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Leiden Sie oder Ihr Kind an
Sprach-, Sprech-, 
Stimm- oder 
Schluckstörungen?
Wir bieten Ihnen professionelle 
Hilfe an. Rufen Sie uns an, um 
einen Termin zu vereinbaren. 

BURGSTR. 3 – 5  �  49152 BAD ESSEN  �      0 54 72 95 85 40

Selbsthilfegruppe für Bezugspersonen
von Kindern mit AD(H)S 

in Georgsmarienhütte
Georgsmarienhütte. Die Selbsthilfegruppe für Eltern
und Großeltern, Verwandte, Menschen in pädagogi-
schen Berufen oder auch andere außerfamiliäre Be-
zugspersonen von Kindern mit AD(H)S sucht neue inte-
ressierte Mitglieder für die gemeinsamen Treffen. Der
Austausch mit Menschen in einer ähnlichen Situation

soll dabei helfen, einen guten Umgang mit den besonderen Kindern
zu finden.
Viele weitere Themen wie Dyskalkulie, LRS (Lese-Rechtschreib-
schwäche), kindliche Depressionen, Inkontinenz, diverse Wahrneh-
mungsstörungen, Autismus in unterschiedlichen Ausprägungen, Me-
dikamente oder Pflegegrad gehen häufig mit der Erkrankung einher
und können in der Gruppe besprochen werden. 
Die Treffen finden jeden zweiten und vierten Dienstag um 18 Uhr
in Marie’s Hütte (Werner-von-Siemens-Straße 10 in Georgsmarien-
hütte) statt.               Anmeldungen und weitere Informationen unter 
kindermitadhs2022@gmail.com.

Reparatur-Café Bohmte 
Juni 2023

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
es ist wieder soweit, das Reparatur-Café Bohmte hat
geöffnet am Donnerstag, den 15.06. zwischen
15 und 17 Uhr. Sie können alles Defekte, was sie tragen können, in
die Bremer Straße 92 (Räume der Evangelisch Freien Gemeinde)
bringen. Bitte machen Sie auch Ihre älteren und ausländischen
Nachbarn auf dieses Angebot aufmerksam. 
Wie immer gibt es auch leckeren Kuchen und Getränke. 
Infos bei: Karin Helm, Ehrenamtsbeauftragte: 0160-90740118

Beate vor dem Berge:  0162-9798879
Herzlich grüßt das Werkelteam, i.V. Beate vor dem Berge   

Radtour zum Spargelhof Winkelmann 
in Tonnenheide

Liebe Vereinsmitglieder, liebe Wittlagerinnen und
Wittlager!
Die Radtour zum Spargelhof findet nicht wie ge-
plant am 04.06.2023, sondern am 18.06.2023 statt.
Wir starten um 10.00 Uhr beim DRK und sind um
ca. 13.00 Uhr beim Spargelhof.
Auch wer nicht mit dem Fahrrad fährt, kann gerne
am Spargelbuffet teilnehmen.
Die Kosten für das Spargelbuffet betragen 29,90 € / Person.
Anmeldungen nimmt Michael Schulte unter 01520-8957759 
entgegen. Verschönerungsverein Wittlage e.V., Gerhard Hansing   

Selbsthilfegruppe für Zöliakie-
betroffene trifft sich

Osnabrück. Die Selbsthilfegruppe für Zöliakiebetroffene
trifft sich an jedem ersten Dienstag im Monat um 19.30

Uhr im Selbsthilfetreff in der Iburger Straße 215 in Osnabrück. Im
Mittelpunkt steht der vertrauensvolle Austausch über die Erkrankung
und ihre vielschichtigen Folgen, die das Leben stark einschränken
können. Die gegenseitige Unterstützung in einer Gruppe Gleichge-
sinnter kann dazu beitragen, neues auszuprobieren, um den Alltag
besser zu bewältigen. Interessierte sind hierzu eingeladen. 
Nähere Informationen sind erhältlich bei Jana Schneider. 
Telefon: 0541-98266726. 
E-Mail: glutenfrei-osnabrueck@kp-dzg-online.de.

Einladung
Es gibt etwas zu feiern!

Seit einem Jahr ist nun unser Verein HuWieBo
e.V. schon für Hunde und ihre Halter in Bohmte
aktiv.
Das möchten wir mit euch feiern am Samstag,
24. Juni 2023 ab 16 Uhr auf unserer Hundewie-
se, Bgm.-Otto-Knapp-Straße, Bohmte.

Wir hoffen, viele Mitglieder und Interessierte mit und ohne Vierbei-
ner begrüßen zu dürfen und einen schönen Nachmittag miteinander
zu verbringen.
Die Hunde sind an diesem Tag an der Leine zu führen.

Euer Vorstandsteam   
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Männerchor Lechtingen feiert 
harmonischen Vatertag 
mit traditioneller Tour

Der Männerchor Lechtingen hat am Himmelfahrtstag, dem 18. Mai
2023, gemeinsam mit dem Liederkranz Haste in der Kirche St. Jo-
hann in Bohmte gefeiert. Mit bezaubernden Melodien erfüllten sie
die Kirche und hinterließen bei den Besuchern einen tiefen Ein-
druck.
Die harmonischen
und melodiösen
Klänge der Chöre
hallten durch das be-
eindruckende Kir-
chenschiff und erfüll-
ten die Atmosphäre
mit einer spirituellen
Tiefe, die alle Anwe-
senden faszinierte.
Im Anschluss an den
Gottesdienst gaben
die Männerchöre un-
ter freiem Himmel
vor der Kirche altbe-
kannte Stücke aus ih-
rem Repertoire zum
Besten.
Danach gingen die
beiden Chöre ge-
trennte Wege, um
den Rest des Vater-
tags auf ihre Art und
Weise zu feiern. Der
Männerchor Lechtingen hatte dieses Jahr wieder einen Planwagen
gemietet, damit auch die älteren Sänger an den Feierlichkeiten teil-
nehmen konnten.
Der Festausschuss des Chores sorgte für das leibliche Wohl aller
Anwesenden, mit einer üppigen Auswahl an Frikadellen, Leckerei-
en und natürlich dem traditionellen Vatertagsgetränk Bier. 
Der erste Halt des Planwagens war der malerische Gasthof 12 Ei-
chen (Biggi Barre) in Drohne, wo die Sänger im Sonnenschein ein
Bier genossen und einige ihrer Lieblingslieder zum Besten gaben.
Die Reise ging anschließend weiter zu Sangesbruder Hans-Jürgen
Pabst in Herringhausen, der die Gruppe in seinen Garten einlud. 
H.-J. Pabst hatte den Tag bis ins Detail geplant und servierte Grill-
fleisch und Bier in einer gemütlichen und fröhlichen Atmosphäre.
Seine Gastfreundschaft und das wunderbare Wetter rundeten die
Feierlichkeiten perfekt ab.
Zusammenfassend war der Vatertag des Männerchors Lechtingen
ein voller Erfolg. Die Mischung aus spiritueller Tiefe, geselligem
Beisammensein und traditioneller Feierlichkeit machte den Tag zu
einem unvergesslichen Ereignis. Einmal mehr bewies der Chor,
dass Gemeinschaft, Gesang und Genuss zusammengehören und
sorgte damit für einen wahrhaft schönen Tag.
Ein besonderer Dank gilt Heizung/Sanitär Heiko Jenkel,                  
Bezirksschornsteinfegermeister Carsten Schwarz
und Trockenbau Andreas Schütz. 

Stadtradeln: Geschenk für Teilnahme
Im Rahmen der Kampagne STADTRADELN belohnen
die Gemeinde Bad Essen und der Kur- und Verkehrs-
verein alle Teilnehmenden an der 3-wöchigen Aktion
mit einer kleinen Aufmerksamkeit. 
Mit den brandneuen Cittaslow-Warnwesten möchten
die Veranstalter alle, die in Bad Essen leben oder ar-

beiten, dazu ermutigen, am STADTRADELN teilzunehmen. Die Akti-
on motiviert Mitradelnde, mehr auf das Fahrrad zu steigen, aber auch
die eigene Sicherheit dabei im Auge zu behalten. 
Die STADTRADELN-Kampagne läuft in Bad Essen vom 5. bis 25.
Juni 2023. Alle Aktiven leisten damit nicht nur einen wertvollen Bei-
trag für den Klimaschutz, sondern auch für die eigene Gesundheit.
Um Ihre Warnweste zu erhalten, melden Sie sich einfach bis Ende
Juni in der Tourist-Info Bad Essen und zeigen die STADTRADELN-
App auf Ihrem Smartphone vor. 
Weitere Informationen unter www.badessen.info
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an
Tourist-Information Bad Essen, Tel. 05472-94920
touristik@badessen.de 

Zahl der langzeitarbeitslosen Menschen
im Mai leicht gestiegen

Osnabrück. Im Landkreis Osnabrück ist die Zahl der
Langzeitarbeitslosen im Mai nochmals leicht gestie-
gen. Die MaßArbeit registrierte 3733 arbeitslose Emp-
fänger von Bürgergeld, acht mehr als im April. „Trotz
dieses leichten Anstiegs bin ich sicher, dass die deut-
sche Wirtschaft in den kommenden Monaten anzieht
und die Unternehmen vermehrt Arbeitskräfte einstellen werden“,
sagt MaßArbeit-Vorstand Siegfried Averhage. “Unser regionaler Ar-
beitsmarkt zeigt sich nach wie vor dafür aufnahmefähig.
Wir werden das mit einer passgenauen Qualifizierung unserer Ziel-
gruppe gezielt unterstützen“, so Averhage weiter.  

Harpenfelder Dorfschmiede e.V.
Schmiedeabend 
für Jedermann 

(März-November jew. am 2. Dienstag im Monat)
am 13. Juni 2023 ab 18.30 Uhr 

       in der Harpenfelder Dorfschmiede            

Bock: Landesregierung unterschätzt 
Gefahren durch Reichsbürger, 

Querdenker und Klimastraftäter
Hannover. „Der Verfassungsschutzbericht zeigt wieder
einmal, dass die Landesregierung die Reichsbürger- und
Querdenkerszene unterschätzt hat. Allein in Niedersa-
chen sind noch immer Reichsbürger im Besitz von
Schusswaffen. Und die Innenministerin hat bis heute
keinen Überblick darüber, um wie viele und welche
Waffen es sich handelt. Das muss sich schnell ändern,
denn diese Personen lehnen die freiheitlich demokrati-

sche Grundordnung grundsätzlich ab. Bei beiden Gruppierungen
handelt es sich um ein neues Phänomen, das stetig anwächst. Es
wird höchste Zeit, dass Innenministerin Daniela Behrens endlich
handelt, bevor beide Gruppierungen sich noch weiter organisieren
und zu einer noch größeren Gefahr werden“, sagt der innenpoliti-
sche Sprecher der CDU-Landtagsfraktion André Bock.
Die CDU-Fraktion fordert deshalb die Landesregierung auf, sowohl
die Reichsbürger- als auch die Querdenkerszene stärker in den Fo-
kus zu nehmen und die Beobachtung zu verstärken. Im Falle von
Verstößen muss die Justiz mit aller Härte und unmittelbar durch-
greifen, um ein weiteres Anwachsen der Szene zu verhindern. Au-
ßerdem müssen die Sicherheitsbehörden in diesem Bereich perso-
nell und infrastrukturell verstärkt werden. Das gilt vor allem für den
digitalen Bereich. „Wir müssen vor die Lage kommen und nicht im-
mer der Lage hinterherlaufen“, so Bock weiter.
„Ebenso darf man gewisse Teile der sogenannten „Letzten Generati-
on“ nicht aus dem Auge verlieren. Die Anzahl der Straftaten zeigt,
dass sich diese Szene organisiert und sich hier teilweise kriminelle
Strukturen bilden. Und daher muss diese Gruppe zwingend be-
obachtet und bei Straftaten konsequent durchgegriffen werden“, so
der innenpolitische Sprecher abschließend.
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Tennisabteilung lädt zum 
„Hunteburger Vierkampf“ ein

Aktionswochenende am 23. und 24. Juni 
anlässlich 100 Jahre HSV

Der Hunteburger SV wird in diesem
Jahr 100 Jahre alt - und auch die Ten-
nisabteilung beteiligt sich mit einem
Aktionswochenende an den Feier-
lichkeiten. "Der HSV stellt im Jubilä-
umsjahr so viel auf die Beine, da

können und wollen wir die Füße nicht stillhalten", sagt Tennis-Abtei-
lungsleiter Friedhelm Nordmann.
Am Freitag, 23. Juni, und Samstag, 24. Juni, ist es so weit (nicht, wie
im Hunteburger Kalender vermerkt, am 25. Juni). Am Freitag ab 18
Uhr sind alle Interessierten zu Kaltgetränken, Gegrilltem und Pom-
mes auf die Tennisanlage an der Burgstraße eingeladen. Dazu gibt es
bestes Show-Tennis: Spieler aus der Oberliga, die früher in der deut-
schen Top-150-Setzliste waren, zeigen ihr Können.
Weiter geht es am Samstag ab 11 Uhr. Dann kommt das "TNB-Mo-
bil" und bietet Tennis für Groß und Klein an. Das Mobil des Tennis-
verbands Niedersachsen-Bremen ermöglicht z. B. Schnuppertennis,
Aufschlagmessungen oder auch Beachtennis, alles begleitet von
TNB-Experten. "Hier bietet sich für alle, die Lust haben, die Chance,
Tennis auszuprobieren oder einmal Abwechslungsreiches wie Beach-
tennis zu versuchen", erläutert Marius Winter vom Organisations-
team.
Für Verpflegung ist an beiden Tagen auf der Tennisanlage gesorgt.
Von 16 bis 18 Uhr lädt die Tennisabteilung anschließend zum „Hun-
teburger Vierkampf“ ein: Zweier-Teams treten in teils sportlichen
Wettkämpfen gegeneinander an, in denen Geschicklichkeit und Ein-
satz gefragt sind. Teilnehmen können alle Interessierten ab 10 Jahren.
Anmelden können sich die Teams per Mail an 
hsv-tennis@outlook.com oder direkt am Tag vor Ort. Die Tennisabtei-
lung freut sich auf viele Mitspielende - Spaß ist garantiert! Der Abend
darf gesellig auf der Tennisanlage ausklingen. 
Am Sonntag, 25. Juni, wird dann wieder Tennis gespielt: Ab 9 Uhr
haben die Damen 30 ein Punktspiel gegen den TuS Eintracht Rulle.
Ab 13 Uhr treten die Damen gegen den OFV Ostercappeln an. 
Auch hier sind Zuschauer herzlich willkommen!

Neuaufstellung des Regionalen 
Raumordnungsprogramms für den 

Landkreis Osnabrück: 
IHK bittet Unternehmen um Hinweise

Das Regionale Raumord-
nungsprogramm (RROP) für
den Landkreis Osnabrück
soll neu aufgestellt werden.
Der Landkreis Osnabrück hat den ersten Entwurf des RROP 2023
vorgelegt. Die Neuaufstellung hat auch Auswirkungen auf die im
Landkreis ansässigen Unternehmen. Unter anderem geht es im
Raumordnungsprogramm um die Ausweisung von großen Einzelhan-
delsflächen oder Windkraftanlagen, die Energieversorgung, den
Rohstoffabbau oder Entwicklungen der Infrastruktur in den Berei-
chen Wasser, Straße und Schiene. 
Die Verfahrensunterlagen sind im Internet unter 
www.landkreis-osnabrueck.de/verwaltung/veroeffentlichungen/auslegungen
abrufbar. Die IHK wird eine Stellungnahme erarbeiten. Betroffene
Unternehmen können sich mit ihren Hinweisen bis zum 3. Juli 2023
an die IHK wenden.
Ansprechpartnerin: IHK, Anja Thurm, Tel.: 0541-353-213, E-Mail:
thurm@osnabrueck.ihk.de oder unter www.ihk.de/osnabrueck 
(Nr. 5817966)
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Lions Internationales 
Jugendcamp im Wittlager Land,

eine Erfolgsgarantie 
seit fast 15 Jahren

Die Pandemie hat uns drei Jahre Pause beschert, Pause, die kein Ju-
gendlicher haben wollte. Jetzt freuen wir uns auf das nächste Camp
im Haus Sonnenwinkel, Essenerberg vom 29. Juli bis zum 12. Au-
gust 2023 ganz besonders.
22 Jugendliche aus Asien, Amerika und vielen europäischen Ländern
werden bei uns zu Gast sein. Was uns fehlt, sind noch einige Gastel-
tern. Den Jugendlichen wurde eine Gastelternzeit entweder vor dem
Camp vom 15. Juli bis 29. Juli, oder nach dem Camp vom 12. August
bis 26. August 2023 angeboten und da werden noch einige Gastel-
tern gesucht. Wenn Interresse besteht, einen oder zwei Teilnehmer*
Innen aufzunehmen, dann bitte schreibt mir eine Mail:
(bernd.harras@t-online.de) oder ruft mich an (0171-6978373).
Werde alle Fragen beantworten und über Einzelheiten Auskunft ertei-
len. In der Hoffnung, viele Anrufe zu erhalten, verbleibe ich mit 

herzlichen Grüßen aus Bad Essen, Bernd Harras
Lions-Governor 2022/2023 und Organisator des 

Jugendaustausch Lions Jugendcamp   ▼

Versprechen in Venne eingelöst!!!!!
Es war auf der Silberhochzeitsfeier von Beate und Dietmar Schrul,
auf der der amtierende Karnevalsprinz Axel Stockhowe versprach,
beim Silberpaar einmal den Rasen zu mähen.

Axel betrieb großen Aufwand
beim Tuning seines Rasenmä-
hertreckers. Nun war es dann
soweit, Axel holte seinen bes-
ten Anzug aus dem Schrank
und machte sich, von der Prin-
zenpaarallee, auf in Richtung
Familie Beate & Dietmar
Schrul. (Ex Schützenkönig
Schwagstorf) Axels Aufruf
beim Elferrat, ihn zu unterstüt-
zen, fand großen Anklang.
Das Prinzenpaar Frauke &
Axel Stockhowe staunte nicht
schlecht, als zahlreiche Karne-
valisten mit ihren Aufsitzmä-
hern vorfuhren, um ihn zu un-
terstützen. So setzte sich eine
große Kolonne in Bewegung.
Zwischenstopp beim Venner
Schützenkönig André Thörner
mit seiner Königin Kerstin

Heuer. Das Schützenkönigspaar mit Gefolge reihte sich in die Kolon-
ne ein. Bei Familie Schrul angekommen, wurden die Karnevalisten
und Schützen schon mit großer Freude erwartet.
Beate und Dietmar guckten doch etwas überrascht, als der große
Mähdrescher des Lohnunternehmers Kreyenhagen vor dem Hoftor
stand. Der Mähdrescher blieb dann doch vor dem Tor stehen und
Axel mähte mit seinem Aufsitzmäher mit großer Begeisterung den
Rasen. Nach getaner Arbeit luden Beate und Dietmar zu Bratwurst
und Getränken ein.
Die Venner Karnevalisten erinnern sich an einen tollen Tag und be-
danken sich an dieser Stelle noch einmal bei Beate & Dietmar sowie
bei Frauke & Axel. Die Karnevalsabteilung des TSV Venne wünscht
den Venner Schützen ein erfolgreiches Schützenfest.
Helau und Horrido! Sandra Ballmeyer   

Be Like The Bird – Chormusik zu 
innerem und äußerem Frieden

Vokalensemble 12stimmig konzertiert in Arenshorst
Am 25. Juni um 18:30 Uhr lädt das Vokalensemble 12stimmig zu
seinem Vokalkonzert „Be Like The Bird“ nach St. Johannis ein. Die
zwölf Sängerinnen und Sänger setzen sich in diesem Konzertpro-
gramm zum Friedensjahr 2023 mit innerem Frieden auseinander
und präsentieren neben eigenen Arrangements Werke von Abbie
Betinis, Heinrich Schütz und weiteren Komponistinnen und Kompo-
nisten. Unterstützt werden sie dabei von Chorleiter Prof. Eric
Schmidt aus den USA und dem Poetry Slamer Johannes Solzbacher
aus Osnabrück.

Mit seinem Konzertprogramm folgt das Ensemble dem Aufruf der
Stadt Osnabrück, zum 375. Jubiläum des Westfälischen Friedens für
eine friedvolle Zukunft einzutreten. Besonders im Trubel der uns um-
gebenden (Schreckens-)Nachrichten möchte das Vokalensemble da-
ran erinnern, dass wir nicht nur selbst aktiv Frieden mitgestalten
müssen, sondern dass wir auch unseren inneren Frieden nicht ver-
nachlässigen dürfen. 
Unter der Leitung von Eric Schmidt, Professor an der DePauw Uni-
versität Indiana, erklingt eine Vielzahl von Werken zwischen Spätba-
rock und Gegenwart. Von Motette bis Pop-Hit demonstriert das En-

semble in verschiedensten Besetzungen
seine stilistische und gesangliche Vielfäl-
tigkeit. Poetry Slammer Johannes Solz-
bacher rahmt das Programm mit eige-
nen Texten und Werken, die das Publi-
kum auf feinfühlig-emotionale Art zum
Nachdenken anregen.   
Das Vokalensemble 12stimmig, das sich
aus Studierenden und Alumni der Uni-
versität Osnabrück zusammensetzt, gas-
tiert zum ersten Mal in St. Johannis in
Arenshorst und freut sich auf zahlreiche
Besucher. Der Eintritt ist frei, um Spen-
den wird gebeten. Die Kirchengemein-
de lädt nach dem Konzert bei Geträn-
ken und Brezeln noch zum Verweilen
auf der friedlichen Kirchwiese ein.
Bereits am 24. Juni um 18:00 wird das
Programm in der Bergkirche in Osna-
brück zu hören sein.

Bad Essener Waldspaziergang 
am 17. Juni 2023

Der Wald tut uns gut! Er hilft uns Stress abzubauen, fördert unser
Wohlbefinden und stärkt unsere Gesundheit. Am Samstag, den 17.
Juni treffen wir uns um 14:00 Uhr am Schafstall Bad Essen und er-
kunden gemeinsam das sommerli-
che und herrlich duftende Wie-
hengebirge.
Unsere Waldspaziergänge bieten
je nach Thema ganz unterschiedli-
che Erlebnisse. Die Abwechslung
zwischen Yoga-Elementen, be-
wusster Naturwahrnehmung, Qi-
Gong, allgemeinen Bewegungsele-
menten oder auch Naturgedichten macht jeden Waldspaziergang zu
einem einmaligen Ausflug.
Inspiriert von der japanischen Idee des „Waldbadens“ laden wir Sie
herzlich dazu ein, diese Naturerlebnisse mit ihren positiven Auswir-
kungen zu erleben.
Weitere Termine für 2023 (Samstags um 14:00 Uhr):
22. Juli · 19. August · 16. September · 21. Oktober
Treffpunkt: Parkplatz beim Schafstall Bad Essen, Bergstraße 31,
Bad Essen
Es ist keine Anmeldung erforderlich.
Weitere Infos in der Tourist-Info Bad Essen, Tel. 05472-94920,
www.badessen.info Foto: Max Wiesenbach   
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TuS Bad Essen Fußball
Ergebnisübersicht der letzten Spiele und

Vorschau auf die kommenden Spiele:
Ergebnisse Jugend:
31.05.23 TuS Bad Essen B1 – SSC Dodesheide B1 12:0
02.06.23 B- Juniorinnen SC Glandorf - TuS Bad Essen 1:4
03.06.23 JSG Lechtingen/Wallenh. U9 – TuS Bad Essen U9 o.E.

JSG Schledeh./Wiss. D1 – TuS Bad Essen D1 0:4
SC Melle U7 – TuS Bad Essen U7 o.E.

04.06.23 JSG Biss./Schledeh./Wiss. D2 – TuS Bad Essen D2 4:7
Vorschau Jugend:
10.06.23 10:00 Uhr TuS Bad Essen U9 – RW Sutthausen U9

11:30 Uhr TuS Bad Essen D2 – TV Wellingholzhausen D2
11.06.23 10:00 Uhr TuS Bad Essen D1 – SC Lüstringen D1

11:00 Uhr SV Vikt. Gesmold U7 – TuS Bad Essenm U7 
13.00 Uhr TuS Bad Essen E2 – JSG Glane/Iburg E2 

14.06.23 17:45 Uhr Piesberger SV U9 – TuS Bad Essen U9
Herren + Frauen:
02.06.23 TuS Bad Essen III – SUS Buer III 12:1
03.06.23 Frauen SF Schledehausen - TuS Bad Essen 1:3

TuS Bad Essen II – SV Eintr. Nemden 5:2
04.06.23 TuS Bad Essen - TV 01 Bohmte II 4:1

Einladung

Elfmeterschießen 
für alle

Auch in diesem Jahr findet im Rahmen des 100-jährigen Jubiläums
das beliebte Elfmeterschießen statt. Hierzu möchten wir Sie/euch
recht herzlich einladen.
Pro Mannschaft sind 4 Spieler bzw. Spielerinnen vorgesehen (3
Schützen + Torwart). Um für alle Mannschaften Chancengleichheit
zu gewähren, soll nicht mit Fußballschuhen geschossen werden! Vor-
gesehen sind Sportschuhe/Turnschuhe etc.
Für die ersten drei Mannschaften winken wieder Geldpreise

1. Platz   50,- Euro
2. Platz   30,- Euro
3. Platz   20,- Euro
Es wird kein Startgeld erhoben.
Termin: Freitag, 30. Juni 2023, 
Uhrzeit: 18.00 Uhr

Wo: Sportgelände Burgstraße
Über eine rege Beteiligung würden wir uns freuen.
Anmeldung bitte in den Briefkasten der Geschäftsstelle des Sport-
vereins (Hauptstraße 47, 49163 Hunteburg) werfen oder per E-Mail
an 100jahre@hunteburger-sv.de senden.

Euer Hunteburger Sportverein   
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Die Laufszene trifft sich 
am 30. Juni 2023 in Bad Essen 

Am Freitag, 30. Juni 2023, richtet der
TuS Bad Essen seinen 26. Intern.
Abendvolkslauf aus.
Die Verantwortlichen des TuS, Matthias
Freyer, Silvia Hagensieker, Günter Na-
temeyer und Rolf Bührmann, rechnen

wieder mit 400 – 500 Laufsportbegeisterten. Nach
der offiziellen Eröffnung durch die Gemeinde Bad
Essen und den TuS Bad Essen starten zum Auftakt der
Wettbewerbe die Bambinis. Die Strecke mit Ziel auf
dem historischen Kirchplatz ist 500 m lang. Eine Anmeldung ist hier-
für nicht erforderlich. Der Bambinilauf ist für Kinder im Alter von 1-2
Jahren bis zum Grundschulalter ein Ereignis, bei dem, teilweise mit
Hilfe von Eltern und/oder Großeltern, die fröhliche Teilnahme das
Wichtigste ist. Im letzten Bambinilauf 2022 beteiligten sich 165 Kin-
der. Vor dem Start ist die Start-Nr. im Informationszelt auf dem Kirch-
platz abzuholen. Am Ziel erhalten alle Kinder ein Präsent der Volks-
bank Bramgau-Osnabrück-Wittlage bzw. der Sparkasse Osnabrück.
Um 19 Uhr folgt anschließend der Schülerlauf für Kinder zwischen 7
und 12 Jahren. Die Schüler absolvieren eine Strecke von 1.500 m.
Diesen Wettbewerb gewannen im Jahre 2022 Ben Hannjes und Tere-
sa Linkemeyer. Im Jahre 2022 nahmen 151 Schülerinnen und Schü-
ler teil.
Zum Programm in Bad Essen gehört ebenfalls ein Staffelwettbewerb.
Beginn 19.30 Uhr Essen. Eine Staffel besteht aus fünf Mitgliedern.
Das Staffelholz wird nach jeweils 660 Metern übergeben. Es können
Staffeln mit männlichen oder weiblichen Läufern, aber auch ge-
mischte Staffel teilnehmen. Die Laufstrecke führt über 2 x 1.500 m
im Inneren des Ortskernes von Bad Essen, um die Staffeln für die Zu-
schauer mehrmals sichtbar zu machen. Jede teilnehmende Staffel er-
hält einen Preis.
Der Jedermannlauf wird im Anschluss um 20 Uhr gestartet. Die
Rundstrecke ist 3300 m lang. Sieger 2022 waren Andreas Bröring
und Jolina Thormann. 146 TN.
Höhepunkt dieser Veranstaltung ist der Hauptlauf ab 20.30 Uhr über
10.000 m. Es wird hier mit 150 Läufern (Vorjahr 146) gerechnet. Die
25. Auflage der Bad Essener Nacht konnten im Jahre 2022  Stephan
Voskuhl und Antonia Loheide für sich entscheiden.
Online-Voranmeldungen für alle Laufwettbewerbe können noch bis
Mittwoch, 28. Juni 2023, 17.30 Uhr erfolgen unter www.laufen-os.de.
Diese Art der Anmeldung wird empfohlen, weil die Ausgabe der
Start-Nr. dann vor dem Start sehr schnell abgewickelt werden kann.
Für Kurzentschlossene ist es jedoch auch möglich, am Wettkampftag
bis spätestens 30 Minuten vor dem Start sich anzumelden gegen eine
Nachgebühr von 2 €.  
Rückfragen zu diesem Punkt oder anderen Fragen 
bitte an Günter Natemeyer, Tel. 05472/5624 oder per E-Mail 
NatemeyerGuenter@gmx.de
Für den Verein mit der zahlenmäßig stärksten Voranmeldung, der
nicht aus der Gemeinde Bad Essen kommt, steht ein Pokal des Kur-
und Verkehrsvereins Bad Essen zur Verfügung.
Außerdem stellt der TuS viele Einzelpreise in Form von Gutscheinen
etc. für die Teilnehmer zur Verfügung.
Zuschauer sind ebenfalls herzlich willkommen, die einmalige
Atmosphäre bei hoffentlich guten sommerlichen Temperaturen zu
genießen. 
Für Essen und Trinken wird von Ehrenamtlichen des TuS gesorgt, u.a.
wird es kalte Getränke, Bratwürste und Pommes geben. 
Auf der Strecke wird vom DRK eine Getränkestelle vorgehalten, die
insbesondere bei warmen Temperaturen eine Hilfe sein wird.
Der Kindergartenverein Bad Essen e.V. wird mit einigen Aktivitäten
und Spielen dabei sein und dabei die notwendige Betreuung über-
nehmen. 
Außerdem trägt auch das Autohaus Weitkamp Levern zum Rahmen-
programm bei.
Die DLRG Ortsgruppe Obere Hunte e.V., das Deutsche Rote Kreuz
Ortsverein Bad Essen e.V., die Polizei und die Helfer des TuS Bad
Essen werden für einen reibungslosen Ablauf sorgen.  

Naturschutzring Dümmer e.V.
30 Jahre aktiv für die Natur!

Bootstour auf dem Dümmer: 
Forschungsstation unterwegs

Am Sonntag, den 11. Juni 2023 um 11.00 Uhr lädt der Naturschutz-
ring Dümmer e. V. in Kooperation mit dem Dümmer-Museum und
dessen Forschungsstation „Leben im Wasser“ zu einer informativen
Bootsfahrt auf dem Dümmer ein.
Dabei wird die aktuelle Wasserqualität vorgestellt und erklärt, Was-
serproben untersucht, Zusammenhänge erläutert sowie Informatio-
nen zur Dümmersanierung gegeben, bei der der Naturschutzring
Dümmer e.V. seit 30 Jahren intensiv mitwirkt.

Treffpunkt ist der Anleger der Segelschule Schlick, 
49459 Lembruch.
Die Kosten für das Boot, Erw. 7,50 €, Kinder bis 14 J. 5,50 €, werden
dort am Kiosk fällig. Dauer: ca. 1 Stunde
Infos bei Nina Maurer unter 01525-1959330 oder per Email unter
umweltbildung@naturschutzring.com. Das aktuelle Jahresprogramm
des Naturschutzring Dümmer e.V. mit vielen weiteren Veranstaltun-
gen können Sie unter www.naturschutzringduemmer.de einsehen. 

Seniorenkoffi in Ostercappeln 
am Dingesdag, 13. Juni 2023, 15 Uhr 

bi Otto inne besten Stoben
Et sind alle herzlich willkomen toun plattdeutschen Nommiddag.
Plattdeutsch: Vom Klönen und Schnacken un Proten.

Mötst di nich argern: Gedicht von Rudolf Tarnow
Mötst di nich argern, Hett keinen Wiert,
Mötst di blot wunnern, Wat all passert,

Mötst ümmer denken, De Welt is nich klauk,
Jeder hett Grappen, Du hest se ok!

Moin – Guten Morgen, Guten Tag, Guten Abend
Wo geiht die dat? – Wie geht es Dir?
Mi geiht dat good. – Mir geht’s gut.

Hildegard Engeler /Knollmeyer vertellt us wat und less us wat för.
Singen dou wi ock. Ih möt ju aber anmelden bie Otto dann giffet ok
genauch Koffi un Tee un ok Kouken, Tel.: 2865. Otto Duisen   
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Elterntreff in Bad Essen
Die Idee: Der Pop-up-Elterntreff war die Idee von Katharina Brüning,
Lena Janda und Annika Reckzügel. Die drei sind selber Eltern junger
Familien und haben in Bad Essen einen zentralen Treffpunkt als sol-
ches vermisst. Das Angebot soll sich sowohl an die Kinder als auch
an die Eltern richten.
Programm Juni: Wer sich selber mit Aktionen einbringen möchte,
darf sich gerne über Instagram oder unter 0175-6275211 melden.
Ebenso freuen wir uns über jede Spende, damit der Elterntreff auch
über den Juni hinaus fortbestehen kann.

Elterntreff Programm
Freitag 09.06.23 Bilderbuchkino 16.00-18.00
Montag 12.06.23 Thermomix Party für Kids und Eltern
Dienstag 13.06.23 Offener Krabbeltreff 9:00-12:00
Dienstag 13.06.23 Fahrzeugnachmittag 15:00-18:00
Donnerstag 15.06.23 Offener Treff am Markttag 14:00-18:00
Sonntag 25.06.23 Potluck (gemeinsames Picknick) 11.00-16:00
Dienstag 27.06.23 Bilderbuchkino 15.00-18.00
Komm vorbei! Hier findest du uns: Am Kirchplatz 13 in Bad Essen
Instagram: @elterntreff_badessen | WhatsApp: 0175 62 75 211
Die Idee: Ein Treffpunkt für Familien
Wir möchten einen zentralen Treffpunkt für Eltern und Kinder im
Herzen Bad Essens schaffen. Der Elterntreff ist ein Raum zum Ken-
nenlernen neuer Menschen, für Austausch.
Spiel und Spaß für Kinder. Wir engagieren uns ehrenamtlich und bie-
ten ein kostenloses und vielfältiges Programm für Eltern und Kinder
an.
Wir brauchen eure Unterstützung!
Der Pop-Up Elterntreff ist bis Ende Juni geöffnet. In dieser Zeit möch-
ten wir den Treffpunkt bekannt machen und eine Community bilden.
Nach einem Monat soll aber noch nicht Schluss sein. Dafür brau-
chen wir allerdings Unterstützung
Ohne Spenden geht es nicht! Um die Räumlichkeiten für ein Jahr
dauerhaft nutzen zu können, benötigen wir finanzielle Unterstüt-
zung. Miete und Nebenkosten belaufen sich auf 850€ pro Monat.
Hilf mit Deiner Spende, den Treffpunkt für Familien zu erhalten! Hier
kannst du spenden: betterplace.org/p123428
Mitmacher/innen gesucht! Egal, ob Malen, Basteln, Vorträge, Kurse
für (werdende) Eltern oder organisatorische Unterstützung - wir freu-
en uns über alle, die mitmachen möchten! Meldet euch gerne bei
uns: 0175-6275211 oder info@kindergartenverein-badessen.de
Mehr Infos: betterplace.org/p123428 

Einladung zum Sommerfest des SoVD
Ortsverband Ostercappeln/Schwagstorf

Am 29.07.2023 möchten wir alle Mitglie-
der/Gäste/Freunde und Bekannte  zu un-
serem diesjährigen Sommerfest  einladen. 
Wir haben uns etwas Besonderes ausge-
dacht und möchten mit Euch/Ihnen einen
kurzweiligen Nachmittag im Tuchmacher Museum in Bramsche ver-
bringen. 
Dort wird uns während einer Führung alles zur Tuchherstellung er-
klärt und gezeigt.
Um 13.00 Uhr wollen wir uns an der Halle in Schwagstorf treffen
und dort Fahrgemeinschaften bilden. In Bramsche startet die Füh-
rung dann um ca. 14.00 Uhr. (Wer einen Schwerbehinderten- bzw.
Rentenausweis hat, bitte mitbringen.) 
Nach unserer Museumsführung werden wir zurück an unseren Aus-
gangspunkt fahren und anschließend bei Marianne Schmutte in
Schwagstorf einkehren. Beim gemeinsamen Grillen werden wir den
schönen Tag ausklingen lassen. 
Über einen kleinen Obolus würde sich unser Spendenschwein freu-
en. 
Da wir frühzeitig die Teilnehmerzahl weiterleiten müssen, möchten
wir darum bitten, sich bis zum 03.07.2023 anzumelden.  
Stephan Laumann: 05473-2214 oder Silvia Steinberg: 05473-1259 
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Freizeitclub Hüsede e.V.
40. Hüseder Volksradfahren 

Der Freizeitclub und der Verschönerungsverein
laden am Sonntag, den 11. Juni 2023 zum
Fitnesstag auf den Hüseder Dorfplatz ein.
Auf dem Programm stehen wieder:
Volksradfahren, Möglichkeit zum Halbmarathon, Walken und
Mountainbiken (ohne Zeitnahme).
Für Radfahrer (Volksradfahren) von 10:00 - 11:00 Uhr, die Läufer für
den Halbmarathon würden gemeinsam um 10:15 Uhr starten. Die
gekennzeichnete Strecke ist etwa 21 km lang.

Die Mountainbiker starten als Gruppe um 10:15
Uhr mit einer Führungsperson durch das Wiehen-
gebirge  (Es besteht Helmpflicht!).
Die Walker starten ebenfalls als Gruppe um 10:15
Uhr auf einer gesonderten Strecke durch den
Wald.
Das Startgeld aller Teilnehmer beträgt für Erwach-
sene 3 Euro, für Kinder bis 16 Jahre 2 Euro.
Die Versorgung während der Tour ist inklusive. Vo-
raussetzung am Volksradfahren sind verkehrstaugli-
che Fahrräder, auch mit Elektrounterstützung ist er-
laubt. Die Teilnahme an allen Sportangeboten er-
folgt auf eigenes Risiko. Bei Pannen oder anderen
Ausfällen ist eine Notfall-Telefonnummer auf der
Teilnehmerkarte versehen. Jeder Teilnehmer erhält
wahlweise eine Erinnerungs- Plakette oder eine
Getränkemarke. Der jüngste (selbst fahrend) und
der älteste Teilnehmer werden mit einer Auszeich-
nung prämiert.
Das Team des Hüseder Backhauses bietet Kaffee,
frisch gebackenen Kuchen und natürlich die lecke-
re Brotauswahl an. Für das leibliche Wohl sorgt
auch ein Grill- und Getränkestand.
Das traditionelle Duell am Nachmittag „Oberdorf

gegen Unterdorf“ wird dieses Jahr nicht im Fußball entschieden,
sondern es wird ein Wikingerschach gemacht. Die Teams werden
dann vor Ort gebildet.
Dazu sollen sich alle Hüseder und Freunde jeglicher Altersklasse an-
gesprochen fühlen, mitzumachen.
Alle die, die etwas für ihre Fitness machen wollen, oder auch nur als
Besucher, sind herzlich in Hüsede eingeladen.  

Flohmarkt beim DRK-Sozialzentrum in
Wittlage – eine gelungene Veranstaltung

Das Team der DRK-Kleiderkammer Wittlage veran-
staltete am vergangenen Sonntag den „Frühjahrs-
Flohmarkt“ auf dem Gelände des DRK-Sozialzen-
trums in Wittlage. 42 Stände von nicht-kommerziel-
len Betreibern boten bei strahlendem Sonnenschein
ihre Produkte, von Spielzeug für Kinder, Bücher, Be-

kleidung und vereinzelt auch Antiquitäten für Sammler an.
Das Besucherinteresse war größer als erwartet, denn am gleichen
Wochenende gab es viele weitere Freiluft-Veranstaltungen.
Punkten konnte der DRK-Flohmarkt auch durch das Angebot an
Speisen in vielen Variationen, zubereitet und angeboten durch das
Team „Verpflegung“ im DRK-Kreisverband Wittlage. Im Sozialzen-
trum gab es Blechkuchen und „Kaffee satt“ zum angemessenen Preis.
Viele ehrenamtliche Helferinnen und Helfer des DRK waren ganztä-
tig ehrenamtlich im Einsatz, in der Küche, am Kuchenbuffet, am ei-
genen Ausstellungsstand. Beliebt waren auch die heißen Waffeln,
frisch zubereitet und mit unterschiedlichen Toppings, etwa heiße Kir-
schen mit Sahne. Nach dem Bummel über das Flohmarktgelände
konnte im Veranstaltungsraum des Sozialzentrums eine erholsame
Pause eingelegt werden.

Wichtig zu wissen, der Erlös aus Spenden von den Standbeschickern
und dem Überschuss aus dem Speisen- und Getränkeverkauf kommt
vollständig der Wittlager-DRK-Kleiderkammer zugute, die damit ihre
verdienstvolle Arbeit finanziert. Seit einigen Monaten wird jetzt auch
mit den Ausgabe-Terminen in der Kleiderkammer ein Begegnungs-
kaffee „Come together“, bei dem Kaffee, Tee oder kleine Spezialitä-
ten aus unterschiedlichen Ländern angeboten werden, ausgerichtet.
Viele Kunden nehmen nicht nur die Waren der Kleiderkammer in
Anspruch, auch die Integrationsarbeit, wo Einheimische und Migran-
ten gemeinsam einen kurzen Zwischenstopp einlegen.
Der DRK-Kreisverband Wittlage bedankt sich bei den ehrenamtli-
chen DRK-Helferinnen und Helfern der Kleiderkammer und dem
Team Verpflegung, bei den Standbetreibern und den vielen hundert
Besuchern. Der Erlös der Veranstaltung wird gemeinnützig für die Ar-
beit der Kleiderkammer eingesetzt. Eckhard Grönemeyer   

Der Hof des DRK-Sozialzentrums Lindenstraße 193 in Wittlage war mit 42 Ständen 
komplett ausgebucht.

Gerüstcraft unterstützt die erste 
Herren der TuS Bad Essen

Mit einem neuen Sponsor geht die erste Herren des
TuS  Bad Essen in das Saisonfinale.
Die Firma Gerüstcraft unterstützt das Team mit neuen
Aufwärmshirts. Vielen DANK hier an den Geschäftsführer Y. Yilmaz.
(Auf dem Bild ganz links).

Info SC Herringhausen Fußball
Wir sind auf einem guten Weg, eigene Fußballmann-
schaften  wieder aufzubauen.
Herren:   Di. und Do.  Training 19.30 Uhr

Auskunft und Trainer M. Mees
Minis Schnuppertraining:  Di., 13.6., 15.30 Uhr
Weitere Termine und Fragen: M. Sprehe, 0176-43335444
Jeder, der Lust und Spaß am Fußball hat, ist herzlich willkommen.
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Wertvolle Tipps für Existenzgründer:innen
und Startups rund um Marketing und

Marktanalyse 
Kostenfreies Online-Seminar des Gründerhauses 

Osnabrücker Land am 14. Juni 
Osnabrücker Land. Damit die
Geschäftsidee zum Erfolg wird
und viele Kunden gewonnen wer-
den können, ist eine sorgfältige
Marktanalyse im Vorfeld und ein
darauf abgestimmtes Marketing
außerordentlich wichtig für Gründer/-innen. Welche Zielgruppen
sind für meine Produkte wichtig? Wie groß ist die Nachfrage nach
meinen Produkten auf dem Markt? 
Antworten auf diese und weitere Fragen rund um die Marktanalyse
bei einer Existenzgründung geben die Experten des Gründerhauses
Osnabrücker Land im Rahmen eines kostenfreien Online-Marketing-
Seminars. 
Es findet am Mittwoch, 14. Juni, von 17 Uhr bis 19:00 Uhr statt.
Anmeldungen sind auf der Homepage www.gruenderhaus-os.de
möglich. Weitere Informationen gibt es beim Gründerhaus Osnabrü-
cker Land, Tel. 0541-20280120. 

Ausstellungsschiff MS Wissenschaft legt in Bad Essen an

Entdeckungsreise durch den Kosmos
Wie erforschen wir die un-
endlichen Weiten des Welt-
alls? Vom 3. bis 6. Juli macht

das Ausstellungsschiff MS Wissenschaft Halt in Bad Essen und lädt
Besucherinnen und Besucher auf Entdeckungstour durch das Uni-
versum ein. Anschließend legt das Schiff vom 8. bis 11. Juli in
Münster an. Der Eintritt ist frei. Am 3., 4. und 5. Juli finden an
Land, vor der MS Wissenschaft in Kooperation mit der Fachgruppe
Dark Sky Beobachtungen mit dem Sonnenteleskop statt.
Von der Erde über ferne Exoplaneten bis hin zum Schwarzen Loch
im Zentrum der Milchstraße: Im Wissenschaftsjahr 2023 – Unser
Universum nimmt das Ausstellungsschiff seine Besucherinnen und
Besucher mit auf eine Reise durch den Kosmos. An rund 30 inter-
aktiven Exponaten lässt dieser sich spielerisch entdecken. So kön-
nen Interessierte virtuell zu unserem benachbarten Sonnensystem
Alpha Centauri fliegen. Außerdem erfahren sie, wie Wissenschaft-
lerinnen und Wissenschaftler mit Teleskopen weit ins All schauen
und beispielsweise Sternenexplosionen untersuchen. Andere Ex-
ponate richten den Blick auf die Erde und befassen sich etwa mit
Satelliten, die Veränderungen durch den Klimawandel auf unse-
rem Planeten beobachten. In der Ausstellung erfahren Besucherin-
nen und Besucher auch, wie sie selbst zur Erforschung des Alls
beitragen können, etwa indem sie Sternenstaub vor der eigenen
Haustüre suchen.
Die Ausstellung zeigt, wie sich unterschiedliche wissenschaftliche
Disziplinen von der Astrophysik bis zur Kunstgeschichte mit dem
Weltraum beschäftigen. So illustrieren die verschiedenen Expona-
te, wie vielfältig die Erforschung des Universums ist und welche
Erkenntnisse aus der Wissenschaft auch eine Bedeutung für unse-
ren Alltag haben.
Die MS Wissenschaft tourt im Auftrag des Bundesministeriums für
Bildung und Forschung durch Deutschland. Wissenschaft im Dia-
log (WiD) realisiert die Ausstellung mit Unterstützung der hinter
WiD stehenden Wissenschaftsorganisationen. Die Exponate kom-
men direkt aus der Forschung und werden zur Verfügung gestellt
von Instituten der Fraunhofer-Gesellschaft, Helmholtz-Gemein-
schaft, Leibniz-Gemeinschaft, Max-Planck-Gesellschaft und DFG-
geförderten Projekten, Hochschulen sowie weiteren Partnern. Die
Ausstellung wird für Besucherinnen und Besucher ab zwölf Jahren
empfohlen.
Bad Essen
Anlegestelle: Mittellandkanal am Wendebecken, Nordseite
Öffnungszeiten: 3. – 6. Juli, 10 – 19 Uhr

Veranstaltungen an Bord der MS Wissenschaft
Beobachtung mit dem Sonnenteleskop: In Bad Essen vor der MS
Wissenschaft finden am 3., 4. und 5. Juli von 14 bis 17 Uhr in Ko-
operation mit der Fachgruppe Dark Sky der Vereinigung der Stern-
freunde Beobachtungen mit dem Sonnenteleskop statt. Die Teil-
nahme ist frei und ohne Anmeldung möglich.
Kostenlose Führungen durch die Ausstellung:
Täglich 17 Uhr; in Ferienzeiten, am Wochenende sowie feiertags
um 11 Uhr und 17 Uhr
Anmeldung für Gruppen und Schulklassen: Für Gruppen ab zehn
Personen ist eine Anmeldung unter der jeweiligen Station auf der
Website der MS Wissenschaft erforderlich. Die Ausstellung ist ge-
eignet für Kinder und Jugendliche ab zwölf Jahren. Termine für
Schulklassen sind bereits ab 9 Uhr buchbar.
Informationen: ms-wissenschaft.de und wissenschaftsjahr.de
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Wittlager Kreisbahn macht mobil – 
Sicherung des Schienenweges – 
Vermeidung von Bahnunfällen

Am Himmelfahrtstag war die Museumseisenbahn auf der Strecke von
Bohmte bis Preußisch Oldendorf unterwegs mit Lok und etlichen Perso-
nen- und Gepäckwaggons. In der Woche ist fast täglich auf der Strecke
Bohmte bis Rabber ein Güterzug mit meist sieben Waggons unterwegs.
Die Diesel-Lokomotiven sind mit angepasster Geschwindigkeit unter-
wegs und an den meisten höhengleichen Bahnkreuzungen gibt es neben
dem Andreaskreuz entweder Blinklichtanlagen oder gar eine Schranken-
anlage. Der Zug hat Vorrang und Kraftfahrzeuge auf der kreuzenden Stra-
ße müssen solange anhalten, bis die Schranke sich öffnet oder die
Blinkanlage ausgeschaltet wird.
Die Elektro-Triebzüge der Eurobahn auf der Bahnstrecke Osnabrück –
Bielefeld fahren bis zu 160 km/h. Kommt es hier zu einer Kollision mit ei-
nem Kraftfahrzeug und dem durchfahrenden Zug kann dies katastrophale
Folgen haben. Der Triebzug auf Schienen hat einen sehr langen Brems-

weg und eine enorme
Schubkraft. Deshalb sollte
jeder Kraftfahrer an Bahn-
übergängen – selbst bei ge-
öffneten Schranken – links
und rechts schauen und ja

nicht auf den Bahngleisen stehen bleiben. Bei nur Halbschranken kommt
es immer wieder zu lebensgefährlichen Situationen, weil besonders
leichtsinnige Autofahrer meinen, sie würden es noch über das Gleis
schaffen.
In der Ortschaft Wittlage gab es in den letzten 50 Jahren zwei tödliche
Unfälle bei Kollisionen mit der Kreisbahn und jeweils einer Insassin im
PKW. Um 1970 ereignete sich an der Bahnkreuzung Lindenstraße am
Kreisel in Wittlage ein schrecklicher Unfall. Eine junge PKW-Fahrerin

wurde von den Puffern der
Lok erfasst und weiterge-
schleift. Der PKW fing Feuer
und es gelang den Ersthel-
fern nicht, die junge Frau
aus dem brennenden Fahr-
zeug zu befreien. DRK-Ret-
tungssanitäter Arthur Baltz
war damals vor Ort und er
fuhr mit Martinshorn zum
Kreishaus, um dort zusätzli-
che Feuerlöscher in Eile zu
greifen und damit zur Un-
fallstelle wenige hundert
Meter zurück zu fahren.
Sein dramatischer Einsatz
war vergebens. Damals war
der DRK-Rettungswagen auf

dem Hof des Kreishauses stationiert. Die Freiwillige Feuerwehr verfügte
seinerzeit noch nicht über Spreizer und Eisenscheren, um mit hydrauli-
scher Kraft verklemmte Autotüren gewaltsam zu öffnen und die Alarmie-
rung erfolgte nur über Sirenen. Die Einsatztechnik und die Alarmierung
wurden später deutlich verbessert für den Brandschutz.
Für den Lokführer, der in der Gemeinde Bad Essen wohnte, ein Schock,
ebenso für die Ersthelfer und Anlieger, die zu helfen versucht hatten. Für
die Angehörigen des Opfers ein großes Leid und die Betroffenheit war
sehr groß.
Vor ca. 25 Jahren gab es am Bahnübergang Bahnhofsstraße in Wittlage
eine zweite Kollision Lok – PKW und die junge Fahrerin wurde in ihrem
PKW auf den Schienen mitgeschleift. Auch hier war der Aufprall so hef-
tig, dass jede Rettung für die PKW-Fahrerin zu spät kam. Die Diesellok

war damals mit nur 20 km/h unterwegs und es gab noch keine Sicherung
am Bahnübergang durch eine Blinklichtanlage, so wie heute. Dies war
ein ganz schreckliches Ereignis, dass die Menschen emotional tief be-
wegte, Kinder verloren ihre Mutter. Damals gab die Lok bei Annäherung
an den ungesicherten Bahnübergang jeweils ein akustisches Signal. Nur
ob dies bei ungünstigem Wind und Wetter im geschlossenen PKW wahr-
genommen wurde, etwa bei eingeschaltetem Auto-Radio? Diese schreck-
lichen Ereignisse dürfen nicht vergessen werden.
Was die Sicherung der Bahnübergänge anbelangt, wurde von den Stra-
ßenbaulastträgern, den Gemeinden, dem Landkreis und der VLO (Wittla-
ger Kreisbahn) viel in aufwendige Sicherungsmaßnahmen investiert. Op-
timal sind sicher Schrankenanlagen, auch für die Fußgängerüberwege,
aber auch sehr teuer in der Herstellung und Unterhaltung.
Das Betreten der Schienen außerhalb der offiziellen Bahnübergänge ist
gesetzlich verboten. In Wittlage verläuft ein Rad-/Gehweg direkt neben
den Schienen. Hier wurde beim Ausbau dieses Rad-/Gehweges verlangt,
dass die Gemeinde entlang der Schiene eine dichte und undurchlässige
Hecke pflanzt und unterhält, optisch besser als ein Drahtzaun.
Nach der dichten Hecke gibt es eine Lücke, denn anschließend folgt ein

offener Grünstreifen und die angrenzenden Hausgärten haben
nur teilweise eine dauerhafte Zaunsicherung zum Schienen-
strang.
Ein fünf oder auch zwei, drei Jahre älteres Kind kann ein
Warnzeichen vermutlich nicht lesen. Wenn ein Zug mit 20 –
30 km/h sich nähert und ein dunkel gekleidetes Kind auf die
Schienen springt, hoffentlich nicht stolpert und zu Boden geht
 – der Lokführer bemerkt die unerlaubte Überquerung hof-

fentlich so rechtzeitig, dass er noch eine Vollbremsung ausführen kann.
Die Bahn ist ein wunderbares Verkehrsmittel, das hoffentlich zukünftig
auch wieder regelmäßig den Personenverkehr zwischen Bohmte und
dem Bahnkreuz Holzhausen anbietet, als Ersatz für einen Teil des Busver-
kehrs. Von der Schiene weit abgelegene Ortschaften müssen sicher auch
zukünftig mit Bussen angefahren werden.
Wie kann es sein, dass in einer öffentlichen Grünanlage größte Mengen
an Rasenschnitt entsorgt werden? Der Grünabfallsammelplatz befindet
sich im Ort und die Anlieferung ist dort für den privaten Haushalt kosten-
frei.
Einige Anlieger der Kampsiedlung
haben eine dichte, undurchlässige
Hecke oder Zaun zum Bahn-
damm. In einem Fall deponierte
ein Anlieger seinen Anhänger süd-
lich des Bahnkörpers und trug sei-
nen Baum- und Astschnitt über die
Schienen. Dies ist weder rechtlich
zulässig noch ein gutes Vorbild für
Kinder. Alle Grundstücke unmit-
telbar am Bahndamm müssten
zwingend eine undurchlässige
Einfriedung haben, so dass z.B.
Kinder oder Haustiere nicht leicht-
fertig die Schienen überqueren.
Dies könnte lebensgefährliche Fol-
gen haben.
Früher, so wird in der Wehrendorfer Chronik berichtet, mussten Fußgän-
ger bzw. Spätheimkehrer, die die Kreisbahn-Schienen abliefen, ein Buß-
geld zahlen. Heute sind Spätheimkehrer (womöglich angetrunken) auf
dem Heimweg über die Schienen. Sie wissen, dass nachts in der Regel
kein Zugverkehr ist. Dies kann sich zukünftig ändern.
Deshalb Respekt vor den Schienenfahrzeugen, sie haben einen sehr lan-
gen Bremsweg und eine gewaltige Schubkraft. Abstand halten ist ein Ge-
bot, das Kindern von Erwachsenen vorgelebt werden sollte, sodass ge-
fährliche oder sogar tödliche Bahnunfälle vermieden werden.
Wenn die Bahn rollt, dann hat sie Vorrang. Und wenn es zukünftig zur
Belebung des Personenverkehrs auf dem Schienennetz der „Wittlager
Kreisbahn“ kommen sollte, so sind die Triebwagen mit deutlich höherer
Geschwindigkeit unterwegs. Wir sollten uns darauf einstellen.

Eckhard Grönemeyer   
© Copyright 2023 – Alle Rechte an vorstehenden Texten und Abbildungen sind urheberrecht-
lich geschützt. Rechteinhaber ist der Verfasser. Dieser Beitrag ist dauerhaft auf der      Home-
page „Centrales Ländliches Vereins-Archiv e.V.“ www.clva.de im Virtuellen Lesersaal in der
Rubrik „4. Heimatgeschichtliche Erinnerungen und Erzählungen “ veröffentlicht.

Es gibt in Wittlage an der Einmündung
„Im Südfelde“ zwar eine Hinweistafel
„Betreten der Gleisanlage verboten“ –
doch Erwachsene stören sich nicht an

diesem Warnzeichen und kleine Kinder,
die die Gefahr des Zugverkehrs noch

nicht einschätzen können, gehen dann
ebenfalls achtlos über die Schienen.

Auch auf der Seite der Kampsiedlung
ein „Warnzeichen“, der ausgetretene

Trampelpfad belegt, dass das Warnzei-
chen kaum Wirkung erzielt. 

Außerdem wurde dort ca. 1 Tonne 
Rasenschnitt illegal entsorgt.

Die Diesellok nähert sich dem illegalen Bahnübergang; 
Kinder, die hinter einem Busch hervorspringen, 

werden womöglich zu spät vom Lokführer wahrgenommen,
so dass eine Vollbremsung nicht ausreicht.

Wenn die Lok mit den sieben Waggons 
zwischen 20 – 30 km/h durchfährt, 

so merkt der Beobachter unmittelbar 
am Bahnkörper die große Wucht der
Masse – und Respekt stellt sich ein: 

Abstand halten auf jeden Fall.

Der Zug auf der einspurigen 
Strecke ist durch, es folgt die

Bahnkreuzung an der Bahnhofs-
straße und der Halt in am 

Bahnhof Wittlage.
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 ReparaturTreff Ostercappeln 
eröffnet ReTrO Shop

Der ReparaturTreff Ostercappeln e.V. (ReTrO)
eröffnet am Samstag, 10.06.2023 um 10 Uhr
seinen Retro Shop in der Klosterstraße 1 in
Ostercappeln. Der Shop ist jeden Samstag von
10 bis 11 Uhr geöffnet.
In diesem Shop bietet der Verein gut erhaltene, teilweise neuwertige
Geräte (u.a. Haushalts-, Multimedia-, Büro und Gartengeräte sowie
Werkzeuge) gegen eine Spende an. 
Die Geräte wurden dem Verein teilweise gespendet oder in Zusam-
menarbeit mit der AWIGO vor der Entsorgung gerettet und anschlie-
ßend von den fachkundigen, ehrenamtlichen Vereinsmitgliedern
überprüft bzw. repariert. Eine Liste sämtlicher Geräte ist auf der In-
ternetseite www.retro-ostercappeln.de zu finden. (Anfragen zu Gerä-
ten per E-Mail an info@retro-ostercappeln.de bleiben selbstverständ-
lich möglich). 
Die Abgabe von Geräten zur Reparatur ist im Shop nicht möglich,
sondern unverändert nur bei den monatlichen Reparaturtagen. 
Der nächste Reparaturtag findet am 21.06.23 von 14:30 bis 16:30
Uhr in den Räumen der evangelischen Kirchengemeinde, Bremer
Str. 7 in Ostercappeln statt.

IHK: Investitionen in Tourismus bieten
neue Chancen für Branche und Region

„Investitionen in den Tou-
rismus zahlen sich aus.
Das zeigen die aktuellen
Übernachtungszahlen aus

Niedersachsen und der Region. Nach den herben Rückgängen in
der Pandemie fasst die Branche neuen Mut. Die Grafschaft Bent-
heim wächst derzeit sogar als einziger Landkreis im IHK-Bezirk ge-
genüber 2019. Die Grafschaft und die Stadt Nordhorn profitieren
dabei von mutigen Investitionen und einem Fokus unter anderem
auf Radfahren und Wandern“, erklärte Wolfgang Hackmann, Vorsit-
zender des IHK-Fachausschusses Tourismus, in der jüngsten Sitzung
im In-Side-Hotel in Nordhorn.
Der Konjunkturklimaindex des Gastgewerbes in Niedersachsen
kletterte erstmalig seit dem Herbst 2021 wieder über 100 auf nun
116,6 Punkte, bestätigte IHK Niedersachsen-Federführerin Kerstin
Kontny bei der Sitzung. Dennoch seien Preissteigerungen bei Ener-
gie, Rohstoffen und Lebensmitteln, der anhaltende Personalmangel
und steigende Arbeitskosten die größten Risiken für den Auf-
schwung, so Kontny. „Die anhaltend schwierige wirtschaftliche
Lage in der Gastronomie und der Hotellerie macht es notwendig,
den gesenkten Mehrwertsteuersatz von sieben Prozent auf Speisen
über den 31. Dezember 2023 beizubehalten und zusätzliche Kos-
tenbelastungen zu vermeiden“, erklärte Wolfgang Hackmann.
In der Grafschaft Bentheim hat man sich schon vor der Pandemie
Gedanken darüber gemacht, wie der Tourismusstandort weiterent-
wickelt werden kann: „Auch wenn die Einzelhandelskennzahlen
noch überdurchschnittlich gut sind, setzen wir gezielt Maßnahmen
um, die Attraktivität unserer Innenstadt nachhaltig zu steigern“, er-
klärte Thimo Weitemeier, Stadtbaurat der Stadt Nordhorn. Er stellte
das Projekt „Innenstadt am Wasser“ vor. Bis spätestens 2027 soll
das Gelände des ehemaligen Zentralen Omnibusbahnhofs umge-
staltet sein. Geplant ist etwa ein neues Hafenbecken, um die In-
nenstadt aufzuwerten und den Tierpark Nordhorn mit Elektroboo-
ten auf der Vechte zu erreichen. Durch den Start der Planungen be-
reits vor Corona konnte die Stadt Fördermittel einwerben, durch
die die Finanzierung des Projektes gesichert ist. „Ohne die Bereit-
schaft der Kommune, das Restrisiko zu übernehmen, hätten wir
diese Chance jedoch nicht nutzen können. Neben Mut braucht es
daher auch das gegenseitige Vertrauen zwischen Unternehmen, Po-
litik und Verwaltung“, so Weitemeier.
„Die Grafschaft Bentheim hat touristisch einen Sprung nach vorne
gemacht, weil vom Landkreis in der Corona-Zeit Geld und Arbeits-
power in die positive Außendarstellung der wunderschönen Graf-
schaft investiert wurden. Dies hat sich positiv auf die Nachfrage
ausgewirkt. Die Auszeichnung mit dem 1. Preis beim ADFC-Fahr-
radklimatest 2020 und 2022 war ein Ausrufezeichen für nachhalti-
gen Tourismus in der Region“, sagte Gastgeber Thorsten Müller.
Die Bedeutung des Wirtschaftsfaktors Radtourismus hob auch Anke
Schweda, IHK-Geschäftsbereichsleiterin Standortentwicklung, her-
vor: „Fahrradtourismus gehört zur DNA unserer Region. Das stärke-
re ökologische Bewusstsein sowie der Wunsch nach Aktiv- und
Wellnessurlaub machen Radurlaube zu attraktiven Reise- und Ur-
laubsformen. Wachstumspotentiale ergeben sich unter anderem
aus dem Trend zu mehr E-Bikes, da das durchschnittliche Alter der
Touristen, die direkte Anreise mit dem E-Bike und deren Aufent-
haltsdauer gesteigert worden sind.“ Tourismus sollte deshalb insge-
samt noch stärker als Chance für Regionalentwicklung verstanden
werden. Dafür seien regelmäßige Investitionen in den Infrastruktu-
rausbau wichtig.
Im IHK-Fachausschuss Tourismus treffen sich dreimal im Jahr ehren-
amtlich tätige Unternehmerinnen und Unternehmer. Die Mitglieder
tauschen sich mit Experten aus Politik, Verwaltung und Wissen-
schaft aus. Außerdem erarbeiten sie Positionen für die Vollver-
sammlung der IHK.
Ansprechpartnerin: IHK, Anke Schweda, Tel.: 0541-353-210 oder  
E-Mail: schweda@osnabrueck.ihk.de
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Raketenmäßiger Start in die Zukunft 
„Praktikumswoche Region Osnabrück“ startet in den 
Sommerferien – Anmeldungen für Jugendliche und 

Unternehmen noch möglich! 
Die Sommerferien stehen vor der Tür.
Endlich Zeit, um zu entspannen, zu ver-
reisen oder sich mit Freunden zu treffen.
Für viele Schülerinnen und Schüler be-

deutet das aber auch, dass der Schulabschluss wieder ein Jahr näher
rückt und damit auch die Frage: Was will ich nach der Schule ma-
chen? 

Deshalb bieten Stadt und Landkreis Osnabrück zusammen mit regio-
nalen Verbänden und weiteren Arbeitsmarktakteuren erneut in den
Sommerferien die „Praktikumswoche Region Osnabrück“ an. Ju-
gendliche haben so die ideale Gelegenheit, an einzelnen Tagen in
den Sommerferien in die vielfältige Arbeitswelt hineinzuschnuppern. 
Mittlerweile sind bereits über 150 Unternehmen und über 6.000
Praktikumstage auf der Plattform gemel-
det. Für das kostenfreie Angebot können
sich Jugendliche und Unternehmen noch
bis zum Anfang der Sommerferien regist-
rieren. Die Praktikumswoche bietet jungen
Menschen ab 15 Jahren Praxiseinblicke in
unterschiedliche Berufsfelder und viele re-
gionale Unternehmen. Die hohe Flexibili-
tät spielt dabei eine wichtige Rolle: Die
jungen Teilnehmenden können sich die
Tage aussuchen, an denen sie ihre Tages-
praktika absolvieren möchten. Außerdem
können sie selbst festlegen, in welchen
Berufsfeldern sie sich ausprobieren möch-
ten. Einfach Wunschtermine und Wunsch-
Berufsfelder angeben und die Plattform
stellt automatisch ein individuelles Prakti-
kumsangebot zusammen. 
Sabine Stöhr, Geschäftsführerin des In-
dustriellen Arbeitgeberverbands (IAV) und
Mitinitiatorin der Aktion unterstützt das in-

1. Herren stellt die ersten Neuzugänge
für die Saison 23/24 vor

Gute Jugendarbeit beim TV 01 trägt Früchte
Nach anfänglichen Schwierigkeiten konnte sich das Team um Dirk
Schomäker und Timo Schwarz letztlich mehr als souverän die Quali-
fikation für die dann nur noch zweigeteilte Kreisliga Osnabrück in
der Saison 23/24 sichern. Das angestrebte Saisonziel wurde damit
mehr als eindrucksvoll erreicht.
Da diese Qualifikation schon recht frühzeitig in trockene Tücher ge-
riet, gab das dem Trainerteam unserer Mannschaft natürlich mehr
Zeit und Ruhe, sich um den Aufbau des Kaders für die anstehende
Spielzeit zu kümmern. Aus diesem Grunde kann der TV 01 nun
schon bereits vor dem letzten Spieltag die ersten Neuzugänge für die
kommende Saison verkünden, die allesamt als Eigengewächse be-
zeichnet werden können. Aus der A-Jugend-Mannschaft der JSG TV
01 Bohmte/SC Herringhausen von Trainer Frank Schafstall stoßen
nun fest Luis Nickel, Frederik Schulze-Zumkley, Tobias Bergmann,
Shakib Hilwa und Pascal Schafstall zum Team, aus der 2. Mannschaft
des TV 01 von Trainer Waldemar Reimer stößt der gestandene und
quirlige Stürmer Fabio Grelha dazu. Von allen genannten Spielern ist
das Trainerteam absolut überzeugt, dass sie ihren Beitrag dazu leisten
werden, dass der erfolgreiche Weg der Kreisliga-Elf des TV 01 auch
in Zukunft weitergehen kann. Alle standen in der nun ablaufenden
Spielzeit bereits mal mehr oder mal weniger im Kader der Mann-
schaft, sammelten so ihre Einsatzzeiten und empfahlen sich aus-
nahmslos für das Schomäker/Schwarz-Team.
So kam u.a. Torwart Tobias Bergmann auf 5 Einsätze in der Kreisliga,
und vertrat dabei eindrucksvoll TV 01-Torwart-Legende Matthias
Lange. Das aber nur exemplarisch. Über Fabio Grelha braucht man
nicht sonderlich viel erzählen. Jedem dürfte seine Gefährlichkeit und
Schnelligkeit im Angriff bekannt sein, was er auf seinen Stationen SC
Türkgücü Osnabrück, VfG Bohmte, FC Sultan Spor Bad Essen oder
auch dem SV Wissingen mehrfach unter Beweis gestellt hat. Vor al-
lem aber kann unterm Strich festgehalten werden, dass die Jugendar-
beit beim TV 01 bestens läuft, wie man an den 5 Jungs feststellen
kann, die dazustoßen. Aber auch im Herrenbereich wird exzellent
gearbeitet, so dass sich die 1. Herren immer wieder im eigenen La-
ger “bedienen” kann.
Coach Dirk Schomäker und sein Assistent Timo Schwarz zeigten sich
beim Fototermin glücklich und stolz darüber, nun in Zukunft fest mit
den A-Jugendspielern planen zu können, und auch darüber, dass mit
Fabio Grelha das Angriffsspiel der Bohmter nun noch mehr an Flexi-
bilität, Variablität und Gefährlichkeit gewinnen wird.
Herzlich willkommen Luis, Frederik, Tobias, Shakib, Pascal und Fa-
bio nun auch offiziell im Kreise der 1. Herren!

Mit sportlichem Gruß, Thomas Mönter   ▼

Auf dem Foto von links nach rechts: Trainer Dirk Schomäker, Luis Nickel, Frederik Schulze-
Zumkley, Tobias Bergmann, Shakib Hilwa, Pascal Schafstall, Fabio Grelha, Co-Trainer Timo Schwarz

Die „Praktikumswoche“ war 2022 ein voller Erfolg. Schüler wie Silas
Riesner konnten unter anderem bei den Westland Gummiwerken 

hinter die Kulissen schauen. Bildnachweis: IAV 

novative Ferienangebot, welches bereits im vergangenen Jahr erfolg-
reich veranstaltet wurde: „Die Praktikumswoche bietet Jugendlichen
eine super Gelegenheit, um herauszufinden, ob sie einen bestimm-
ten Beruf mögen oder nicht. Ganz unkompliziert können sie an ein-
zelnen Tagen Berufsfelder austesten und praktische Erfahrungen sam-
meln. Sie können neue Leute kennenlernen und ihre Fähigkeiten
ausprobieren“, erläutert sie begeistert das Projekt. 
Auch Unternehmen können sich nach wie vor kostenlos für die
Praktikumswoche anmelden und Praktikanten aufnehmen. Der Or-
ganisationsaufwand wird dabei von der Vermittlungsplattform über-
nommen. Die Tagespraktika können selbstständig gestaltet werden.
So kann jedes Unternehmen die Praktikanten in den Arbeitsalltag
einbinden und in den Kontakt mit Azubis bringen. 
Anmeldung und weitere Infos unter 
www.praktikumswoche.de/osnabrueck. 

Kostenloser Fördermittel-Check 
für Unternehmen

Landkreis Osnabrück. Förderpro-
gramme sind für Unternehmen so-
wohl Anstoß für zahlreiche Aktivi-
täten, als auch ein attraktiver

(Co-)Finanzierungsweg. Die Förderlandschaft ist jedoch unübersicht-
lich. Um Licht in den „Fördermittel-Dschungel“ zu bringen, bietet
die Wirtschaftsförderungsgesellschaft des Landkreises Osnabrück,
WIGOS, am Donnerstag, 15. Juni 2023, für Unternehmen aus dem
Osnabrücker Land einen kostenfreien „Fördermittel-Check“ an. 
In den absolut vertraulichen 45minütigen Gesprächen werden in
Zeitfenstern zwischen 13.30 und 18.30 Uhr anstehende Ideen, In-
vestitionen und Vorhaben auf mögliche Förderansätze gecheckt. Der
WIGOS-UnternehmensService informiert dabei zu den wichtigsten
Fördervoraussetzungen. Der Fördermittel-Check kann Auftakt zu ei-
ner weiterführenden Information zu bestimmten Programmen sein. 
Eine Anmeldung unter der Rufnummer 0541-5012468 oder per
E-Mail an schulenberg@wigos.de ist erforderlich. 
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Alkohol in der Schwangerschaft: 
Fachveranstaltung im Kreishaus 
befasste sich mit FASD-Syndrom

Osnabrück. Im Schnitt jede Stunde wird in Deutsch-
land ein Kind geboren, das irreparable Schäden hat,
weil Mütter während der Schwangerschaft Alkohol
konsumiert haben. Allein diese Zahl zeigt den Hand-
lungsbedarf – und war ein Grund, dass jetzt im Kreis-
haus Osnabrück die Auftaktveranstaltung anlässlich

des FASD-Präventionsprojekts stattfand. Die Vorträge drehten sich
um medizinische und pädagogische Fragen sowie frühzeitige Prä-
vention.
Die Abkürzung FASD steht für Fetal Alcohol Spectrum Disorders.
Die gesellschaftliche Bedeutung des Fetalen Alkoholsyndroms stellte
die Erste Kreisrätin Bärbel Rosensträter in ihrer Begrüßung der rund
100 Besucherinnen und Besucher der Veranstaltung heraus. Dies
gelte zum einen für die schwerwiegenden gesundheitlichen Folgen
für die Betroffenen und zum anderen für die enormen Folgekosten
für das Gesundheitssystem. Umso wichtiger sei das Präventionspro-
jekt, das von den Frühen Hilfen des Landkreises Osnabrück sowie
dem Gesundheitsdienst für Landkreis und Stadt Osnabrück getragen
werde, sagte Rosensträter.
Die Ärztin Heike Kramer befasste sich in ihrem Vortrag mit dem The-
ma „FASD aus medizinischer Sicht“. Eine überraschende Einordnung
der Referentin war, dass die Wahrscheinlichkeit, dass ein Kind mit
FASD geboren werde, mit 1 zu 100 weitaus höher sei als mit Down-
Syndrom (1 zu 750) oder mit Spi-
na bifida, dem sogenannten offe-
nen Rücken (1 zu 1000). Wäh-
rend das Gesundheitssystem bei
diesen Behinderungen viel für
Früherkennung beziehungsweise
Risikosenkung tue, würden Frau-
en nicht immer ausdrücklich ge-
nug auf den kompletten Alkohol-
verzicht schon ab dem Kinder-
wunsch und in der Schwanger-
schaft hingewiesen. Beim unge-
borenen Kind werde der Alkohol
zehnmal langsamer abgebaut.
Die Auswirkungen auf die ver-
schiedenen Organe des Ungebo-
renen hingen vom Zeitpunkt des
Konsums ab, das Gehirn sei aber
immer betroffen, machte die Re-
ferentin deutlich.
Die Folgen beleuchtete der The-
rapeut Klaus ter Horst. Er berich-
tete, dass von Kindern und Ju-
gendlichen, die sich in Hilfesys-
temen wie Pflegefamilien oder
Jugendeinrichtungen befänden,
rund sechs Prozent von FASD be-
troffen seien. Ihr auffälliges Ver-
halten sei keinesfalls Folge fal-
scher Erziehung, sondern des ir-
reparablen Gehirnschadens.
Menschen, die unter FASD litten,
hätten häufig Probleme in der
Selbstbeherrschung, Handlungs-
planung und Aufmerksamkeits-
lenkung. Dazu sei die Fähigkeit
eingeschränkt, aus Fehlern zu ler-
nen. Folgen seien häufig Frust in
der Schule und Selbstgefährdung.
Dazu seien die Betroffenen bei
distanzlosem Verhalten häufig
leicht zu Straftaten zu verleiten.
Mit intensiver, langjähriger För-
derung könne zwar die Schädi-
gung des Gehirns nicht behoben,
jedoch das Ausmaß der Langzeit-
folgen begrenzt werden, unter-
strich ter Horst.
Schließlich befasste sich Kramer
mit den Möglichkeiten der Prä-
vention. Problematisch sei, dass
Deutschland zu den Ländern mit
einem überdurchschnittlich ho-
hen pro Kopf-Alkoholkonsum
zähle. Alkohol sei in Deutsch-
land vergleichsweise günstig und
leicht verfügbar. Neben dem
mangelnden Wissen zu FASD

existiere außerdem immer noch häufig die Vorstellung, dass kleine
Mengen Alkohol in der Schwangerschaft unproblematisch seien. Da-
her kämen Aufklärung und Informationsangeboten hohe Bedeutung
zu.
Ein Baustein der Aufklärung ist die interaktive Wanderausstellung
„ZERO!“ des FASD-Netzwerks Nordbayern. Diese wurde im Rah-
men der Veranstaltung im Kreishaus präsentiert und wird nun auch
im Landkreis Osnabrück gezeigt. Diese Woche ist sie für die Schüle-
rinnen und Schüler im Gymnasium Bad Iburg und vom 12. bis 16.
Juni für die im Gymnasium Bersenbrück zu sehen. 
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Schützen in Stirpe-Oelingen feiern

Schützenfest 
ab diesem Jahr 

am dritten Juni-Wochenende
fj STIRPE-OELINGEN. Feststimmung und gute Laune
werden vom 15. bis 18. Juni in Stirpe-Oelingen
herrschen. Der Schützenverein Stirpe-Ölingen feiert
sein traditionelles Schützen- und Volksfest. Auf dem
Festplatz an der Schützen- und Dorfgemeinschafts-

halle erwartet die Besucher eine Mischung aus
Schützensport, Tradition und Volksfeststimmung. In

diesem Jahr zum ersten Mal am dritten Wochenende im Juni.
Am Mittwoch um 19.00 Uhr be-
ginnen die Vorbereitungen für
das diesjährige Schützenfest mit
dem Kränzen der Ehrenpforten,
bei dem viele engagierte Mitglie-
der seit Jahren helfen. Begonnen
werden die diesjährigen Feier-
lichkeiten am Donnerstagabend
mit der Kranzniederlegung am
Ehrenmal, um den Verstorbenen
und Gefallenen zu gedenken.
Anschließend findet um 19.00
Uhr eine Andacht mit Pastor
Andreas Pöhlmann in der Schüt-
zenhalle statt. Der traditionelle
Kommers beginnt dann um 20.00
Uhr, auf dem einige Mitglieder
für ihre Vereinstreue beziehungs-
weise sportlichen Leistungen ge-
ehrt sowie die Pokale vom Schie-
ßen der ehemaligen Majestäten
verliehen werden.     
Desweiteren sind verschiedene Gäste aus lokaler Politik, Kirche, Kultur
und dem Schützenwesen geladen, die mit lockeren Reden und Anekdoten
für Unterhaltung sorgen werden. Der Kommers wird wie in den Jahren
zuvor vom Posaunenchor Herringhausen musikalisch begleitet und endet
mit dem großen Zapfenstreich.
Am Samstag versammeln sich die Schützenschwestern und Schützen-
brüder ab 15.30 Uhr bei S.M. Jens an der Straße „Im Fange“ in Herring-
hausen. Gegen 16.30 Uhr fahren die Schützinnen und Schützen, begleitet
vom Spielmannszug Bohmterheide, mit Planwagen und einem anschlie-
ßenden Umzug durch Stirpe zur Schützenhalle, wo ab 18 Uhr das Kö-
nigs- und Jungschützenkönigschießen stattfindet. Gegen 19.30 Uhr ste-
hen die Nachfolger/-innen von König Jens und Jungschützenkönig Jannik
fest und werden dem jubelnden Volk vorgestellt. Im Anschluss beginnt
dann die große Schützenfest-Party mit DJ PATMAN, der mit aktuellen
Hits und Fetenklassikern für eine grandiose Partystimmung sorgen wird.
Der Sonntag steht wieder ganz im Zeichen der Kinder und Familien. Um
14 Uhr treffen sich die Kinder sowie die Schützenschwestern und Schüt-
zenbrüder auf dem Kinderspielplatz. Danach marschieren die Grünröcke
und Kinder zusammen mit König Jens (Dunkhorst), Königin Claudia

Projekttage Schule ohne Rassismus
Die LWS in Ostercappeln hat vom 31.05.-
02.06.2023 eine Projektwoche zum Thema
Schule ohne Rassimus - Schule mit Courage
durchgeführt. Drei unserer Schüler haben
dazu einen Artikel verfasst.

Daniel Michael Chamberlain 
und Valentino Bettenbrock 7a:

Wir Schüler der LWS Ostercappeln nahmen
an der von dem 31. Mai bis zum 2. Juni stattfindenden Projekt-
woche zum Thema "Kein Platz für Rassismus" teil und versuchen,
über Rassismus aufzuklären. Unser Ziel war es, dass wir mit un-
seren Erarbeitungen über das Thema sensibilisieren.
Rassismus heißt, dass Menschen aufgrund tatsächlichen oder ge-
dachten Merkmalen in Gruppen eingeteilt und diese Gruppen
unterlegen bewertet werden. Es gibt da keinen Grund für! Man
kann aber als einzelne Personen seinen kleinen Teil dagegen ma-
chen:
• Macht keine „Witzchen“ über Rassismus - das ist kein Thema,
welches man ins Lächerliche zieht!
• Sprich Menschen auf ihr rassistisches Verhalten an. Je öfter ein
Mensch darauf angesprochen wird, desto mehr wird er oder sie
vielleicht den Druck verspüren, seine/ihre Äußerungen oder
Handlungen zu überdenken
• Reflektiere dein eigenes Verhalten und deine eigene Wortwahl.
Vielleicht hast du nicht die Absicht, dich rassistisch oder diskri-
minierend zu äußern, tust es aber ungewollt doch 
Denke auch daran: Jede Äußerung und jede Tat, die du zulässt,
unterstützt du indirekt! Wenn du selbst von Rassismus betroffen
bist, sag es! Man kann dir helfen. Rassismus ist hauptsächlich ge-
gen ausländische Menschen, Schwule/Lesben und Menschen, die
einer anderen Religion angehören. Rassismus ist falsch und man
sollte das im Kopf behalten.

Zoe Jühe aus der 10a:
WIR SAGEN ENDGÜLTIG NEIN ZU RASSISMUS
Auch 2023 ist das Thema Rassismus für die Meisten noch im Un-
gewissen. Viele Leute wissen mit dem Thema und unserer tragi-
schen Vergangenheit nicht umzugehen! Es werden immer noch
Menschen aufgrund ihrer Haufarbe, einer körperlichen aber auch
psychischen Beeinträchtigung anders behandelt, zudem auch
nicht akzeptiert. Die Gesellschaft bekommt ein falsches Bild,
wenn in Filmen die dunkelhäutigen Menschen als "böse" darge-
stellt werden. Für Kinder und Jugendliche ist dies der falsche
Weg!
Wir bitten euch mit dieser Message nochmal auf das Thema auf-
merksam zu machen und sensibel mit dem Thema umzugehen
und der Diskriminierung ein Ende zu setzen.
                                                                    Hanna Borgmeier   

Einfach nur singen
Gemeinsam singen mit Texten auf der großen Leinwand

Singen steigert das Glücksgefühl, schafft
schnell Freundschaften, stärkt das Gemein-
schaftsgefühl, setzt Endorphine frei, stärkt
das Immunsystem und sorgt für Entspan-
nung. 
Diese mehr als überzeugenden Argumente
hat insbesondere Organisatorin Frau Karin

Bührmann zum Anlass genommen, um zum gemeinsamen Sin-
gen in die Aula der Oberschule Bad Essen, Platanenallee 5-7 ein-
zuladen.
Am Donnerstag den 15. Juni 2023 ab 19.00 Uhr werden mit mu-
sikalischer Unterstützung von Yannik Wientke & Johanna Erd-

mann Schlager, alte
& neue Lieder ge-
meinsam gesungen.
Dieses einfache
Konzertformat rich-
tet sich an alle, die
gerne singen, egal
ob alt oder jung,
egal ob dabei der
Ton getroffen wird
oder nicht, Hauptsa-
che es macht Spaß! 
Die Eintrittskarte

zum Preis von 5 € ist ab sofort in der Tourist-Information Bad Es-
sen oder an der Abendkasse erhältlich.
Die Gemeinde Bad Essen und der Kur- und Verkehrsverein Bad
Essen e.V. freuen sich sehr, viele Teilnehmer zu dieser schönen
Veranstaltung „Einfach nur singen“ begrüßen zu dürfen.    
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mittelt wird, findet das Ortspokalschießen statt. Darüber hinaus kann
noch die Zielsicherheit beim Plakettenschießen bewiesen werden.
Gleichzeitig wird der Kinder- und Familiennachmittag mit attraktivem
Rahmenprogramm eröffnet. In diesem Jahr ist auch wieder der Kletter-
baum dabei, der Überraschungstüten zum Pflücken trägt und die Kinder

können an einer Schützenfest-
Rallye teilnehmen. Desweiteren
steht eine Hüpfburg für die Klei-
nen bereit und der Verein
„Wunschbaum“ bietet das Bedru-
cken von Jutetaschen an. Darü-
ber hinaus findet ein Kaffee-
nachmittag mit großem Kuchen-
buffet statt. Am Familiennach-
mittag ist die Fahrt mit dem Karussell natürlich wieder kostenlos.
Das neue Königspaar der „Großen“, der Jungschützenkönig bzw. die
Jungschützenkönigin und die Kindermajestäten werden dann um 19 Uhr
proklamiert. Auch werden die Sieger des Ortspokals gekürt. Nach der In-
thronisierung der neuen Majestät wird DJ PATMAN zur großen Königs-
Fete aufspielen.
„Die Bewohner der Ortschaft Herringhausen-Stirpe-Öelingen sowie alle
anderen Gäste sind herzlich eingeladen, gemeinsam mit uns ein tolles
Schützenfest zu feiern“, so Frank Jankowski, Vizepräsident des Schützen-
vereins Stirpe-Ölingen.
Der Eintritt zu beiden Abendveranstaltungen ist frei.
Das diesjährige Schützenfest endet am Montag mit dem gemeinsamen
Aufräumen und dem traditionellen Frühstück.                                      

v.r.n.l.: König Jens Dunkhorst, Königin Claudia Wilcke, Adjutant Michael Poppe, 
Jungschützenkönig Jannik Wilcke mit Königin Alicea Plogsterdt und Adjutant Luke Böhning 

sowie Kinderkönig Joshua Birkemeyer eingerahmt vom Kinderthron

(Wilcke) und dem Adjutanten Michael Poppe, dem Jungschützenkönig
Jannik (Wilcke), seiner Königin Alicea (Plogsterdt) und dem Adjutanten
Luke Böhning sowie dem Kinderkönig Joshua Birkemeyer in einem Um-
zug, begleitet vom Spielmannszug Bohmterheide, zum Festplatz.
Als weiterer Höhepunkt des Schützenfestes in Stirpe-Oelingen findet am
Sonntag Nachmittag das Kinderschützenfest mit großem Familiennach-
mittag statt. Um 15.00 beginnt das Schießen um die Kinderkönigswürde,
das mit dem Lichtpunktgewehr (ohne Kugeln) ausgeschossen wird. Teil-
nehmen dürfen alle Kinder aus der Ortschaft Stirpe-Oelingen und Her-
ringhausen. Während die neue Kindermajestät des Schützenvereins er-
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„Publikationen – Projekte – Publikum“:
Der Heimatbund Osnabrücker Land

stellt sich im Kreishaus vor
Osnabrück. Runder Geburtstag: Vor 50 Jahren wurde
der Heimatbund Osnabrücker Land (HBOL) gegründet.
Das Jubiläum war jetzt ein passender Anlass, um die Ar-
beit des Vereins in einer Vitrinen-Ausstellung unter dem
Leitgedanken „Publikationen – Projekte – Publikum“ im
Kreishaus Osnabrück vorzustellen.

„Ich freue mich, dass der Heimatbund dieses Forum nutzt, um einen
Einblick in seine vielseitige Arbeit zu bieten“, begrüßte Kreisrat Matthi-
as Selle den Vorstand des Vereins. Ein besonderer Dank galt der Kura-
torin Katharina von Kurzynski und dem Vorsitzenden Jürgen Eberhard
Niewedde, die die Ausstellung konzipierten und umsetzten, sowie
dem Vorstandsmitglied Jürgen Krämer, der das Projekt initiierte.
Was hat es mit dem Heimatbund Osnabrücker Land e.V. auf sich? Be-
reits im ausgehenden 19. und frühen 20. Jahrhundert wurden auch in
unserer Region im Rahmen der Heimatbewegung mehrere Heimat-
vereine gegründet. Was allerdings fehlte, war eine Dachorganisation,
welche die Kompetenz der ihr angehörenden Vereine bündeln und
neue Akzente in der Erforschung und Pflege der Kultur und Landschaft
des Osnabrücker Landes setzen konnte. Das änderte sich am 14. Janu-
ar 1973, als im Rittersaal des Schlosses von Bad Iburg der Heimatbund
Osnabrücker Land aus der Taufe gehoben wurde, der heute selber 320
Mitglieder hat. Ihm gehören mehr als 30 Heimatvereine mit rund 8000
Mitgliedern sowie die Kommunen des Osnabrücker Landes an.
Wofür der Heimatbund Osnabrücker Land steht und was er in den ver-
gangenen fünf Dekaden bewirkt hat, wird auf anschauliche Weise in

der Vitrinen-Ausstellung vermittelt. Das Motto ist dabei Programm –
beginnend mit dem Thema „Publikationen“. Das zentrale Organ des
Heimatbundes Osnabrücker Land ist das Heimatjahrbuch. 50 dieser
umfangreichen Publikationen sind in gemeinsamer Herausgeberschaft
mit dem Kreisheimatbund Bersenbrück e.V. (KHBB) bis heute erschie-
nen.
Ebenfalls gibt die Ausstellung einen Einblick über verschiedene Projek-
te der vergangenen Jahrzehnte. Hierzu zählen der Beitrag zur konser-
vatorischen Sicherung der Holter Burg, die Dokumentation „Histori-
sche Grabdenkmäler“ oder das Projekt „Digitalisierung – Qualifizie-
rung – Profilierung“ zur Erfassung der vielfältigen Objektbestände in
den Museen im Landkreis Osnabrück. 
Das dritte Thema „Publikum“ sind verbandseigene Veranstaltungen. So
bietet der Heimatbund eine Vielzahl von Terminen an, die keineswegs
nur auf den Kreis seiner Mitglieder beschränkt
sind: der Kreisheimattag, die Sternwanderung,
das herbstliche Landwehrmahl (bis 2019) oder
die Treffen zum Thema Plattdeutsch, von der
Sektion Plattfoss des Heimatbundes veranstal-
tet.
Was in der neuen Ausstellung ebenfalls hervor-
gehoben wird: Alle Aktivitäten, die der Hei-
matbund Osnabrücker Land in den vergange-
nen fünf Jahrzehnten entfaltete, erfolgten in
ehrenamtlicher Arbeit – so wie dieses auch in
den Mitgliedsvereinen vor Ort geschieht. Die
HBOL und KHBB ehren dieses Engagement
mit der Verleihung des Wilhelm-Fredemann-
Gedächtnispreises sowie des Heimatpreises.
Der Heimatbund Osnabrücker Land – und
auch das wird in der Vitrinen-Ausstellung deut-
lich – versteht sich als Teamplayer, der über
viele leistungsstarke Partner verfügt. Dazu ge-
hören auch das Kulturbüro des Landkreises
Osnabrück und die Naturschutzstiftung.

CKM unterstützt Menschen 
in der Ukraine

Gemeinsame Spendenaktion mit Helping Hands
Melle. Hilfe für die Ukraine. Das
Christliche Klinikum Melle (CKM) der
Niels-Stensen-Kliniken hat gemein-
sam mit dem Verein Helping Hands
eine Hilfsaktion für die Ukraine gestartet. Den Kontakt zu Helping
Hands vermittelten die vier Meller Service-Clubs (Rotary Melle-Witt-
lage, Lions, Semper und Kiwanis). 
Und so wurden nun 16 gebrauchte Krankenhausbetten, acht Nacht-
tische und Matratzen in ein Krankenhaus nach Butscha (Ukraine) ge-
bracht. Die Hilfsgüter sollen im Rahmen des Wiederaufbaus von zer-
störten Krankenhäusern eingesetzt werden.
„Wir danken dem CKM sehr für die Unterstützung“, so Markus Väh-
ning, 1. Vorsitzender Helping Hands aus dem emsländischen La-
then. Die Hilfsgüter würden dringend benötigt. „Wir freuen uns, hel-
fen zu können, wo die Not groß ist“, sagt CKM-Verwaltungsdirektor
Christian Schedding.
Helping Hands gibt es seit 1997. Der Verein hat rund 50 Mitglieder.
Schwerpunkte sind zur Zeit humanitäre Hilfen in Moldawien, Slo-
wakei und seit Beginn des Krieges auch in der Ukraine. Helping
Hands sammelt Sachspenden und verteilt diese direkt und auch über
Partnervereine.
Im letzten Jahr konnten 41 LKW mit Sachspenden in die Ukraine,
Slowakei und nach Moldawien organisiert werden, in diesem Jahr
waren es bereits 17. ▼

Der Vorstand stellte Kreisrat Matthias Selle (zweiter von rechts) die
Arbeit des Heimatbundes Osnabrücker Land vor (von links):            

Jürgen Eberhard Niewedde, Jürgen Krämer, Katharina 
von Kurzinsky und Ulrich Wienke 

Foto: Landkreis Osnabrück/Henning Müller-Detert

Hermann Rehbock und Alexander Shevchenko (Helping Hands) sowie Marc Bürger und Ludger
Klamer (Technische Mitarbeiter CKM) und CKM-Verwaltungsdirektor Christian Schedding 
waren dabei, als der LKW für die Ukraine am CKM verladen wurde (von links). Foto: CKM

Die Vitrinen-Ausstellung „50 Jahre Heimatbund: Publikationen – Pro-
jekte – Publikum“ ist bis zum 10. August im Kreishaus Osnabrück zu
sehen. Öffnungszeiten: montags bis mittwochs 8 bis 16 Uhr, donners-
tags 8 bis 17.30 Uhr und freitags 8 bis 13 Uhr.

Noch ist Zeit! Sei auch du dabei!

Der JULIUS-Club 
öffnet wieder seinen 

Büchervorhang
Am Freitag, den 23. Juni um 17 Uhr 

in der Bücherei Bad Essen! 
Komm vorbei und werde JULIUS-Club-
Mitglied, hole dir deine JULIUS-Club-Card
und leihe dir die Bücher aus dem JULIUS-
CLUB-Regal aus!
Der JULIUS-CLUB („Jugend liest und schreibt“) ist ein Projekt der
VGH-Stiftung und der Büchereizentrale Niedersachsen, das in 49
Öffentlichen Bibliotheken Niedersachsens stattfindet. Das Projekt
richtet sich an Jugendliche im Alter von 11 bis 14 Jahren und soll ne-
ben Lesespaß auch Ausdrucksfähigkeit und Textverständnis stärken.
Der JULIUS-CLUB findet vom 23. Juni bis 23. August 2023 statt.

Achtung! Achtung!

Nächster Hüttentreff am 13.06.23! 
Herzlich eingeladen sind alle Senioren (Mitglieder des
VVL und Freunde) zum gemütlichen Kaffeetrinken
Wann: Dienstag, den 13.06.23
Beginn: 16.00 Uhr
Wo: Dorfplatzhütte, Lintorf 
Wir freuen uns auf Euch!           Annette und Beate   
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IHK-Studie zeigt Vorteile 
beruflicher Weiterbildung 

„Von der höheren Berufsbildung profitieren sowohl Unternehmen als
auch Absolventen“, sagt Juliane Hünefeld-Linkermann, IHK-Ge-
schäftsbereichsleiterin Aus- und Weiterbildung, zu den regionalen Er-
gebnissen der bundesweiten „Erfolgsstudie Weiterbildung“ der Deut-
schen Industrie- und Handelskammer (DIHK). An der Befragung hat-

ten 20.000 Absolventen der höhe-
ren Berufsbildung teilgenommen,
die in den letzten fünf Jahren eine
Fortbildungsprüfung bestanden hat-

ten. Aus der Wirtschaftsregion Osnabrück-Emsland-Grafschaft Bent-
heim beteiligten sich über 170 Absolventen. Als höhere Berufsbildung
werden Aufstiegsbildungen zum Meister oder Fachwirt bezeichnet.  
Aus der Region berichteten 81 Prozent der Befragten von positiven
Auswirkungen auf ihre berufliche Entwicklung. Das entspricht dem
Bundesdurchschnitt. Besonders hervorgehoben wurden dabei finan-
zielle Verbesserungen (57 Prozent), der Aufstieg in eine höhere Positi-
on oder ein größerer Aufgaben- und Verantwortungsbereich (52 Pro-
zent). Rund 56 Prozent der Absolventen mit einem Gehaltsplus bezif-
fern die monatlichen Zuwächse auf mehr als 500 Euro. Gehaltszu-
wächse zeigen sich drei Jahre nach erfolgreicher Fortbildungsprüfung
wesentlich stärker als kurz nach dem Abschluss. 
94 Prozent (bundesweit: 93 Prozent) der Absolventen sagten, dass
sich die Weiterbildung positiv auf ihre persönliche Entwicklung aus-
gewirkt habe, etwa durch die Erweiterung des eigenen Horizonts oder
mehr Souveränität. Die Zufriedenheit mit einem Abschluss der höhe-
ren Berufsbildung ist der Studie zufolge sehr hoch: Rund 89 Prozent
der Absolventen würden sich erneut für den gleichen Fortbildungsab-
schluss entscheiden.  
Die Betriebe haben ebenfalls Vorteile: 64 % der Befragten haben den
beruflichen Aufstieg im selben Unternehmen erreicht. „Das zeigt,
dass es Betrieben mit Weiterbildungsangeboten gelingt, motivierte
und leistungsstarke Mitarbeiter zu binden“, betont Hünefeld-Linker-
mann. 
Ob Industriemeister Metall, Bachelor Professional in Bilanzbuchhal-
tung oder Betriebswirt –Absolventen der höheren Berufsbildung wer-
den von den Unternehmen händeringend gesucht. Ihre Abschlüsse
sind nach dem Deutschen Qualifikationsrahmen (DQR) gleichwertig
zum Bachelor und Master einer Hochschule. 
Fast die Hälfte der Absolventen (46 Prozent) strebt weitere Qualifizie-
rungen an. Mehr als ein Drittel (39 Prozent) kann sich einen weiteren
Abschluss der höheren Berufsbildung vorstellen. Mehr als die Hälfte

Tennis in Bohmte: 
Dank an 

Sponsoren
Woran erkennt man, dass die
Sommersaison auf der Bohmter
Tennisanlage wieder in vollem
Gange ist? Richtig, die gelbe
Filzkugel ist im Dauereinsatz - es
wird gespielt, trainiert, viel ge-
lacht (auch gelegentlich geflucht)
und auf der Terrasse wird häufig
bis in den späten Abend zusam-
mengesessen.
Auch in diesem Jahr nimmt die
Tennisabteilung wieder am
Punktspielbetrieb teil und ist mit
vier Herren- sowie vier Jugend-
mannschaften vertreten. Aktuell sind die Tabellenstände so zu lesen,
dass insbesondere die Herren noch Luft nach oben haben.

Alle Teams haben aber noch Spiele zu absol-
vieren, sind hoch motiviert und werden si-
cher noch den einen oder anderen Punkt ho-
len. Vor Beginn der Saison mussten in diesem
Jahr mehrere Windschutzbahnen an den

Zäunen erneuert werden, da die alten witterungsbedingt löchrig und
nur noch wenig ansehnlich waren.
Die Teile sind nicht gerade günstig und hätten das Budget des Sport-
vereins ordentlich belastet. Von daher war die Tennisabteilung über-
aus erfreut darüber, dass für die Anschaffung drei neue Sponsoren
gefunden werden konnten.
So bedankte sich der 1. Vorsitzende der Abteilung, Ralf Schulte, ganz
herzlich bei Ingo und Anna-Caroline Steinert von der gleichnamigen
Rechtsanwaltskanzlei aus Bad Essen, Malermeister Moritz Oever-
mann aus Bohmte sowie Laura Kolb und Lena Dierkes vom Inter-
med-Gesundheitszentrum Bohmte. 
Alle drei Sponsoren sind als kompetente Dienstleister über den Alt-
kreis Wittlage hinaus bekannt und auf unterschiedliche Weise mit
der Bohmter Tennisabteilung verbunden.

der Fortbildungsabsolventen haben in der Lernphase nach eigenen
Angaben Aufstiegs-BAföG erhalten. Die staatliche Ausbildungsförde-
rung stellte damit weiter das zentrale Förderinstrument für die höhere
Berufsbildung dar. 
Die während der Corona-Pandemie verordneten Lockdowns und Ein-
schränkungen hatten für knapp Dreiviertel der Absolventen keinerlei
negative Effekte auf ihre berufliche Entwicklung. Nur vier Prozent be-
richteten von deutlich negativen Auswirkungen auf die berufliche
Entwicklung. Die enormen Herausforderungen, die die Corona-Pan-
demie für Unternehmen und deren Beschäftigten mit sich brachte,
konnten in der höheren Berufsbildung offensichtlich aufgefangen
werden. Das zeigt die hohe Flexibilität der Absolventen, ihrer Betrie-
be, aber auch der Bildungsanbieter. Sie hatten ihre Vorbereitungslehr-
gänge während der Pandemie überwiegend auf Online-Formate um-
gestellt. 
„Die höhere Berufsbildung ist ein entscheidender Qualifizierungs-
weg, der den Unternehmen topqualifizierte und praxisorientierte
Fachkräfte liefert. Das muss in der öffentlichen Wahrnehmung noch
stärker zur Geltung kommen“, so Hünefeld-Linkermann zu den Stu-
dienergebnissen. Wichtig sei es, die höhere Berufsbildung als gleich-
wertige Alternative zum Hochschulstudium noch bekannter zu ma-
chen. Die neuen Abschlussbezeichnungen Bachelor und Master Pro-
fessional sollten daher zügig weiter ausgerollt werden. Hier seien vor
allem die Sozialpartner in der Verantwortung. 
Weitere Informationen: IHK, Dr. Maria Deuling, Tel.: 0541 353-415
oder E-Mail: deuling@osnabrueck.ihk.de  
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Wenn der weiße Flieder wieder blüht
Melodien im Dreivierteltakt bei strahlendem Kaiserwetter

Am 4. Juni 2023 fand die Auftaktveranstaltung der Gartensaison im
Innenhof von Simeon und Hanna in Bad Essen statt.
Mehr als 100 Teilnehmerinnen und Teilnehmer aus dem Quartier
„Zuhause in Bad Essen“ lauschten bei Kaffee und Kuchen den Klän-
gen des Osnabrücker Salonorchesters des FME e.V., das einen musi-
kalischen Strauß bunter  Frühlingsmelodien mitgebracht hatte. „Ro-
sen aus dem Süden“, „Wenn die Kleinen Veilchen blühen“ und na-

türlich „Wenn der weiße Flieder wieder blüht“ machten diesen
Sonntagnachmittag zu einem unvergesslichen Erlebnis.
Durchgeführt und tatkräftig unterstützt  wurde die Veranstaltung
durch den Ehrenamtskreis Simeon und Hanna. Ein großes Danke-
schön an alle, die diesen Erlebnisnachmittag mitgestaltet und liebe-
voll begleitet haben.

Peter Turks, Vorsitzender Initiative für Altenhilfe e.V.   

Sportolympiade 2023
Sportolympiade verspricht spannende Wochenend-Aktion für

Kinder, Jugendliche und Familien in Ostercappeln
Der OFV und die Jugendpflege der Gemeinde Os-
tercappeln planen für Sonntag, den 18. Juni 2023
von 14.00 – 18.30 Uhr eine aufregende Sportolym-
piade für Kinder, Jugendliche, junge Erwachsene
und auch deren Familienangehörige. Unter dem
Motto "Gemeinsam aktiv" können sich die teilneh-
menden Teams in verschiedenen sportlichen Wett-

kämpfen messen. Der Sportplatz Rensmannsfeld in Ostercappeln
verwandelt sich dafür in einen Stations-Parkour, der die unterschied-
lichsten Fähigkeiten herausfordert.
„Dass Sport gerade im jungen Alter besonders wichtig ist, ist ja kein
Geheimnis mehr. Sport und Bewegung bilden das Fundament für ein
gesundes und aktives Leben.“ So fasst Simon Borgmeier, Initiator des
Projekts und Übungsleiter beim OVF, seine Motivation für das Koo-
perationsprojekt zusammen. „Sport verbindet, Sport reißt mit, Sport
macht Spaß. Das sollen unsere Teilnehmenden erleben.“
Die Stationen sind deshalb extra darauf ausgelegt, dass körperliche
Fitness oder sportliche Erfahrung kein signifikanter Vorteil sind. Bei
der Station Ernährungsbingo beispielsweise punkten die Teams durch
schnelle Beine sowie mit Wissen über gesunde Ernährung. Beim Vier
gewinnt müssen Teilnehmer*innen sich geschickt über das Spielfeld
bewegen und große Spielsteine mithilfe von Stangen strategisch in
Position bringen. Einen Adrenalinkick und
Spaß versprechen auch das Dobble-Sack-
hüpfen und die wasserreichen Stationen
Wasserbomben-Volleyball und Keep Cool.
Wieder mit dabei und ein Highlight ist das
Schubkarrenrennen mit Luftballons.
Die Sportolympiade verspricht also ein ab-
wechslungsreiches und bewegtes Abenteuer
zu werden. Die Teilnahme ist kostenlos. An
einem Grill- und Getränkestand kann Ver-
pflegung erworben werden. Die Anmeldung
ist als Einzelperson oder auch direkt als gan-
zes Team möglich. Interessierte können sich
am besten bis zum 08. Juni 2023 bei der Ju-
gendpflege Ostercappeln unter der 
E-Mail-Adresse laig@ostercappeln.de 
melden.                                                     

Lust, im Verein zu kicken?
Du hast keine Lust, nur joggen zu gehen, oder Sport für dich allein
zu machen? Du bist ein Teamplayer auf und neben dem Platz und
bist 16 Jahre (Jahrgang 2007) oder älter? Dann bist DU bei uns ge-
nau richtig!
Wir suchen für unser
Team der 1. Damen des
Hunteburger Sportvereins
Verstärkung.
Egal, ob du bereits Erfah-
rung hast oder Neuling
am Ball bist, bei uns bist du herzlich willkommen! Der Spaß kommt
nicht zu kurz, dennoch wollen wir gemeinsam mit dir den größt-
möglichen Erfolg erzielen.
Ab dem 03.07.2023 starten wir mit der Vorbereitung für die neue
Saison. Komm gerne einfach vorbei oder melde dich bei uns! 
Trainingszeiten: Montag und Mittwoch von 19 – 20:30 Uhr auf dem
Sportplatz in Hunteburg. Tel.: 0152-09226688

Wir freuen uns auf Dich!   

Wehrendorfer Bahnhofstreff
Am 11.06.2023 findet in der Zeit von 10.30 Uhr bis 13.00 Uhr der
nächste Bahnhofstreff in Wehrendorf statt. 

Partnerschaft Bolbec – Wittlage e.V.
Ostercappeln, den 05. Juni 2023

Mitgliederversammlung
Sehr geehrte Damen und Herren!
Im Auftrage des Vorstandes lade ich Sie hier-
mit recht herzlich ein zur Mitgliederver-
sammlung unseres Vereins „Partnerschaft Bolbec – Wittlage e.V.“, die

am Mittwoch, dem 28. Juni 2023, um 19.30 Uhr,
stattfindet im Höger’s Hotel, Kirchplatz 25, 49152 Bad Essen.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Genehmigung des Protokolls der Mitgliederversammlung 

vom 04.07.2022 (Das Protokoll kann im Mitgliederbereich 
unserer Homepage eingesehen werden.)

4. Aktueller Kassenbericht
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung des Vorstandes
7. Beschlussfassung über Anträge
8. Besuche aus Bolbec 2023 / aktueller Stand
9. Mitteilungen und Anfragen
Anträge zu TOP 7 müssen schriftlich bis zum 21.06.2023 bei der Ge-
schäftsführung eingegangen sein.
Wir freuen uns, dass die pandemisch bedingten Einschränkungen
nunmehr aufgehoben sind.
Wir möchten jedoch darauf hinweisen, dass dennoch grundsätzlich
die Hausvorgaben am Veranstaltungsort maßgebend und zu beach-
ten sind.
Vielen Dank für Ihr Verständnis. Mit freundlichem Gruß

Der Vorstand  Im Auftrag  
gez. Britta Bauder  - Geschäftsführerin -   

Leserbrief
zum Leserbrief von Detlef Müller im ELK-Blatt 1703

Im Leserbrief von Herrn Müller wurde die Zahl von 13000 durch Jä-
ger verletzte bzw. getötete Menschen genannt. In zwei Mails bat ich
Herrn Müller, mir die Zahlenangabe zu erläutern bzw. Quellenanga-
ben zu liefern. Leider gab es bis heute keine Reaktion, so dass ich
annehmen muss, dass die genannte Anzahl willkürlich sein könnte.
Als bekannter „fleißiger“ Leserbriefschreiber gibt die Redaktion des
ELK-Blattes ihm sicherlich die Möglichkeit, öffentlich zu antworten.
Ich bin sehr gespannt. Claus Fricke   
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Wittlager Kreisbahn im Fokus: 
Ausschuss in Bad Essen begrüßt 

einstimmig die Untersuchung
Die Rückkehr der Wittlager
Kreisbahn steht möglicher-
weise bevor, denn der Nie-
dersächsische Landtag hat
einstimmig die Landesre-
gierung dazu aufgefordert,

ein neues Programm zur Reaktivierung von Bahnstrecken zu
initiieren. Dieser Aufruf führte zur Bildung eines Lenkungs-
kreises unter der Federführung des Niedersächsischen Mi-
nisteriums für Wirtschaft, Verkehr, Bauen und Digitalisie-
rung (MW).
Der Lenkungskreis hat zwischenzeitlich bekanntgegeben,
dass diejenigen Strecken, die bereits in der letzten Runde
des Reaktivierungsverfahrens im Jahr 2013 die zweite Run-
de erreicht hatten, auch dieses Mal berücksichtigt werden.
Eine dieser Strecken ist die Wittlager Kreisbahn (WKB), die
von Bad Holzhausen nach Bohmte quer durchs Wittlager
Land führt.
Die Reaktivierung der Wittlager Kreisbahn spielt eine ent-
scheidende Rolle im Verkehrskonzept der Gemeinde Bad
Essen. Aus diesem Grund hat die Ratsruppe SPD Bündnis90/
Die Grünen - Bündnis-C einen Antrag formuliert, der die
Wiederinbetriebnahme der WKB im Personennahverkehr
unterstützt und begrüßt. Dieser Antrag erhielt jetzt einstim-
mige Zustimmung im Ausschuss für Klimaschutz, Mobilität
und Umwelt und wird zur weiteren Beratung an den Ge-
meinderat weitergeleitet.
Eine breite Bürgerbeteiligung bei der Reaktivierung wird
von allen Parteien im Ausschuss als äußerst wichtig erachtet.
Diese haben SPD und Grüne bereits mit öffentlichen Veran-
staltungen wie z. B. dem Bahnaktionstag in 2021 begonnen.
Man ist sich einig, dass zeitnah weitere Bürgerinformatio-
nen stattfinden werden müssen, um alle Bürgerinnen und
Bürger umfassend über die Grundlagen zu informieren.
Weiterhin wurde im Ausschuss ein Ergänzungsantrag der
CDU-FDP-Gruppe im Gemeinderat ausführlich diskutiert.
Dieser Antrag beinhaltet unter anderem die Forderung nach
Barrierefreiheit des Bahnhofs Bohmte und einer Stärkung
des Überlandverkehrs von Bad Essen nach Melle. Auch hier
besteht Einigkeit, dass diese Ansätze weiter verfolgt werden
sollen, jedoch sind sie nach Ansicht der Mehrheit im Aus-
schuss nicht direkt mit dem Antrag zur WKB-Reaktivierung
verknüpft.
Dr. Hans-Georg Kok, der Ausschussvorsitzende, äußerte ab-
schließend seine Freude über die einheitliche Zustimmung
aller Parteien zur Wiederbelebung der Wittlager Kreisbahn.
Die Reaktivierung des Personennahverkehrs auf den Gleisen
der WKB würde einen erheblichen Beitrag zur Entlastung
des Straßenverkehrs in der Gemeinde leisten. Eine zügige
Umsetzung ist daher das erklärte Ziel, wobei noch viele
Hürden erfolgreich überwunden werden müssen. Ange-
sichts des harten Wettbewerbs um die verfügbaren Mittel im
Land ist es von großer Bedeutung, dass die Region geschlos-
sen hinter ihrer Bahn steht.                                                

Mehrere Abteilungen 
des Gesundheitsdienstes 
für Landkreis und Stadt 

Osnabrück ziehen um
Osnabrück. Neue Räumlichkeiten für Teile
des Gesundheitsdienstes für Landkreis und
Stadt Osnabrück: Mehrere Abteilungen
ziehen aus dem Haus der Gesundheit
(Hakenstraße 6, 49074 Osnabrück) in das
Kreishaus Osnabrück um (Am Schöler-
berg 1, 49082 Osnabrück).

Nachdem zum 1. Juni bereits die Abteilung „Sozialpsychi-
atrischer Dienst“ des gemeinsamen Gesundheitsdienstes
die neuen Büroräume im Kreishaus bezieht, folgt am 14.
und 15. Juni die Abteilung „Amtsärztlicher Dienst“. Der
Umzug für die Abteilung „Infektionsschutz/Umwelthygie-
ne“ findet in der Zeit vom 21. bis 23. Juni 2023 statt.
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Abteilungen kön-
nen weiterhin unter derselben Telefonnummer und E-Mail-
Adresse erreicht werden. 
Wir bitten um Verständnis, wenn es während der Umzüge
zu einer Einschränkung im Bereich der telefonischen
Erreichbarkeit kommt.                
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Reise von Osnabrück nach Hannover durch Ostercappeln dort die
dritte Ehrenpforte bei der „dicken alten Eiche“. Hier konnte der
Monarch lesen: „Der Zeiten Sturm zerbricht die starke Eiche, der
Treue Lieb´zu Dir, o, König nie!“ Ob er sich dann wirklich am
Stamm des prächtigen Baumes niedergelassen hat, wie in der Zeit-
schrift „Gartenlaube“ erwähnt, mag bezweifelt werden. Sicher ist
aber, dass Ludwig Windthorst, zehn Jahre alt, vom Caldenhof zum

knapp 800 m entfernten Wellinghof angelaufen kam,
um Georg IV. in seiner mehrspännigen Kutsche zu se-
hen, damals nicht ahnend, dass er einmal im hohen
Alter als Rechtsberater und Bevollmächtigter den ge-
stürzten König Georg V. anwaltlich in dessen Asyl in
Österreich vertreten musste. Bei Christa Wellinghof
heißt es weiter: „aber eines Tages war es dann doch
zu Ende mit dem Baumriesen, als die Osnabrücki-
schen Anzeigen in ihrer Ausgabe am 9. Mai 1866 be-
richteten, dass die Eiche am 4. Mai `mit fürchterli-
chem Gekrach´ zu Boden gestürzt sei“. Heute gilt die
Gerichts-, auch Herrgottslinde genannt, am Kreuzkrug
Nordhauserstraße als ältester Baum Ostercappelns.
Mindestens 500 Jahre dürfte er dort stehen. Der
Stamm der Linde umfasst jetzt über sieben m und die-
ser Baum soll wegen seiner herausragenden Stellung
nicht in die Aktion von Euch Kinder eingereiht wer-
den. 
Also liebe Kinder, lasst Euch gesagt sein, mit Eurer

Teilnahme am Projekt helft Ihr nicht nur den Bäumen, sondern allen
Bürgern des Dorfes und tut etwas für gute Luft in Ostercappeln. Im
Durchschnitt gibt ein hundertjähriger Baum pro Stunde 12.000 Liter
Sauerstoff an die Luft ab. 
Wenn ein Mensch also 24 Liter Sauerstoff pro Stunde benötigt,
könnte ein Baum fünfzig Menschen Luft zum Atmen liefern. 
Über Eure Aktion freut sich ganz besonders unser Krankenhaus, das
immerhin in diesem Jahr am 2. Februar 125 Jahre alt geworden ist.
Meldet Euren Baum beim Verein „Starkes Dorf e.V.“ an. Die Eltern
werden Euch sagen, welche Bürger Ihr ansprechen könnt. 

„Starkes Dorf e.V.“ aus Ostercappeln   

SUMMER OPEN AIR in Schwagstorf
Kartenvorverkauf startete am Mittwoch!

In vier Wochen ist es soweit und die Schwagstorfer Musiker laden zu
ihrem zweiten Open-Air-Konzert am Samstag, 1. Juli 2023, um
20:00 Uhr auf dem Gelände des Veranstaltungszentrums Schwags-
torf ein.

In diesem Jahr steht das Konzert unter dem Motto „Let’s Disco!“.
Auf die Besucher wartet ein facettenreiches Programm, das die Dis-
coszene der letzten 50 Jahre Revue passieren lässt. Unterstützt wer-
den die Musikerinnen und Musiker von dem Sänger Paul Larkin, der
mit seiner ausdrucksstarken und kraftvollen Stimme für Stimmung
sorgen wird.
Karten können zu einem Eintrittspreis von 10,00 € (Erwachsene)
bzw. von 8,00 € (Schüler/Studenten) seit Mittwoch, 7. Juni 2023, bei
der Calpam Tankstelle in Schwagstorf erworben werden.
Für das leibliche Wohl steht Gegrilltes bereit. Und natürlich darf
auch ein frisch Gezapftes nicht fehlen! Bei schlechtem Wetter findet
das Konzert im Veranstaltungszentrum statt. Also, nichts wie hin!
Veranstalter: Spielmannszug und Blaskapelle Schwagstorf v.1956 e.V.

Insektenhotel in Herringhausen 
aufgestellt. Erste Bewohner 

schon eingezogen!
Mitte Juni wurde von Ernst und Kai Harmeyer auf der Obstbaumwie-
se an der Feldkampstraße ein Insektenhotel aufgestellt, das sie über
die Wintermonate in mühevoller Kleinarbeit gebaut haben. 
Grundstock war ein Insektenhotel, das die Landjugend Stirpe-Oelin-
gen-Herringhausen bei ihrer 72-Stunden-Aktion gebaut und am Ti-
ling-Denkmal aufgestellt hatte. Dort hatte es jedoch zwischenzeit-
lich die Standfestigkeit verloren und wurde im letzen Herbst abge-
baut. Auf Initiative und Nachfrage des Ortsrates erklärte sich Ernst
Harmeyer bereit, das Insektenhotel neu aufzubauen, tatkräftig unter-
stützt von seinem Sohn Kai. 

Wertvolle Beratung bei der Ausstattung der neuen Insektenbehau-
sung und der Standortsuche erfolgte durch Johannes Knapp und
Christoph Wonneberger vom Verein für Umwelt- und Naturschutz
Bohmte. Kurz vor Pfingsten konnten sich die Erbauer, Herr Johannes
Knapp (Verein für Umwelt- und Naturschutz Bohmte) sowie Vertreter
des Ortsrates vor Ort von der tollen Arbeit überzeugen und feststel-
len, dass so manche Behausung schon "Mieter" gefunden hat.
Herzlichen Dank an Ernst und Kai Harmeyer für ihr großartiges En-
gagement und dem Verein für Umwelt- und Naturschutz für fach-
kundige Beratung!
Das Insektenhotel ist eine passende Bereicherung für die Obstbaum-
wiese. In absehbarer Zeit soll dort auch noch eine kleine Blühwiese
entstehen. Dieter Klenke (Ortsbürgermeister)   

„Mein Baum, Dein Baum, 
Ostercappelns Baum“, 

heißt es jetzt in unserer Gemeinde für Euch Kinder
im Alter zwischen 5 und 12 Jahren; ein Projekt, das
ab jetzt bis in die Sommerferien hinein ablaufen
wird.

Jedes Kind sucht sich bei dieser Aktion einen Baum in Ostercappeln
als Pate aus. Wie viele Bäume gibt es da, Eichen, Buchen, Nussbäu-
me, Tannen, Kiefern, Linden, junge, alte und wild gewachsene, ja,
sogar verschrumpelte und leidende? Ihr Kinder meldet beim Verein

den Standort Eures Baumes und
kümmern Euch um ihn. Ihr zeichnet,
malt und fotografiert ihn aus unter-
schiedlichen Perspektiven, schreibt
über ihn eine Geschichte oder er-
zählt ein Märchen über seine in
Wurzel, Stamm und Krone lebenden
Bewohner. So betreut wird es unse-
ren Bäumen gut gehen! Erreichte Er-
gebnisse sollen dann z.B. in Oster-
cappelner Schaufenstern ausgestellt
werden.
Vielleicht lassen sich entstehende
Kunstwerke in einem Buch zusam-
menfassen! Niederschriften über
Cappelner Bäume gibt es zahlreiche.
Da lesen wir z. B. bei Christa Nier-
mann-Wellinghof über die uralte

Stileiche, die bis 1867 vor dem Hof des Colon Wellinghof Stätte
stand und in der Region sehr große Aufmerksamkeit - sogar im Buch
von Eduard Mielck „Die Riesen der Pflanzenwelt“ - erregte. Da wird
berichtet, bis zu 1200 Jahre soll der Baum alt geworden sein. Nach
1821 hatte diese Ureiche ihre volle Borke und maß 32 Fuß Umfang,
was über neun Meter Länge bedeutete und von sechs Männern ver-
langte, mit ausgebreiteten Armen den Stamm zu umfassen. Laut
Nachforschungen von Frau Wellinghof hat der Göttinger Philosoph
und Naturwissenschaftler Professor Georg Christoph Lichtenberg
(1742 – 1799) in seinem Tagebuch vermerkt, dass er auf einer Reise
bei dieser Eiche Halt gemacht habe, weil er von dem gewaltigen
Ausmaß des Stammes und dem hohen Alter des Baumes beeindruckt
war. Lichtenberg weilte aufgrund eines Auftrages König Georgs III
von September 1772 bis Februar 1773 in Osnabrück, um mittels ast-
ronomischer Messungen die geographische Lage für diese Stadt zu
bestimmen. Am 7. Oktober 1821 passierte König Georg IV. auf einer

v.l.: Kai Harmeyer, Johannes Knapp, Ernst Harmeyer, 
Dieter Klenke, Heinz Ahlbrink



27

Änderungen 
im Busverkehr 

Aufgrund der Erneuerung des
Shared Space-Bereiches in
Bohmte wird es in der Zeit vom
12.-17.06.2023 einige Ände-
rungen im Busverkehr geben.
Die Haltestellen „Shared Spa-
ce“, „Alter Postweg“, „Industrie-
gebiet Nord“ sowie „Leverner
Straße“ können in dieser Zeit
nicht bedient werden.
Die Linie 212 von Bohmte nach
Damme fährt ab „Bohmte ZOB“
über die Umgehungsstraße und
bedient dann erst wieder die
Haltestellen „Bruchheide“ bzw. „In den Dieken.“ Das Schulzen-

trum Bohmte wird im Rahmen der Schülerbeförde-
rung mit Verspätung bedient. Ab der Haltestelle
„Alter Postweg“ besteht im Rahmen der Schülerbe-
förderung lediglich um 07:09 Uhr eine direkte
Fahrtmöglichkeit mit der Linie 212 über Bohmte
ZOB nach Bad Essen. Schüler(inn)en für die Schu-
len in Hunteburg und Damme nutzen bitte die Li-

nie 212 ab der Haltestelle „Bohmte ZOB“ um 06:57 Uhr.
Die Linie 214 bedient die Haltestellen „Weidenstr./Birkenstr.“,
„Gützkower Ring“, „Heidekamp“ sowie „Hinterfelde“ nur bis 16
Uhr, wobei auch hier das Schulzentrum Bohmte nur mit entspre-
chender Verspätung angefahren werden kann. Alle anderen Fahrten
nach 16 Uhr entfallen im Bereich Gützkower Ring und starten bzw.
enden in Bohmte am ZOB.
Die Linie X275 fährt nur zwischen Bohmte ZOB und Venne bzw.
Kalkriese.
Der Nachtbus N276 bedient in Bohmte nur die Haltestellen „Hun-
tebrücke“ und „ZOB.“ Alle anderen Haltestellen entfallen.
Wir möchten speziell darauf hinweisen, dass während der Bauzeit
keine Anschlüsse in Bohmte an den Haltestellen „Schulzentrum“
und „ZOB“ sowie in Hunteburg an der Haltestelle „Bahnhof“ ga-
rantiert werden können und man sich auf eine längere Reisezeit
bzw. eigenverantwortliche Ersatzbeförderung (z.B. Elterntaxi) ein-
stellen muss.
Für Rückfragen erreichen Sie die VLO unter der Rufnummer 
05471-9559-0. 

Der Heimatverein Hunteburg lädt zu 
einer ökumenischen Andacht ein

Am Mittwoch, dem 14. Juni 2023 um 19:00 Uhr lädt der Heimat-
verein Hunteburg zu einer ökumenischen Andacht auf dem Hilgen-
brink, An der Lammert 9 in Hunteburg ein.
Dort steht auf dem Grundstück das Fronleichnamskreuz, das 1799 erst-
mals urkundlich erwähnt wurde. Das Fronleichnamskreuz war eins von
vier Kreuzen im Ort, vor dem vor der
Prozession ein Altar aufgebaut und ge-
schmückt wurde. Bis zum Jahr 1955
führte die Prozession zu diesem Kreuz.
Heute gehört das Grundstück mit dem
Kreuz der Familie Witte. Stefan Witte hat das Kreuz aufwändig restau-
riert. Der Dank des Heimatvereins gilt besonders ihm und allen, die es
durch ihre Arbeit ermöglichten, dass bis heute an die Tradition erinnert
werden kann. Das Kreuz soll das friedliche Zusammenleben der Men-
schen in Hunteburg symbolisieren.
Der Heimatverein möchte in dieser ökumenischen Andacht mit Vertre-
tern beider Kirchen das Fronleichnamskreuz am Hilgenbrink in Meyer-
höfen nach der Restaurierung weihen lassen. Die Andacht dient der
Stärkung der ökumenischen Verbundenheit und soll unterstützen, dass
Christen das Trennende überwinden.
Der Heimatverein Hunteburg beschäftigt sich auch immer mit der Ge-
genwart und wirkt an der Gestaltung der Zukunft mit. Sinnvolle und
nachhaltige Ergebnisse können jedoch nur dann erzielt werden, wenn
auch die Vergangenheit bekannt ist.
Zu der Weihung des Kreuzes am Hilgenbrink ist jeder herzlich eingela-
den.
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Partnerschaft Bolbec – Wittlage e.V.

Information Besuch aus Bolbec 2023
Liebe Freundinnen und Freunde des Partner-
schaftsvereins Bolbec-Wittlage!
Wir freuen uns, Ihnen / euch mitteilen zu
können, dass nach nunmehr drei Jahren pan-
demisch bedingter Ruhephase unser
deutsch-französischer Austausch wieder re-
aktiviert werden kann.

In diesem Jahr werden wir unsere französischen Freundinnen und
Freunde an zwei Terminen begrüßen können:
In der Zeit vom 21.09. – 25.09.2023 wird uns eine kleine Delegati-
on aus der Stadtverwaltung Bolbec und dem französischen Partner-
schaftskomitee CEIN besuchen.
In der Zeit vom 01.11. – 05.11.2023 soll uns eine Gruppe beste-
hend aus befreundeten Familien, Schülerinnen und Schülern sowie
Sportlerinnen und Sportlern besuchen. Die Personenzahl dieser
Gruppe ist noch nicht bekannt.
Da wir gerne auch weiterhin die private Unterbringung unserer Gäs-
te in Familien aufrechterhalten möchten, weil die jahrzehntelange
Erfahrung gezeigt hat, dass diese Option oftmals den Impuls für das
Entstehen von Freundschaften bedeutet, ist es für diese Organisation
erforderlich, dass wir eine Informationsgrundlage über die Unter-

bringungsmöglichkeiten be-
kommen.
Daher möchten wir Sie / euch
bitten, uns bis zum 01.07.2023
eine Rückmeldung zu geben,
ob eine Aufnahme von franzö-
sischen Gästen im Zeitraum
01.11. – 05.11.2023 möglich
ist.
Kontakt: Stéphanie Jeanne-Dje-
kić, Tel. 05472-4737,
oder E-Mail an: jeanne-dje-
kic@partnerschaft-bolbec-
wittlage.de
Britta Bauder, Tel. 05473-
9594340,
oder E-Mail an: bauder@part-
nerschaft-bolbec-wittlage.de
Wenn auch Neueinsteiger oder
Wiedereinsteiger Interesse ha-
ben:
Die Städtepartnerschaft der
drei Gemeinden Bad Essen,
Bohmte und Ostercappeln des
Altkreises Wittlage und der
französischen Stadt Bolbec
besteht seit nunmehr mehr als
50 Jahren.
Unsere Partnerschaft verbindet
Tradition und Lebendigkeit in-

tensiv miteinander, was sich in den vergangenen Austauschen auch
an Teilnehmerzahlen von 110 bis 180 Personen aller Generationen
widerspiegelt.
Alle Teilnehmer/innen wurden bislang in Gastfamilien untergebracht
und für die Zeit des Aufenthaltes auch mit in das Familienleben in-
tegriert. Tagesprogramme mit Ausflügen, Besichtigungen und ggf.
sportlichen Vergleichswettkämpfen sowie abendliche Veranstaltun-
gen verbinden deutsche und französische Teilnehmer/innen immer
wieder in gemeinsamen Aktionen. So können beide Seiten durch die
gemeinsamen Erlebnisse zusammenwachsen.
Jedes Jahr werden so bestehende Freundschaften erneuert und neue
Freundschaften können entstehen, welche sich auch bereits schon
zu ehelichen Verbindungen verfestigt haben.
Unsere Partnerstadt Bolbec ist wie auch der Altkreis Wittlage sehr
sport-, musik- und kulturorientiert. Hieraus ergibt sich immer wieder
eine gute Basis, um leichter Kontakt zueinander knüpfen zu können.
In der Vergangenheit haben die jährlichen und wechselseitigen Be-
suche immer gemeinsam von Jugendlichen, Sportler/innen, befreun-
deten Familien und Vertreter/innen der Gemeinden und Partner-
schaftskomitees in den jeweiligen Herbstferien der Gäste stattgefun-
den. In diesem Jahr werden unsere französischen Freundinnen und
Freunde in unterschiedlichen Gruppen zwei Mal im Altkreis Wittlage
zu Gast sein.
Französischkenntnisse sind zwar hilfreich, aber keine Teilnahmevo-
raussetzung – es wird auf Seiten der französischen Gastgeber auch
z.T. deutsch und englisch gesprochen. Sprachbarrieren werden auch
zunehmend mit multimedialen oder aber auch pantomimischen
Hilfsmitteln überwunden.
Bei einer Städtepartnerschaft aktiv zu sein, ist auch immer eine
Chance, sich als Botschafter für sein Interessengebiet zu verstehen,
bei wechselseitigen Besuchen auch in einem anderen Land vor Ort

eigene Erfahrungen zu Gemeinsamkeiten und Unterschieden zu
sammeln und internationale Kontakte zu knüpfen.
Wir freuen uns über zahlreiches Interesse!
Mehr über uns: www.partnerschaft-bolbec-wittlage.de
Mehr über Bolbec: www.ville-bolbec.fr
Gerne sehen wir Ihrer / eurer erbetenen Rückmeldung entgegen und
freuen uns über eine zahlreiche Teilnahme. Mit freundlichem Gruß

Stéphanie Jeanne-Djekić und Britta Bauder für den 
Vorstand Partnerschaft Bolbec-Wittlage e.V.   

Verschönerungsverein Lintorf 1908 – 2018
www.verschoenerungsverein-lintorf.de

Fahrradtour
Liebe RadfahrerInnen,
am 11.06.23 biete ich eine ca. 45 km lange Fahrradtour
an. Die Radtour startet in Enger. Von dort folgt der Weg weitestge-
hend der Wittekindsroute, bis wir im hübschen Staatsbad Bad Salz-
uflen ankommen. Dort werden wir eine längere Pause von ca. 1,5
Stunden einlegen, die zum Beispiel für einen Spaziergang am Grad-
ierwerk genutzt werden kann. Anschließend fahren wir an einem
sehr schönen Weg entlang der Werre nach Herford. Auch hier folgt
die Tour weiterhin der Werre, bis wir sie verlassen und über die
BahnRadRoute Weser Lippe nach Enger zurückfahren.
Wir treffen uns um 10:00 Uhr in Bad Essen auf dem Parkplatz Witte-
kindstraße/ Ecke Lindenstraße. Wer keinen Fahrradgepäckträger hat,
aber trotzdem mitfahren möchte, meldet sich bitte bei mir. Eventuell
lässt sich eine Mitfahrgelegenheit organisieren.
Bitte meldet euch bis Freitag, den 09.06. bei Beate Kühnast, Telefon:
05472-4154 oder E-Mail: beate.kuehnast@t-online.de an. 
Bei schlechtem Wetter wird die Radtour abgesagt.
Ich freue mich auf eure zahlreichen Anmeldungen. VG  Beate   



30

Vizemeister, Vizemeister, hey hey.....
1. Herren krönt (fast) überragende Saison 22/23 

mit der Kreisliga-Vizemeisterschaft
SV Eintracht Neuenkirchen I vs. TV 01 Bohmte I 1:3 (1:1)
Kreisliga Osnabrück Staffel A 22/23, 30. und letzter Spieltag
Was die Ligen 1 bis 3 am
vergangenen Wochenende
bereit hatten, hatte die
Kreisliga A am Freitag-

abend auch zu bieten, einen finalen
Showdown. Eintracht Neuenkirchen
und das Schomäker/Schwarz-Team
(beide je 60 Punkte) standen sich im
Eintracht-Stadion im Direktduell um
die Vizemeistermeisterschaft gegen-
über. 2 formstarke und überragende
Teams mit offenen Visieren auf der
Jagd nach Platz 2. Am Ende nicht un-
verdient bejubelten die Kicker von der
Ovelgönne den Sieg in diesem pha-
senweise sehr galligen Spiel, blieben
im 18. Punktspiel in Folge ungeschla-
gen, und können sich insofern nun zu
Recht und verdient ihrer Sommerpau-
se widmen.
Zu einem schönen Tag machte die Mannschaft die Reise zum letzten
Spiel und fuhr in einem extra gecharterten Bus, zusammen mit einigen
Fans, gen Neuenkirchen. Das Spiel begann, und sogleich wurde die enor-
me Galligkeit der Gastgeber sichtbar, die klar diesen 2. Tabellenplatz
wollten. Der SVE ging von Anfang an robust und auch emotional in jeden
Zweikampf, versuchte so, dem TV 01 den Schneid abzukaufen und ir-
gendwie beizukommen. So musste Bohmte von Anfang an, vor allem de-
fensiv und im Spielaufbau, hellwach sein. Sogleich war also eine anstän-
dige Portion Dynamik, ohne aber die großen spielerischen Highlights, in
dieser Begegnung. Bohmte nahm den Kampf der Gastgeber bravourös an,
ließ sich von streckenweise aufkommenden Hektik nicht anstecken und
eröffnete in Minute 8 mit einer Großchance durch Frese, der einen Lupfer
aus 13m halblinks knapp aufs Tordach setzte. Es war aber noch nicht der
gewohnte Offensiv-Flow des TV 01, da, wie erwähnt, aggressive Neuen-
kirchener die Schomäker-Elf oft höllisch unter Druck setzten. Jedoch er-
spielten sich Gastgeber ebenso kaum nennenswerte Möglichkeiten, so
dass deren Führung in Minute 24 quasi aus dem Nichts kam. Eine Ecke
von rechts wurde an die Strafraumkante gespielt, wo Lührmann direkt ab-
nahm und leicht abgefälscht zur Führung traf. Es blieb weiter ein extrem
kampfbetontes Spiel, die Gastgeber kamen weiter nur über die Galligkeit,
weniger über das Spielerische, die Gäste kamen über ihre gute Defensive
und ihre insgesamt recht unaufgeregte Spielweise. So blieben gute Tor-
chancen weiter Mangelware. Bis Minute 45. Konter TV 01, Frese drang
über links in den Strafraum ein und wurde von den Beinen geholt. SR
Götsch erkannte zu Recht auf Strafstoß. Diese Chance ließ sich Oever-
mann nicht nehmen und verwandelte sicher links unten rein. Wenige Se-
kunden später der Halbzeitpfiff, ein perfekter Zeitpunkt für ein Tor.
Glücklicher Ausgleich für Bohmte, aufgrund der Nähe zum Pausenpfiff.
Ein wenig mehr vom Spiel hatte der SVE bis hierhin schon noch, aber
Bohmte hielt so gut es ging immer dagegen, und ließ sich auch von der
allgemeinen Hektik selten mal anstecken. Hier war sicherlich noch keine
Entscheidung gefallen.
Und wo man schon von einem perfekten Zeitpunkt redet, kaum hatte
Durchgang 2 begonnen, ging der TV 01 in Führung. Köster kämpfte den
Ball herausragend von der rechten Grundlinie an den 5er, dort tändelte
Habeck zunächst etwas zuviel, dann Frese, bis letztgenannter den Ball
aber zu Oevermann ablegte, der aus kurzer Distanz zur G.steführung
einschob. Das stachelte das Spiel doch gehörig an. In Minute 52 plötz-
lich eine Großchance für die Gastgeber, doch Lange scheiterte freiste-
hend aus 5m am überragenden TV 01-TW Lange. Die Zweikämpfe nah-
men nochmal gewaltig zu. Es blieb weiter ein robustes, kein spielerisch
hochwertiges Duell um die Vizemeisterschaft. Bohmte nochmal mit einer
guten Möglichkeit in Minute 77 durch Frese, der von N. Plöger klasse in
die Gasse bedient wurde, mit seinem Abschluss aus kurzer Distanz je-
doch nur das Außennetz traf. So brachen dann die letzten 10 offiziellen
Minuten dieser Saison an, eine hitzige Schlussphase war zu erwarten.
Doch Bohmtes defensive Stabilität war auch am allerletzten Spieltag wie-
der herausragend, und so verrannen die Minuten für die Gastgeber. 1 Mi-
nute vor dem Ende konnte daher festgehalten werden, dass Neuenkir-
chen nun noch 2 Tore für die Vizemeisterschaft hätte schießen müssen.
Ein ganz schweres Unterfangen, doch bei den diversen Szenen in den
Nachspielzeiten des vergangenen Wochenendes war man sich im Lager
des TV 01 noch nicht restlos sicher. Kurze Zeit später brach die Nach-
spielzeit an, und die Schomäker-Elf machte doch noch vorzeitig den De-
ckel drauf. Konter Bohmte, Frese über die rechte Seite gab quer herein an
den 5er, T. Plöger brauchte aus kurzer Distanz nur noch einschieben. Das
war nun dingfest die verdiente Vizemeisterschaft für den TV 01. Zwar
kam Neuenkirchen dann noch mit dem einen oder anderen Abschluss-
versuch, die aber allesamt verpufften. So beendete SR Götsch wenig spä-
ter die Partie, und auch für beide Teams die Saison 22/23. 
Fazit: Herzlichen Glückwunsch dem TV 01 Bohmte zur verdienten Vize-
meisterschaft in der Kreisliga Osnabrück Staffel A 22/23. Der am Ende
verdiente Sieg der Wittlager, gegen eine Eintracht, die außer Galligkeit
nicht viel zu bieten hatte und sich über weite Strecken die Zähne an der

Schomäker-Elf ausbiss, machte den Deckel drauf. Damit verabschieden
wir uns in die Sommerpause, die sich beide Teams sicherlich mehr als
verdient haben. In diese Sommerpause geht Bohmte nun mit dem 18.
ungeschlagenen Punktspiel in Folge. Was für eine Monsterserie der Scho-
mäker-Elf. 18 Punktspiele (in Worten: achtzehn) in Folge nicht mehr ver-
loren, ohne Worte.
Aufgebot SVEN: 1 Jörn von der Haar (Kapitän), 2 Chris Langelage, 3 To-

bias Glose, 7 Hendrik Dohm, 8 Yannick
Exner, 10 Marius Lange, 11 Dennis
Holstein, 12 Jakub Marek Kutz, 13 Nils
Berling, 15 Matthias Lührmann, 16 Ke-
vin Hemme, eingewechselt: 17 Niklas
Abing, 18 Michael Schockmann, 4 Stef-
fen Langelage
Trainer: Viktor Tews, Michael Grote,
Christoph Schmidt
Aufgebot TV01: 1 Matthias Lange, 2
Timo Schröder, 8 Jannik Köster, 9 Rene
Frese, 12, Nicolas Plöger, 13 Florian
Dirkes, 14 Fabian Habeck (Kapitän), 16
Silas Steven, 17, Johannes Nagel, 20
Luca Oevermann, 29 Christopher
Schlüter, eingewechselt: 18 Jannik Pop-
pe, 19 Henrik Erdwien, 6 Timo
Schwarz, 15 Tobias Plöger
Trainer: Dirk Schomäker, Timo Schwarz

Tore: 1:0 (24.) Lührmann, 1:1 (45.) Oevermann per FE, 1:2 (46.) 
Oevermann, 1:3 (90.+1) T. Plöger
Gelb: SVEN (3x)/TV01 (3x) Gelb-Rot und Rot: keine
SR: Dennis Götsch (SV Bad Laer)
Nächstes Spiel: SAISONENDE !!!!!

Mit sportlichem Gruß, Thomas Mönter   

Pflegeberatung
Der Beratungsbedarf zum Thema Pflege nimmt
im Landkreis Osnabrück stetig zu. Dieses liegt
nicht nur an einer immer älter werden Bevölke-
rung, sondern auch an einer zunehmenden Verknappung des Ange-
bots von stationärer und ambulanter pflegerischer Versorgung. Nach-
dem wir bereits einen Antrag zur Verbesserung der Situation pflegen-
der Angehöriger gestellt haben, der sich für Unterstützungs- und Ent-
lastungsangebote für informell Pflegende einsetzt, hat das Kreistags-
bündnis von CDU, FDP/CDW und Bündnis 90 / Die Grünen jetzt ei-
nen weiteren Antrag zur Pflegeberatung eingereicht. Dieser sieht vor,
das bestehende Beratungsangebot des Landkreises zu einem ganz-
heitlichen Konzept zu erweitern und wohnortnahe Angebote zu
schaffen. Dabei soll der Fokus auch auf Aufklärung und Prävention
gelegt werden.    
Das Beratungsangebot der Senioren- und Pflegestützpunkte im Kreis-
haus und in Bramsche wird vorrangig dann genutzt, wenn sich ein
pflegerischer Versorgungsbedarf abzeichnet oder bereits eingetreten
ist. Dies reiche jedoch bei weitem für eine umfassende und wir-
kungsvolle Beratung nicht aus, stellt Mareen Guth, gesundheitspoliti-
sche Sprecherin der Grünen Kreistagsfraktion, fest: „Wir fordern da-
her den Landkreis auf, bereits präventiv tätig zu werden und z.B.
durch regelmäßige Vortragsreihen die Bevölkerung für das Thema zu
sensibilisieren und Versorgungs- und Beratungsangebote direkt vor
Ort - aber auch digital - anzubieten.“
Wir sind der Meinung, Pflege darf nicht „plötzlich“ Thema werden,
sondern muss Bestandteil der Lebensplanung eines jeden sein.  
Die primäre Zuständigkeit für die Beratungen läge im Übrigen bei
den Pflegekassen, die diese Aufgabe zwar an die Städte und Land-
kreise übertragen haben, aber unzureichend finanzieren – auch weil
regionale Gegebenheiten wie die großen Entfernungen im Landkreis
oder der immer weiter steigenden Anteil jüngerer Pflegebedürftiger
nicht berücksichtig wird. Hier müssen Land und Kassen dringend
nachsteuern, so Guth. 

Schützenverein Ostercappeln von 1895 e.V. 
Einladung zur 

Mitgliederversammlung
Der Schützenverein Ostercappeln lädt alle Mitglie-
der zur Mitgliederversammlung am 16.06.2023
um 19.30 Uhr in die Schützenhalle ein.
Tagesordnungspunkte:

1. Begrüßung durch den Präsidenten
2. Protokollbericht des Schriftführers
3. Programmablauf Schützenfest
4. Hinweise an den Thron
5. Hutsammlung
6. Vorbereitung zum Schützenfest
7. Bericht Kinderschützenfest
8. Verschiedenes

Es wird um rege Beteiligung gebeten. Der Vorstand   
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SG Wimmer/Lintorf 
Fußball:

Ergebnisse Jugend:
02.06.23 JSG Wimmer/Lintorf U9-1 - TuS Engter U9-1 6:4
03.06.23 JSG Wimmer/Lintorf U7 - 

JSG Ostercappeln/Schwagstorf U7 3:9
JSG Wimmer/Lintorf U9-2 - JSG Belm/Vehrte U9 3:1
TuS Eintracht Rulle A1 - JSG Wimmer/Lintorf A1 9:0

04.06.23 SC Glandorf - JSG Wimmer/Lintorf E2-Mädchen 0:4
Vorschau Jugend:
09.06.23
17:30 Uhr JSG Schledehausen/Wissingen/Bissendorf I - JSG Wimmer/

Lintorf E2-Mädchen
10.06.23
10:00 Uhr JSG Wimmer/Lintorf U7 - FC Wittlager Land U7
11:00 Uhr SV Vikt. Gesmold E2 - JSG Wimmer/Lintorf E1

JSG Wimmer/Lintorf U8 - JSG Bissendorf/Wissingen/Schle-
dehausen U8

13:00 Uhr Hunteburger SV U9 - JSG Wimmer/Lintorf U9-1
13:30 Uhr JSG Wimmer/Lintorf C1 - SC Lüstringen C2
14:00 Uhr SV Bad Laer U9-2 - JSG Wimmer/Lintorf U9-2
11.06.23
11:00 Uhr JSG Wissingen/Bissendorf/Schledehausen E2 - JSG 

Wimmer/Lintorf E2
Ergebnisse Herren:
31.05.23 SG Wimmer/Lintorf I - Osnabrücker SC II 2:5
03.06.23 FC Wittlager Land I - SG Wimmer/Lintorf III 2:6
04.06.23 SV Eintracht Neuenkirchen II - SG Wimmer/Lintorf II 2:2

Blau-Weiß Schinkel I - SG Wimmer/Lintorf I 1:3
Vorschau Herren: -keine Spiele mehr-

Jetzt bewerben: Wettbewerb „Starker
Handel – starke Zentren“ startet

Zum sechsten Mal wurde jetzt der
Wettbewerb „Gemeinsam aktiv –
Handel(n) vor Ort“ gestartet. 

Bis zum 28. August 2023 können sich Unternehmen, Gewerbevereine
und Standortgemeinschaften mit ihren kreativen Ideen bewerben. Die
acht stärksten und innovativsten Projekte werden mit jeweils 4.000
Euro prämiert.
„Mit diesem Wettbewerb motivieren wir niedersächsische Einzelhänd-
lerinnen und Einzelhändler sowie Standortgemeinschaften, ihre guten
Ideen und innovativen Konzepte zur Belebung der Zentren vorzustel-
len“, betonte Wirtschaftsminister Olaf Lies.
„Gute Projekte sind zum Nachahmen da. Genau solche wollen wir mit
unserem Handelswettbewerb in den Blickpunkt stellen und freuen
uns, dass wir nun bereits zum sechsten Mal erfolgreiche Projekte aus-
zeichnen können“, unterstrich IHKN-Präsident Dr. Bernhard Brons.
„Die Innenstädte und Ortskerne befinden sich in einem großen Um-
bruch. Neue Nutzungen ziehen in die Zentren von Städten und Ge-
meinden. Darum ist es gut, wenn neue Ideen über diesen Wettbewerb
eine breite Öffentlichkeit finden“, erläuterte Anke Schweda, IHK-Ge-
schäftsbereichsleiterin Standortentwicklung.
Der Wettbewerb ist ein Gemeinschaftsprojekt des Niedersächsischen
Wirtschaftsministeriums mit der IHK Niedersachsen (IHKN), dem Han-
delsverband Niedersachsen-Bremen, dem Genossenschaftsverband
Weser-Ems sowie dem Nordenham Marketing und Touristik.
Weitere Informationen sind unter 
www.wettbewerb-gemeinsam-aktiv.de/wettbewerb/ abrufbar.
Ansprechpartnerin: IHK, Anke Schweda, Tel.: 0541 353-210, 
E-Mail: schweda@osnabrueck.ihk.de

Stuhlinkontinenz: Lösungen 
durch individualisierte Therapie

Dr. Erik Allemeyer informiert am 15. Juni online 
im Forum Gesundheit

Georgsmarienhütte. Über die individualisierte Therapie bei Stuhlinkon-
tinenz informiert Dr. Erik Allemeyer im Rahmen des Forums Gesund-
heit am Donnerstag, 15. Juni, um 19 Uhr online.
In der Veranstaltung des Franziskus-Hospi-
tals Harderberg der Niels-Stensen-Kliniken
stellt der Leitende Arzt der Proktologie,
Kontinenz- und Beckenbodenchirurgie die
Voraussetzungen zur erfolgreichen Therapie vor. Er geht ein auf die Be-
deutung einer vertrauensvollen Arzt-Patientenbeziehung, Häufigkeit
und Ursachen der Stuhlinkontinenz, die nicht-operative Behandlung
sowie Möglichkeiten der operativen Therapie und er wirft einen Blick
auf Erfolgsaussichten.
Oft wird unterschätzt, wie sehr die Lebensqualität durch Symptome der
Stuhlinkontinenz eingeschränkt wird - bis hin zur Aufgabe der berufli-
chen Tätigkeit und Belastungen sozialer Beziehungen. 
Dr. Allemeyer hat deshalb am Franziskus-Hospital Harderberg eine
Schwerpunktabteilung für dieses Krankheitsbild aufgebaut und bringt
seine Erfahrungen auch in das interdisziplinäre Kontinenz- und Be-
ckenbodenzentrum ein. Ein einfühlsamer Umgang mit den Betroffenen
und eine sorgfältige Diagnostik und Therapieauswahl sind laut Dr. All-
emeyer ein Schlüssel zur Linderung und Heilung. 
Im Anschluss an den Vortrag gibt es einen Live-Chat mit dem Referen-
ten.
Der Online-Zugang zu der Veranstaltung ist über folgende Internetseite
möglich: www.nielsstensen-kliniken.de/forum-gesundheit. 
Hier ist auch genau beschrieben, wie sich die Teilnehmenden einwäh-
len können.
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Kampsen rückt nach - Elisabeth Düvel
und Thomas Gramke neu im 

Fraktionsvorstand
Änderungen in der Führung der CDU-Fraktion 

nach der Bürgermeisterwahl
Der Wahlerfolg von Markus Kleinkauertz führt auch
zu Veränderungen in der CDU-Fraktion im Rat der
Gemeinde Bohmte. Aus der CDU-Fraktion ist Klein-

kauertz nach dem Wechsel in das Bürgermeisteramt ausgeschieden.
Für ihn rückte Franz-Josef Kampsen aus Hunteburg nach. Auch der
Fraktionsvorstand hat zwei neue Gesichter: Elisabeth Düvel und
Thomas Gramke.
Der Fraktionsvorsitzende begrüßte wenige Tage nach der Bürgermeis-
terwahl Franz-Josef Kampsen als bekanntes Gesicht wieder in der

CDU-Fraktion: „Ich freue
mich, dass Franz-Josef
Kampsen die Fraktion vers-
tärkt. Er hat schon Erfah-
rung als Rats- und Ortsrats-
mitglied, insofern freue ich
mich, dass er diese zukünf-
tig in die Arbeit der Frakti-

on einbringen kann“, so Marcus Unger als Vor-
sitzender der CDU-Fraktion. Franz-Josef Kamp-
sen wird Mitglied im Ausschuss für Finanzen
und Wirtschaft und im Ausschuss für Feuer-
schutz und Ordnung sein.
Im Verwaltungsausschuss vertreten zukünftig
Marcus Unger, Martin Schnöckelborg und Ma-
thias Westermeyer die CDU-Fraktion.

Markus Kleinkauertz war auch Mitglied im Fraktionsvorstand, der
sich nun ebenfalls in einzelnen Bereichen neu aufstellt. Fraktionsvor-
sitzender bleibt Marcus Unger, seine Stellvertreter bleiben Mathias
Westermeyer und Martin Schnöckelborg. Schnöckelborg bleibt auch
Sprecher für Finanzen und Wirtschaft.
Arnd Sehlmeyer bleibt Sprecher für Energie, Mobilität und Umwelt,
genauso wie Anne Paul Sprecherin für Familie, Kinderbetreuung und
Soziales bleibt. Bildungspolitische Sprecherin bleibt unverändert Ca-
rolin Bruns.
Neu im Fraktionsvorstand sind Elisabeth Düvel als Sprecherin für
Feuerschutz und Ordnung sowie Thomas Gramke als Sprecher für
Bauen und Planen. Der Fraktionsvorsitzende zur neuen Besetzung:
„Ich freue mich, dass Elisabeth Düvel und Thomas Gramke den Frak-
tionsvorstand verstärken. Beide haben zum einen Fachkompetenz
und zum anderen Bürgernähe, eine gute Voraussetzung für die Beset-
zung.“

LWS – Schulfest Ostercappeln
Ein Riesenerfolg für die gesamte Schulgemeinschaft war das diesjäh-
rige LWS-Schulfest. Wenn sich im Umkreis von 400 Metern der LWS
kein Parkplatz mehr finden lässt und sich vor einem Bubble Tea

Stand eine 30 Meter lange Warteschlange bil-
det – dann muss in Ostercappeln etwas ganz
Besonderes stattfinden: Zum Abschluss der
diesjährigen Projekttage feierte die Ludwig-
Windthorst-Schule ein Fest. Es kamen nicht

nur unsere Schülerinnen und Schüler sowie ihre Lehrkräfte, sondern
auch zahlreiche Eltern, Freunde, Verwandte, Ehemalige und an der
Schule interessierte Ostercappelner. 
Das Fest wurde in der Aula pünktlich um 16:00 Uhr von der didakti-
schen Leiterin Magda Jankowski eröffnet. Der anschließende Auftritt
der Projektgruppe „Mit Musik gegen Rassismus“ machte den begeis-
terten Gästen sofort klar, dass das Thema der Projekttage („Wir sind
eine Schule ohne Rassismus“) auch auf dem Schulfest sehr präsent
war. Nach der Begrüßung durch Schulleiter Dr.
Stefan Schubert sorgte die Schulband unter der
Leitung von Marion Braune-Villafana für eine
beschwingte Grundstimmung, die durch das
große Angebot und das wunderbare Wetter
noch verstärkt wurde. Die Schülerinnen und
Schüler hatten sich für ihre Gäste – und natür-
lich für sich selbst – viele spannende Mitmach-
aktionen überlegt. Das große Angebot reichte
von künstlerischen Aktivitäten über Denksport
bis hin zu zahlreichen Präsentationen der an
den zurückliegenden drei Tagen durchgeführ-
ten Projekte. Viele Ergebnisse waren äußerst
eindrucksvoll, oft regten sie zum Nachdenken
an. 
Ein wahrer Magnet für die rund 800 Besucher
waren die Aufführungen vor der Mensa. Die
Hip-Hop-Tänzer begeisterten mit ihrer Choreo-

graphie, die sie über drei Tage eingeübt hatten. Das Gleiche galt für
die Tänzer, die ihre Afrikanischen Tänze vorführten. Es waren dabei
alle Gäste zum Mittanzen eingeladen. Dieses Angebot wurde von
vielen Eltern und weiteren Zuschauern gerne angenommen, unter
anderem vom mehrfachen Tanz-Weltmeister Michael Hull und vom
LWS – „Schule ohne Rassismus“ – Paten Tardeli Malungu. „Es hat
ganz viel Spaß gemacht, gerade weil in unserer Gruppe vier ukraini-
sche Schülerinnen und Schüler dabei waren. 
Tanz verbindet einfach. Das ging wie von selbst – hingucken und
mitmachen“, so Britta Siekemeyer, die gemeinsam mit Lena Rieke
die Afrikanische Tanzgruppe geleitet hatte. Schule ohne Rassismus
kann so einfach sein!
Abgerundet wurde das Schulfest durch ein breites kulinarisches An-
gebot. Eine Projektgruppe bewies mit ihren internationalen Köstlich-
keiten, dass auch Essen verbindet. Dass zu einer funktionierenden
Schulgemeinschaft ganz selbstverständlich auch die Eltern gehören,
zeigte die Cafeteria in der Mensa, die auch durch großzügige Ku-
chenspenden von Eltern ermöglicht wurde. Der LWS Förderverein
um seinen Vorsitzenden Ulf Lemke stellte mit seinem Waffelstand
ein weiteres leckeres Highlight auf die Beine. 
Das erste Schulfest nach vier Jahren sorgte für viel Spaß und Unter-
haltung. Die LWS bedankt sich bei allen, die es durch ihr Engage-
ment möglich gemacht haben!

Kreisschützenfest in Venne
Am diesjährigen Kreisschützenfest in Venne nehmen
wir am Sonntag, dem 11. Juni 2023 teil.
Für die Fahrt wird ein Gemeinschaftsbus für den
Schützenverein Bohmte und den Schützenverein
Stirpe-Oelingen eingesetzt.
Abfahrtzeiten:
Asshorn Abfahrt: 12.55 Uhr
Bohmte, ZOB Abfahrt: 12.58 Uhr
Huntebrücke Abfahrt: 13 Uhr
Stirpe, Siedlung Abfahrt: 13.05 Uhr
Herringhausen, Feldkamp Abfahrt: 13.12 Uhr
Herringhausen, Sportplatz Abfahrt: 13.15 Uhr
Die Rückfahrt wird im Bus bekannt gegeben.

Mit Schützengruß   Der Vorstand   

Heimatverein Stemwede e. V. 
Heimathaus Wehdem

Das Heimathaus Wehdem öffnet am
11.06.2023 zwischen 14:30-18:00 Uhr.
Anlässlich des 50. Geburtstages der Ge-
meinde Stemwede, widmet das Heimat-
haus den Öffnungstag diesem Jubiläum. 
Es werden kostenlose Führungen durch
die Ausstellung angeboten. 
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Leserbrief 
zur Energiepolitik

Die Diskussion über das neue
Gebäudeenergiegesetz bzgl. der
Heizungsanlagen ist noch in
vollem Gange, da droht neuer
Ärger.
Ab 2025 will die Bundesregie-
rung den Effizienzhausstandard
40 verbindlich vorschreiben.
Dieser geht ebenfalls völlig an
der Realität vorbei und bringt
keinen erkennbaren Nutzen.
Wie man jährlichen Erhebungen der Stadtwerke Osnabrück entneh-
men kann, haben schon die Energieeinsparverordnungen nach 2002
kaum noch nennenswerte Einsparungen erbracht, der Aufwand und
damit die Kosten sind jedoch unverhältnismäßig gestiegen.
Der Effizienzhausstandard 60, von der KfW lange Zeit gefördert, er-
brachte in der Praxis überhaupt keine weiteren Einsparpotenziale
mehr gegenüber der Energieeinsparverordnung 2012.
Ein 3-fach verglastes Fenster, das als Folge der letzten Verordnungen
inzwischen Standard geworden ist, verbessert den Wärmedurch-
gangskoeffizienten eines Fensters nur um wenige Stellen hinter dem
Komma, der Materialaufwand beim Glas und damit auch sein Ge-
wicht steigt dagegen aber um rund 50 %. In Folge davon steigen die
Transportkosten, die Belastung der Fensterbeschläge, der Handwer-
ker und die Wartungskosten.
Ein solches Fenster hält daher nicht so lange wie ein 2-fach verglas-
tes Fenster.
Ähnlich verhält es sich mit den Dämmstoffdicken. Die ersten Verord-
nungen, bei denen noch Dämmstoffdicken von 4, später 6 und 8 cm
erforderlich wurden, hatten einen großen Effekt.
Mit jeder Verdoppelung der Dämmstoffdicke reduziert sich dieser je-
doch um ca. die Hälfte des vorherigen Ausgangswertes.
Um einen Effizienzhausstandard 40 realisieren zu können, sind in-
zwischen Dämmstoffdicken von über 30 cm erforderlich, die weit
über der sinnvollen Dicke von ca. 12 cm liegen.
Wenn man sich bewusst macht, dass Steinwolle bei über 1000°C er-
zeugt wird, kann man sich vorstellen, wie lange es dauert, bis sich
derart hergestellte Dämmstoffe bei den immer geringeren Einsparpo-
tenzialen amortisieren.
Viel sinnvoller wäre es, Käufer von schlecht oder gar nicht sanierten
Altbauimmobilien, die immer noch mehr als die Hälfte des deut-
schen Gebäudebestandes ausmachen, zu verpflichten, diese Häuser
zu sanieren.
Der Bund, selbst Eigentümer unzähliger unsanierter Altbauimmobili-
en, könnte da mit gutem Beispiel voran gehen. Stattdessen sind für
diese Gebäude (z.B. Krankenhäuser) wieder einmal Sonderregelun-
gen im Gespräch, weil auch Herr Lauterbach inzwischen bemerkt
hat, dass die Kosten für die Betreiber kaum zu stemmen sind.

Freundliche Grüße    Architekt Dipl.-Ing. Olav Seidel, Bohmte   

Kolpingsfamilie Hunteburg
Altkleidersammlung

Die Kolpingfamilie Hunteburg weist darauf hin, dass die nächste Alt-
kleidersammlung am Samstag, 24. Juni 2023 ab 8.30 Uhr stattfindet.
Am Tag selber werden alle Hunteburger Gebiete und Straßen abge-
fahren. Dazu bitte die Sammeltüten gut sichtbar bis 8.30 Uhr an
die Straße legen. 
Sammeltüten liegen vorab in der kath. Kirche, Volksbank und beim
Hunte Frischemarkt aus. 
Vielen Dank allen Spendern.

Gemeinsames Singen
am 15.06. um 19.30 Uhr 

im Venner Mühlenkotten
Eine Veranstaltung des Venner Folkfrühling e.V.
Herzliche Einladung an alle,
die Spaß am Singen haben!        

1973 - 2023

Einladung zum 50-jährigen Jubiläum
Wir vom Verschönerungsverein Wittlage laden alle
Mitglieder recht herzlich zu unserer Feier ein.
Die kleine Feier findet auf dem Gelände des Witt-
lager Bahnhofs im Rahmen unseres Dorffestes
statt.
Beginn der Feier ist am 24.06.2023 um 11.00
Uhr. Nach dem offiziellen Festakt laden wir zu ei-
nem gemeinsamen Essen ein, welches vom DRK
zubereitet wird.
Hierfür benötigen wir eine 
verbindliche Anmeldung bis zum 12.06.2023, gerne telefonisch bei
Karin Witte (05472-4231) oder per Mail: k.witte67@web.de 
Wir freuen uns auf eure Teilnahme. 

Verschönerungsverein Wittlage e.V., Karin Witte   
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Neuzugang in den Wasserwelten 
Mariasiel: Willkommen Alvis!

Neuer Seelöwe im Zoo Osnabrück
2. Juni ‘23. In den Zoo Osnabrück ist mit dem knapp
zwei Jahre alten Seelöwen Alvis wieder ein männlicher
Artgenosse ins Becken der Seelöwendamen Bella, Sana
und Donna eingezogen. Besucher können in den Was-
serwelten Mariasiel schon jetzt einen Blick auf den jun-
gen Bullen erhaschen.
Bereits Mitte Mai erreichte Seelöwenbulle Alvis aus dem

Zoo Krefeld den Schölerberg. Abgeholt wurde er von seinen neuen Tier-
pflegern aus dem Zoo Osnabrück. „So konnte sich unser Team mit sei-
nem bisherigen Pflegerteam aus Krefeld über die Eigenschaften und das
Training des jungen Seelöwenbullen austauschen“, erklärt Andreas
Wulftange, Zoologische Leitung im Zoo Osnabrück. „Bereits im Vorfeld
des Transports konnte sich Alvis dank eines entsprechenden Trainings
an die Transportbox gewöhnen. So übten die Kollegen aus dem Zoo
Krefeld unter anderem mit ihm den Gang in die Box, sodass der Trans-
port zügig ablief“, berichtet Wulftange.

Erstes Kennenlernen und Medical Training
In Osnabrück angekommen ging es für Alvis zunächst in den Innenbe-
reich der großen Seelöwen-Anlage. Hier hieß es dann in Ruhe ankom-
men, die neuen Tierpfleger kennenlernen und Vertrauen fassen. „Alvis
ist zu Beginn sehr vorsichtig gewesen und hat die Außenanlage und un-
sere drei Weibchen zunächst einmal nur vom Innenbecken aus be-
obachtet. Wir haben ihm die Zeit gegeben, die er gebraucht hat und
freuen uns, dass er nun seit dieser Woche auch auf der Außenanlage
seine Runden zieht“, so der Biologe. Die Osnabrücker Weibchen Bella
(21 Jahre), Sana (18 Jahre) und Donna (21 Jahre) haben ihren neuen
Mitbewohner ebenfalls beobachtet und nähern sich ihm langsam an.
Da Alvis noch nicht ausgewachsen ist, ist er außerdem noch deutlich
kleiner als die Osnabrücker Weibchen. Aktuell wiegt er um die 50 Kilo-
gramm. Ein ausgewachsener Seelöwenbulle bringt im Vergleich dazu
bis zu 300 Kilogramm auf die Waage. Schon im jungen Alter wird bei
den Tieren mit dem sogenannten Medical Training begonnen. Dank
diesem Training ist es möglich, die Seelöwen untersuchen und behan-
deln zu können: Regelmäßig werden Übungen wie das Ausspülen der
Augen und Abtasten des Körpers mithilfe von positiver Bestärkung ge-
übt. Das Training findet auf freiwilliger Basis statt: Für ihre Teilnahme
werden die Seelöwen mit Fisch belohnt. Das Üben der Kommandos ist
neben dem wichtigen Hintergrund der medizinischen Untersuchungen
auch eine Beschäftigung für die Tiere.

Natürliche Gruppenzusammenstellung
Mit Alvis zieht nach fünf Jahren wieder ein Seelöwenbulle an den
Schölerberg. „Es ist toll, dass wieder ein Bulle zu unseren Seelöwen
dazu gestoßen ist. So können wir zum einen unseren Besuchern in Zu-
kunft wieder den deutlichen Unterschied von Seelöwenweibchen und
Männchen zeigen“, freut sich Andreas Wulftange, „Zum anderen haben
wir mit einem Seelöwenmännchen auch wieder eine natürliche Grup-
penzusammenstellung in unserem Zoo“. Kalifornische Seelöwen leben
in einem sogenannten Harem zusammen. In einem Harem lebt ein
Männchen mit mehreren Weibchen zusammen und verteidigt diesen
gegenüber anderen männlicher Artgenossen.

Wissenswertes zu Kalifornischen Seelöwen 
(Zalophus californianus)

Kalifornische Seelöwen leben an den Küstenregionen der nordamerika-
nischen Pazifikküste bis Mittelmexiko. Sie leben in Familien, die oft
größere Einheiten bilden. Seelöwen gehören zu den Ohren-Robben,
das heißt, sie besitzen sichtbare Außenohren. Durch besondere Mus-
keln ist es ihnen möglich, die Ohren zu schließen, damit kein Wasser
eindringt, wenn sie bis zu einer Tiefe von 100 Metern abtauchen. Sie
ernähren sich von Tintenfischen und Fischen, wobei sie bis zu 30 Kilo-
gramm am Tag verzehren können. Ihre dicke Speckschicht unter der

Haut schützt sie vor der Kälte. Der Seelöwe ist mit seinem torpedoähn-
lichen Körperbau und seinen zu Flossen umgewandelten Gliedmaßen
gut an das Leben im Wasser angepasst. Er kann die Hinterflossen aber
auch unter den Körper schieben und recht gewandt an Land laufen so-
wie geschickt klettern, wobei ihn ein guter Gleichgewichtssinn unter-
stützt.
Die Behändigkeit der Tiere außerhalb des Wassers ist notwendig, da
Paarung, Geburt und Aufzucht der Jungen an Land stattfinden. Im Mai/
Juni werden die Jungtiere geboren, sie sind circa 65 Zentimeter lang
und ca. 8 Kilogramm schwer. Die ersten sechs bis zehn Wochen blei-
ben sie an Land und werden alle zwei Stunden von der Mutter gesäugt.
Sie können von Natur aus nicht schwimmen und müssen es von den
Eltern lernen.

In den Zoo Osnabrück ist mit dem jungen Seelöwenbullen Alvis der
erste männliche Artgenosse ins Seelöwenbecken der 2022 eröffneten
Wasserwelten Mariasiel gezogen. Foto: Zoo Osnabrück (Lara Holzkamp)

Tourist Information Dümmerland
EIN-BLICKE – Betriebsbesichtigungen

im Dümmerland
Einen Blick hinter die Kulissen werfen,
Neues Entdecken und Hintergründe sehen.
Die Veranstaltungsreihe „Ein-Blicke“ der
Tourist Information Dümmerland möchte
genau das. Einzelne Perso-
nen, Paare und kleine Grup-
pen sind herzlich eingela-
den, sich anzumelden und
dabei zu sein, bei den offe-
nen Führungen durch ver-
schiedene Betriebe, die nor-
malerweise nur mit größe-
ren Gruppen buchbar sind.
Hier haben Sie die Möglich-
keit, Produktionsabläufe
kennen zu lernen, Fragen
zu stellen, hinein zu schme-
cken und den einen und an-
deren Schwank aus einer
anderen Welt zu erleben.
Kleine Familienbetriebe,
Unternehmen, die norma-
lerweise keine öffentlichen
Führungen anbieten, aber
bekannte Orte stehen auf
dem Plan. 
Die nächsten Termine sind:
Donnerstag, 13.07.2023 um 16:30 Uhr Burlager Kirche St. Marien
Freitag, 11.08.2023 um 16 Uhr das KultKino Lichtburg Quernheim
Infos erhaltet Ihr in der Tourist Information Dümmerland. 
Anmeldungen werden bis zum Vortag per Mail an tid@duemmer.de
oder telefonisch 05447/242 über die Tourist Information Dümmer-
land angenommen. Die Teilnehmerzahl ist teilweise begrenzt.  

Kino Lichtburg Quernheim

Leserbrief
Türkische Befindlichkeit

Vor etwa drei Wochen hat der türkische Präsident Erdogan die Parla-
mentswahl erneut gewonnen. Ich glaube zum dritten Mal. Es war
knapp, die Wähler in der Türkei hätten ihm vermutlich nicht die erfor-
derliche Mehrheit verschafft, seine Wiederwahl verdankt er wohl den
Türken, die außerhalb ihres Landes in Deutschland und den angren-
zenden Ländern leben. Dort haben Erdogan und seine religiösen Hel-
fer eine zuverlässige Kolonne aufgebaut.
Dort wird der Präsident nach wie vor heiß verehrt. Diese Verehrung
aus der Ferne ist für uns kaum verständlich. Die Türken leben in
Deutschland in Freiheit, Sicherheit und relativem Wohlstand, sie ge-
nießen alle Rechte und Vorteile, die ein Rechtsstaat seinen Bürgern
bietet. Diese Annehmlichkeiten haben ihre Landsleute zu Hause
nicht. Erdogans politische Großmannssucht hat bei einer Inflationsrate
von zeitweise 80 Prozent viele Mensche in Armut und Not gebracht.
Und sie sind nicht frei. Bei Widerstand und Kritik drohen Strafen und
Repressalien. Oft ohne ein ordentliches Gerichtsverfahren. Diese mas-
sive Unterstützung des autokratischen Alleinherrschers durch die Tür-
ken in der Ferne müssen ihre Landsleute in der Heimat bitter bezah-
len. Und für uns ist sie eine herbe Enttäuschung. 
Hätten die hiesigen Türken ihre Freude über die Wiederwahl ihres
Idols in sozusagen stummer Beredtsamkeit zum Ausdruck gebracht,
hätte keiner etwas gesagt. Aber nein, sie feierten Freudenfeste, veran-
stalteten in einigen Städten Autokorsos und schwenkten grölend die
türkische Fahne, dieses abstoßende Theater ist ein Affront und eine Be-
leidigung für das Gastland Deutschland. Cem Özdemir, der kluge,
deutsch-türkische Pokitiker, nennt dieses Benehmen „eine Absage an
den pluralistisch demokratischen Staat“. Cem Özdemir ist ein leuch-
tendes Beispiel dafür, dass man auch in einer fremden Kultur leben
kann, ohne seine eigene Identität zu verlieren. Dieses Beispiel möge
Schule machen! Herta Mees, Herringhausen   
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Evangelische
Baptisten-Gemeinde Lintorf

Montag,      10.00 Uhr     Gebetskreis
Mittwoch, 19.00 Uhr Bibelbetrachtung und Gebet

19.00 Uhr Teeny-Bibeltreff (14-16 J.)
Freitag,     17.00 Uhr Kinder-Bibeltreff (4-12 J.)

19.00 Uhr Teeny-Bibeltreff (12-14 J.)
19.30 Uhr Jugend-Bibeltreff (ab 16 J.)

Sonntag, 10.00 Uhr Gottesdienst
Weitere Termine, Infos und Livestream finden Sie auf unserer Home-
page: baptistengemeinde-Lintorf.de

Baptisten-Brüdergemeinde Wimmer 
Unsere Gottesdienste: 

Sonntag 10.00 Uhr Gottesdienst 17.00 Uhr Gottesdienst
17.00 Uhr Kindergottesdienst

Mittwoch 19.00 Uhr Bibelstunde
Freitag 19.00 Uhr Jugendgottesdienst
Samstag 18.00 Uhr Gebetstunde   18.00 Uhr Kindergottesdienst

Evangelischer Hauskreis 
„Jesus rettet und heilt Menschen“

Sonntag  15 Uhr Hauskreis mit Bibelthema, Gemeinschaft und 
Gebet für Kinder und Familien, alle 14 Tage 
in der ungeraden Woche in Bad Essen, Dorfstr. 10

Verantwortl.: Hermann Bohnenkamp, Dorfstr. 10, 
49152 Bad Essen, Tel. 05472-9777505
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Selbständige Evangelisch-Lutherische
Kirche - Dreieinigkeitsgemeinde Rabber 

So., 11.06. 11.00 Uhr Predigtgottesdienst mit Taufe

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
St. Thomas in Bohmte

Sa., 10.06. 9 Uhr Männerfrühstück aller Männerkreise 
im Altkreis Wittlage

So., 11.06. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Tauferinnerung, 
anschließend Kirchenkaffee

Mo., 12.06. 19.00 Uhr Südafrika-Konzert 
in der Walburgis-Kirche in Venne
Mit Sängern/innen aus unseren 
Partnergemeinden in Südafrika

Di., 13.06. 15.30 Uhr Kirchenzwerge für Kinder v. 3-6 Jahren 
mit Sina Baller

Mi., 14.06. 14.30 Uhr Frauennachmittagskreis: Ausflug
15.00 Uhr Kirchenmäuse, Krabbelgruppe für Eltern 

mit Kindern v. 0-3 Jahren,
Leitung: Diakonin Rhena Wilinski

Fr., 16.06. 19.00 Uhr Offener Jugendtreff
Ausblick: So., 18.06. SILBERNE KONFIRMATION 
10 Uhr Gottesdienst
Öffnungszeiten des Gemeindebüros: donnerstags von 10-12 u. 17-18 Uhr
Pfarramtssekretärin Ursula Kuhlenbeck: ursula.kuhlenbeck@evlka.de 
Diakonin Rhena Wilinski: rhena.wilinski@evlka.de 
Kontakt: Tel. 05471-630; Fax: 05471-950784; 
E-Mail: kg.bohmte@evlka.de
Besuchen Sie unsere Homepage: www.st-thomas-bohmte.de 

Ev.-luth. St. Johannis-
Kirchengemeinde Arenshorst

Sa., 10.06. 18.00 Uhr Abendgottesdienst in Arenshorst
mit Pastorin Lorenz-Holthusen

So., 11.06. 10.00 Uhr Herzliche Einladung nach Ostercappeln
Mo., 12.06. 19.00 Uhr Konzert in der Walburgis - Kirche in Venne

mit dem Auswahlchor der Südafrikanischen
Delegation, Posaunenchor der Wittlager
Kirchengemeinden, Gospelchor Arenshorst
und P. Weinbrenner an der Orgel

Mi., 14.06. 15.00 Uhr Frauenhilfe
Do., 15.06. 19.00 Uhr Andacht zum Kommers des 

Schützenvereines Stirpe-Ölingen in der 
Schützen- und Gemeinschaftshalle

Fr., 16.06. 15.00 Uhr Kinderkirche im Garten der Grundschule
Herringhausen mit Pastor Pöhlmann 
und Natascha Asenheimer

Katholische Kirchengemeinde 
St. Marien Bad Essen

Sa., 10.06. 10.00 Uhr Treffen mit ukrainischen
Gästen

18.00 Uhr Hl. Messe
Mo., 12.06. 15.30 Uhr Kindergruppe „Kleine Fische“

19.30 Uhr PGR-Sitzung
Di., 13.06. 10.00 Uhr Wortgottesdienst im Haus Wiesental Hüsede

20.00 Uhr Schola
Mi., 14.06. 8.30 Uhr Hl. Messe
Do., 15.06. 10.00 Uhr Sprachkurs für Menschen aus der Ukraine

10.15 Uhr Wortgottesdienst in der Tagespflege Helm
15.00 Uhr Offenes Café

Nähere Informationen über Gruppen, Aktivitäten, Gremien in 
unserer Gemeinde erhalten Sie unter www.st-marien-bad-essen.de

      Katholische Kirchengemeinde 
       St. Johannes in Bohmte

Sa., 10.06. 18.00 Uhr Vorabendmesse
Di., 13.06. 15.30 Uhr Treffen des Geburtstagsbesuchsdienstes 

im Gemeindehaus
19.00 Uhr Kirchenvorstandssitzung

Mi., 14.06. 8.00 Uhr Eucharistische Anbetung 
8.30 Uhr Hl. Messe

19.00 Uhr Bibelgesprächskreis im Gemeindehaus
Do., 15.06. 18.00 Uhr Feier der Versöhnung der Firmlinge
Beichtgelegenheit: sonntags 8.30 Uhr vor dem Hochamt
Pfarrbüro; Öffnungszeiten:  Mi. 9.00-12.00 Uhr u. 14.00-17.30 Uhr
E-Mail-Adresse: st.johannes-bohmte@kg.bistum-osnabrueck.de 

oder m.knapp@bistum-os.de
Internet-Adresse: www.pfarreiengemeinschaft.org
Bitte vormerken: Das Hochamt am 18. Juni feiern wir um 10.00
Uhr (Firmgottesdienst)!

Katholische Kirchengemeinde 
„Heilige Dreifaltigkeit“ Hunteburg

Sa, 10.06. 15.00 Uhr Tauffeier
So, 11.06. 8.30 Uhr Beichtgelegenheit

9.15 Uhr Hochamt zum Fronleichnamsfest 
mit Kinderkirche 
Anschließend Fronleichnamsprozession

Mi., 14.06. 16.00 Uhr Andacht im Pflegezentrum St. Agnes
19.00 Uhr Ökumenische Andacht zur Instandsetzung

des Fronleichnamskreuzes in Meyerhöfen
Do., 15.06. 8.00 Uhr Rosenkranzgebet in der Alten Kirche

8.30 Uhr Hl. Messe in der Alten Kirche
Unsere E-Mail-Adresse:    A.Wessel@bistum-os.de
Alle Begegnungen und Aktionen der einzelnen Gruppen sind dem
Pfarrbrief der Pfarreiengemeinschaft Bohmte-Hunteburg-Lemförde zu
entnehmen und im Internet unter www.pfarreiengemeinschaft.org

Evangelisch Freie Gemeinde Bohmte
Sa., 10.06. 14.30 Uhr Garteneinsatz
So., 11.06. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Kigo
Mo., 12.06. 16.00 Uhr Jungschar, Bremer Str. 92,Bohmte
Di., 13.06. 18.30 Uhr Hauskreis Salomon

18.30 Uhr Mädelhauskreis
19.30 Uhr Hauskreis Asshorn

Do., 15.06. 15.00 Uhr Reparaturcafé
19.30 Uhr Hauskreis Knochenwefel

Fr., 16.06. 19.00 Uhr Offener Jugendtreff, 05473-2139
Weitere Infos unter: www.efg-bohmte.de

               Evang.-lutherische
Walburgis-Kirchengemeinde Venne

Sa., 10.06. 10.00 Uhr Kinderkirche
So., 11.06. 10.00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst 

in Ostercappeln, für den 
Südafrika-Besuch

Mo., 12.06. 19.00 Uhr Chorkonzert (Südafrika-Delegation)
Di., 13.06. 15.00 Uhr Diamantene Hochzeit     

19.30 Uhr Kirchenvorstandssitzung
Mi., 14.06. 14.30 Uhr Frauenkreis (Gast: Sandra Primus)

Die neuen Gemeindebriefe sind da
Regelmäßige Gruppen und Chöre treffen sich zu den vereinbarten
Zeiten.   
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Ev.-luth. Pauluskirchengemeinde 
Ostercappeln

Sa., 10.06. 18 Uhr Gottesdienst in Arenshorst
So., 11.06. 10 Uhr Chor-Gottesdienst zur Jahreslosung

mit Lektorin Sabine Büttner,
dem Chor „Cantate Gaudium“ aus Bohmte
und der SüdafrikaDelegation, 
anschl. Kirchenkaffee

Weitere Informationen erhalten Sie im Internet unter: 
www.ostercappeln.paulus.church

Ev.-luth.
Kirchengemeinde Barkhausen-Rabber 

Katharinenkirche Barkhausen/Marienkirche Rabber
Sa., 10.06. 8.30 Uhr Abfahrt ab Gemeindehaus Rabber 

zum Männerfrühstück nach Bohmte
So., 11.06. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe in Barkhausen 

mit unserem Gast aus Südafrika 
und Pastorin Stallmann

15.00 Uhr Café im Pfarrgarten Rabber

Ev.-luth. St. Nikolai-Kirche 
Bad Essen

Sa., 10.06. 11.00 Uhr Ökumenischer Pilgerweg 
in englischer Sprache

15.00 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus
So., 11.06. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Besuch aus Südafrika 

mit Heike Boedecker
anschließend Kirchenkaffee

10.00 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus
Mi., 14.06. 15.00 Uhr Frauenkreis, Gemeindehaus

Katholische Kirchengemeinde 
St. Marien Schwagstorf

So., 11.06. 9.45 Uhr Hl. Messe entfällt
11.00 Uhr Hl. Messe – Firmung 

St. Lambertus Ostercappeln
Di., 13.06. 8.00 Uhr Hl. Messe
Mi., 14.06. 9.30 Uhr Tanzkreis – Veranstaltungszentrum

15.00 Uhr Mittwochstreff
Alle weiteren aktuellen Informationen finden Sie auf unserer Internetsei-
te. www.st-marien-schwagstorf.de

Kath. Kirchengemeinde 
St. Lambertus Ostercappeln 

Sa., 10.06. 8.00 Uhr Messdienerfahrt Ü14
nach Essen

11.00 Uhr Vorbereitungstag Kleines Lager im Pfarrheim
13.00 Uhr Tauffeier 

So., 11.06. 10.00 - 11.30 Bücherei, Kirchplatz 4
11.00 Uhr Hl. Messe - Firmung
11.00 Uhr Vorbereitungstreffen Mittleres Lager in Haus 2
12.15 Uhr Tauffeier

Di., 13.06. 15.00 Uhr Seniorenkaffee Plattdeutscher 
Nachmittag in Ottos Keller  

20.00 Uhr Erwachsen Chor im Pfarrheim   
Mi., 14.06. 15.30 - 17.00 Bücherei, Kirchplatz 4

16.00 Uhr Kinderchor im Pfarrheim
Do., 15.06. 19.00 Uhr Kirchplatzdinner
Fr., 16.06. 9.00 Uhr Hl. Messe in der Kirche

14.00 Uhr Trauung 
19.00 Uhr Lagerfeuerabend

Aktuelle Informationen auf unserer Website:
www.st-lambertus-ostercappeln.de

In Gedenken
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Taxifahrer/in in Voll- oder Teilzeit 
gesucht!
P-Schein ist Voraussetzung!

Bako-Tours  Tel. 0177-1685890

DCS CARAVANSERVICE
BAD ESSEN Euer Partner für Rep. 
& Umbauten an Reisemobil & WW.  
Z.B.: Solar,  Lithium & Batterien,  
Dachhauben & Fenster,  Gaspr. &
Gasanlagen,  Wasser,  Audio,  Video,
Elektrik, Mobil-Service und Beratung
für alle Hersteller! DCS:

AB 05472-81696-23 o. 0160-90106087

NIE MEHR SCHWARZE
FLECKEN UND SCHIMMEL
Nachträgliche Innendämmung 

mit Superwand DS 
als Alternative zur kosten-

aufwändigen Außenwärmedämmung. 
Spart Energiekosten bis zu 56%
durch einen hohen Dämmwert.
Kostenlose Beratung vor Ort.

Dach- Wand- & Bautenschutz 
M. Häder  Tel. 05473-9577174

www.haeder-dach.de

Verkaufe und verlege Bodenbeläge, 
Designbeläge,  Parkett & Teppich.

Fachverlegebetrieb M. GRÜTTNER
www.ihrbodenprofi.de

Tel. 05472-9775877

Daheim statt Heim! 
Pflege und Betreuung
im eigenen Zuhause durch Fachkräfte
aus Polen. Fürsorglich, bewährt, legal
und bezahlbar.

PROMEDICA PLUS Osnabrück
Tel. 05406-8989607

Wer hilft mir ab sofort 
regelmäßig im Garten 
in Herringhausen-Feldkamp?

Bitte melden unter: 0151-67132733

Suche: Findlinge u. Bruchsteine.
Biete Rasenpflege mit neuem Groß-
flächenmäher.  Zum Festpreis.  

Nähere Info: 0173-9801070

Wehrendorf:  Schöne 3 ZKB  Balkon,
81 qm im OG eines 4-Fam.-Hauses
mit Rasen, Grillplatz,  in guter Lage
ab 01.09.2023 preiswürdig zu vermie-
ten.   Tel. 05472-2253

RASENNEUANLAGE und 
-SANIERUNG:  Alles für den 

perfekten Rasen - Vertikutieren,
Striegeln, Einsaat, Rollrasen und
ganzheitliche Rasenpflege für das

ganze Jahr.  Gartengestaltung 
Heiko Wloch,  Tel. 05472-5200

www.garten-wloch.de

Hole kostenlos Schrott ab!
A. Luckow,  Tel. 0160-7575126

Unser Team steht Ihnen mit Ideen, 
Fachkenntnissen und Erfahrung 

bei der Verwirklichung 
Ihrer Träume zur Seite. 

RAUMAUSSTATTUNG STORCK,  
Hunteburg,               Tel. 05475-262 
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Gold- u. Silberschmuck, 
micmac + Voi Taschen stressfrei

bei Makoschey in Bad Essen kaufen!
(auch So. 14.00 - 18.00 Uhr geöffnet)

Wir kaufen Wohnmobile + 
Wohnwagen Tel. 03944-36160

www.wm-aw.de
Wohnmobilcenter Am Wasserturm

MOTORSÄGENLEHRGÄNGE
nach BG   für Brennholzselbstwerber,               
AS-Forst,  Tel. 05471-950908

email:  as-forst@t-online.de

Warum sich und Schleifmaschinen 
belasten? Der letzte, 
aber auch wichtigste Arbeitsschritt 
ist eine saubere Verspachtelung. 
30 Jahre Erfahrung und
Verlässlichkeit. Tel. 0173-7178913

HOCHZEIT - PARTY - GEBURTS-
TAG ?              Musik vom DJ,  für alle
Anlässe:            - MUSIC and MORE -

Tel. 05472-2847 oder 0171-3116196

• Neueindeckungen und Umdeckungen 
• Nachträgliche Zwischensparren- 
   und Fassadendämmung
   zur Energieeinsparung 
• Flachdacharbeiten 
• Dachrinnenmontage
• Dach- und Fassadenreinigung 
• Dachpfannenreinigung und Dach-
   beschichtung gegen Moos und Algen
• Balkon- und Terrassensanierung 
   (Fliesen)
• Schornsteinverkleidung
Dachdeckermeisterbetrieb Marco Häder

-  Alles zum fairen Festpreis  -
Tel. 05473-9577174 + 0171-2681866

WILLSTE  NACH  HUSE  -
fahr mit  TAXI  KRUSE.

Ostercappeln,                Tel. 05473-643

G A R T E N P F L E G E
Ich biete folgende Arbeiten an:
•  VERTIKUTIEREN
•  RASENMÄHEN
•  HECKENSCHNITTE
•  LAUB-ENTFERNUNG
•  ENTSORGUNGEN
•  HÄCKSELARBEITEN
•  UNKRAUTVERNICHTUNG
•  REINIGUNGEN 
   VON TERRASSEN ETC.
•  BEETPFLEGE
•  PFLEGE 
   VON GROßGRÜNANLAGEN
Alle Arbeiten sind inkl. Entsorgung

Tel. 0176-32631171 
oder  www.Rasengartenpflege.de

Sandra Primus
Heilpraktikerin der Psychotherapie

in Ostercappeln-Venne
Praxis für Körperpsychotherapie,

Achtsamkeit und Entwicklung
www.seelenmosaik.de

Tel. 05476-8019240

Richtige Lösungen beginnen mit der
richtigen Beratung! Nutzen Sie unsere
Erfahrung in der Raumgestaltung. 
RAUMAUSSTATTUNG STORCK,  
Hunteburg, Tel. 05475-262

7-köpfige Familie sucht dringend
Unterstützung im Haushalt! 
1x wöchentlich für 4 Std. wäre ein
Traum. Wir wohnen in Bohmte-
Herringhausen. Bitte melden unter

0152-56365653
HAUS mit großem Garten in STEM-
WEDE von privat zu verkaufen. 

Anzeigen ID 2437117073
bei ebay Kleinanzeigen

ZU VERKAUFEN:  Hyundai i10, 
Bj. 02/18 / 51 Tkm,  weiß,  1. Hand, 
top gepflegt (Scheckh.) / HU 3/25.
Ideal als Zweit- oder Anfängerauto. 
Fotos per WhatsApp.  6.900,00 €. 

Tel. 0179-3686813

Sie suchen Handwerker
oder Umzugshelfer? 
Wir helfen Ihnen gerne!  

Rufen Sie uns an  -  0157-35773054
Wert(h)volle Umzüge - Ricardo Werth

Haus- u. Garagenflohmarkt 
am 10. + 11. + 17.6. von 11-18 Uhr.
Kleidung Jungen, Damen, Herren,
Spielzeug,  Bücher,  Deko,  Haushalt
usw.  Schwagstorfer Str. 9,  
Hunteburg   oder nach Vereinbarung  

Tel. 05475-5174

HAUSFLOHMARKT!  Alles muss
raus! Samstag 10.6.23  10-17 Uhr 
in Bad Essen-Wehrendorferberg    
günstig/umsonst
Im Reisiek 4   
Kleider,  Shirts,  ältere Möbel, 
Bücher,  Fahrräder für Bastler usw.

Wir suchen Unterstützung 
in der Rezeption und im Service.
Hotel- und Serivekräfte, Kellner, 
Aushilfen, Studenten, Quereinsteiger.
Arbeitszeit: ab 17:00 Uhr 
in Absprache, 
auch oder nur an den Wochenenden.
Vollzeit, Teilzeit, Minijob
Landhotel Buchenhof,  Bad Essen
E-mail: info@landhotel-buchenhof.de

Heckenschnitt, 
allgemeine Gartenpflege, 

Neuanlage u. Umgestaltung
vom Fachmann - Gartengestaltung

Heiko Wloch,   Tel. 05472-5200

ACHTUNG  HUNDEHALTER!!!
Ab dem 25.06.23 starten wieder 
neue Welpen- und Rüpelkurse. Jetzt
schnell voranmelden, da begrenzte
Teilnehmerzahl.  DOG 2Unit -  
Die Hundeschule für Mensch & Hund
in Bad Essen. www.dog2unit.de

Mobil: 0152-33914091

Bastler sucht Schrottauto,
Preis verhandelbar.
Kostenlose Abholung.

Tel. 01573-6996581 + 0174-1351561 

Edelstahl Holzkohlegrill
65x35 cm  höhenverstellbar
auf verschließbarem Rollwagen
Preis VHS   Tel. 0172-2328326
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HANDWERKERSERVICE
Rund um Ihr Projekt

- Anfertigung - Umbau - Reparatur -
Elektro-Installationen

Haus & Garten
U.V. Production,  Ostercappeln

Tel. 0177-5384282

THERAPEUTISCHES REITEN 
IN JEDEM ALTER  EINZELN oder
IN INTEGRATIVEN GRUPPEN
bei ADHS,  Lernschwäche,  MS,  
Spastiken usw.  Info u. Termine:

Tel. 0174-5366062 
+ www.integrativerreiterhof.de

STROM- UND GASKOSTEN
ZU HOCH?

Ob Privathaushalt, Gewerbebetrieb,
Landwirtschaften oder Vereine.
Wir optimieren Ihre Verträge. 

DEIN ENERGIEBÜRO
Bremer Straße 60 in Bohmte:

Tel. 05471-9739880
Handy: 0179-1415598

E-Mail: bohmte@dein-energiebuero.de
Mo. + Fr. 9-13 Uhr,  Mi. 15-18 Uhr 

und nach Terminvereinbarung  

Wir kaufen alte Langbänder,
Türklinken,  Schlösser
und sonstige Beschläge

Tel. 05406-5702

RHABARBER-Annahme 
für Lohnmost oder Ankauf:
MO 12.06.2023
9-12 Uhr und 14-18 Uhr           

Lammersiek – Gartenstr. 60 –
Bad Essen  –              Tel. 05472-2120   

Fahrrad oder E-Bike ? 
Reparatur oder Neu 
Nutzen Sie unseren 

HOL- und BRINGSERVICE
bis 20 km Umkreis

2-Rad Schulz
für Belm und Venne 
Kontaktieren Sie uns 

05476-9009100

HAUSSERVICE-HOFF
Pflasterarbeiten,  Betonarbeiten, 
Zaunsetzarbeiten, 
Treppen- u. Balkonsanierung  

D. Hoff,  Tel. 0178-6149516
Flachdach-, Giebelverkleidungen,
Holz- und Streicharbeiten u.v.m.
               M. Hoff,  Tel. 0162-9176443

Wir übernehmen: 
HAUSHALTSAUFLÖSUNGEN + 
ENTRÜMPELUNGEN + ENTSOR-
GUNGEN ALLER ART + UMZÜGE
zum Festpreis. Tel. 0170-3663042

Er,  56,  sucht  Sie 
zwischen 40 und 65,  schlank.  

Tel. 0163-6933115

Suche Pflege gegen Bezahlung
für eine 4 Grab Stelle 
Friedhof Bad Essen 

Tel. 05932-2882
Ü-EIERFIGUREN 
aus den 80-er Jahren zu verkaufen, 
VHS.  Tel. 0179-3686813

Seat Arosa,  EZ ‘99,  TÜV 12/24,
50 PS,  rot,  gepfl.,  zuverlässig,
von privat an privat,   950,- €
Ostercappeln  Tel. 0151-74542262

Ehep.  65/67 sucht 60/70 m2 z. 15.08.,
580 € kalt.  2-4 Fam.-Haus in Bad 
Essen, Bohmte, Melle u. Umgebung.  

Mobil: 0157-58208317

Ich,  eine sehr gepflegte aktive Rent-
nerin, suche ein neues hübsches
Zuhause im Altkreis Wittlage,  
gerne in Bohmte,  ca. 65-75 qm,  mit
Balkon oder Terrasse,  noch in 2023,
auch für 2024.  Tel. 0151-539911748

Wir suchen Unterstützung in der
Frühschicht / Frühstücksküche

Tageweise auch ab 5:30 Uhr
Hotel- und Serivekräfte, Kellner, 

Aushilfen, Quereinsteiger.
Landhotel Buchenhof,  Bad Essen

E-mail: info@landhotel-buchenhof.de

Wochenend-Aktion: 
Mach‘s dir bunt im Garten! 
Blumenampeln statt € 19,99 

nur € 15,99
Solange der Vorrat reicht.

Fortmann  -  Ihre Gärtnerei
Bohmte

DHH in Bad Essen  Assbruch
ab 01.08. o. später zu vermieten
128 qm Wfl.  4 Zi Kü Bad  Abstr.
Keller  Balk.  Terrasse  Garten
Doppelgarage

Tel. 05472-4302 o. 0171-7139586

Flohmarkt, Trödel,  Antik.
Alles muss raus!

Lindenstraße 61   Bad Essen 
vorm Schmuckgeschäft Makoschey
Sa 09.00 - 14.00,   So 14.00 - 17.00
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Ob kleine Reparatur, 
große Modernisierung,  E-Geräte
oder gleich eine neue ab Werk -

Dirk Rahe,  Ihr Küchenprofi  
Tel. 05461-880335

www.alte-kueche-neu.de

TÄGLICH FRISCHE BIOEIER
in der EIERHÜTTE

Leverner Str. 51  Bohmte

Wir suchen zum nächstmöglichen 
Termin eine RAUMPFFLEGERIN 

m/w/d in Teilzeit. HAUS ELISABETH
Tel. 05471-95520

WIR BIETEN NACHHILFE!
In den Fächern:  Mathematik,
Deutsch, Englisch, Französisch und
Latein. Von der Grundschule 
bis zum Abitur. Tel. 0170-4189605
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Buche Brennholz  trocken  ca. 28 cm
Preis auf Anfrage
Lieferung möglich Tel. 0176-84017941

Videoüberwachung & Alarmsysteme
-  Mit Sicherheit gut beraten  -

RADIO STOLTE,  Bohmte
Tel. 05471-2448

Jetzt wird‘s schön!

Wir gestalten Ihren Garten
nach Ihren Wünschen!

Ausführung aller Arbeiten

Garten- und Landschaftsbau 
Dipl.-Ing. Martin Knobeler

Tel. 05472-978610 

TRAUMHAFTE Boxspring-, 
Polster- o. Massivholz-Betten, 
schicke Kommoden u. Nachttische, 
Bettwäsche in großer Auswahl. 
BETTENBROCK GmbH,
Venner Straße 27, Bramsche-Engter,
info@bettenbrock.de Tel. 05468-215

HAUSHALTSAUFLÖSUNGEN &
ENTRÜMPELUNGEN aller Art

Schnelle und zuverlässige Abwicklung
zum Festpreis

E&S „Einfach Sauber“  0175-9530433

SENIORENBETREUUNG - 
erfahrene Betreuerin,
steuerlich absetzbar
Tel. 0172-2688041 oder 05404-9490466

L i e f e r u n g 
von Schotter,  Sand,  Kies ...

05471-951282
FORTMANN  &  KÖSTER

BAUSTELLEN-CONTAINER
Schutt,  Boden,  Sand,  Schotter

FORTMANN & KÖSTER
Tel. 05471-951282

Wir suchen Motorräder vor Bj. 1982 -
bitte alles anbieten;  
defekte, zerlegte oder auch nur Teile.  

Tel. 0160-99389516

95 Stck. SCHALLPLATTEN
von Pop bis Klassik zu verkaufen, 
VHS.  Tel. 0179-3686813

KÜCHENHILFE zu sofort
oder später in Teilzeit gesucht.

SENIORENZENTRUM BOHMTE,
Tel. 05471-95520

info@haus-elisabeth-bohmte.de

Erleben Sie den Sommer
in voller Blüte!  Wir haben weiterhin

eine große Auswahl an
farbenprächtigen Sommerblumen,

schönen Stauden und 
aromatischen Kräutern.

Fortmann  - Ihre Gärtnerei - 
Bohmte

Haus- u. Garagenflohmarkt 
am 10. + 11. + 17.6. von 11-18 Uhr.
Kleidung Jungen, Damen, Herren,
Spielzeug,  Bücher,  Deko,  Haushalt
usw.  Schwagstorfer Str. 9,  
Hunteburg   oder nach Vereinbarung  

Tel. 05475-5174

Parkett + 
                Dielen abschleifen

www.ihrbodenprofi.de
Tel. 05472-9775877

Treckerscheibe von Fritzmeyer,
sehr gut,  Dichtungen defekt,
mit Seitenteilen,  Scheiben sind defekt
70,- €   Tel. 05471-2660

0 54 71-15 41KEMPER · BOHMTE

Schmutzige Gardinen abnehmen,
waschen, aufhängen

1A MALERARBEITEN
VOM FACHMANN (Altgeselle).
Auch kurzfristig  -  preiswert.
Kostenlose vor Ort-Besichtigung.
U.a. Festpreis.  Fa. Tel. 0177-1445572
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HUNDESCHULE / PENSION
van Eysden.de 

Alfhausen & Osnabrück
Info Tel. 05464-9699909

Wir suchen Motorräder vor Bj. 1982 -
bitte alles anbieten;  
defekte, zerlegte oder auch nur Teile.  

Tel. 0160-99389516

Wir bauen für Sie Geländer,
Treppen,  Carports,  Vordächer 

und vieles mehr.
Besuchen Sie unsere Internetseite:

www.trippel-metallbau.de

Ob Tag,  ob Nacht
- zu jedem Ort 
- TAXI HALFMANN  kommt sofort!
Bad Essen, Tel. 05472-1425

NASSE WÄNDE,  feuchte Keller?
KELLERTROCKENLEGUNG,  
Salpeter- u. Schimmelpilzbeseitigung
BALKONSANIERUNG (Fliesen)
vom FACHMANN.          M. HÄDER,  
Ostercappeln,       Tel. 05473-9577174

oder 0171-2681866

Daheim statt Heim! 
Pflege und Betreuung
im eigenen Zuhause durch Fachkräfte
aus Polen. Fürsorglich, bewährt, legal
und bezahlbar.

PROMEDICA PLUS Osnabrück
Tel. 05406-8989607

Wir beizen alte Möbel ab
Wir restaurieren alte Möbel
Die Abbeizzentrale   49191 Belm

Tel. 05406-5702

BAD ESSEN-LOCKHAUSEN,
helle DG-Wohnung, Erstbezug nach
Ausbau, 2 ZKB, 54 qm, inkl. neue
EBK, ab September ‘23 an ruhigen
Mieter, WM 610 €, ruhige Lage mit
kurzer Distanz zum Ortskern, keine
Haustiere, aussagekräftige Anfragen
bitte an: Haus-Lockhausen@web.de

Wochenend-Aktion: 
Mach‘s dir bunt im Garten! 
Blumenampeln statt € 19,99 

nur € 15,99
Solange der Vorrat reicht.

Fortmann  -  Ihre Gärtnerei
Bohmte

Wir suchen Unterstützung 
in der Rezeption und im Service.
Hotel- und Serivekräfte, Kellner, 
Aushilfen, Studenten, Quereinsteiger.
Arbeitszeit: ab 17:00 Uhr 
in Absprache, 
auch oder nur an den Wochenenden.
Vollzeit, Teilzeit, Minijob
Landhotel Buchenhof,  Bad Essen
E-mail: info@landhotel-buchenhof.de

BETTENWÄSCHE:  MORGENS 
GEBRACHT - ABENDS GEMACHT!
Auch Matratzenbezüge und Wasser-
bettauflagen. Bettenbrock GmbH,
Venner Straße 27, Bramsche-Engter,
info@bettenbrock.de Tel. 05468-215

URLAUBSREIF?
www.reiseservice-bergmann.de

Tel. (auch WhatsApp) 0176-23381804
Das flexible Reisebüro in Venne.

Suche Wohnung in Bad Essen
70-80 m2 ,  3 Zimmer, Küche, Bad 
bis ca. 600,- €  Tel. 05472-8159384

Zuverlässiges  Thekenpersonal 
gesucht

Tel. 0176-24275538
ab 18.00 Uhr

Wir reinigen ...  Meisterhaft 

Fenster,  Glas und Rahmen, 
Wintergarten, PV Anlagen, Teppiche, 
PVC/Linoleum, Fliesen, Dachrinnen,
Jalousien, Rollläden und vieles mehr. 

Mehr als 20 Jahre Erfahrung, 
unser Gebäudereiniger-Meister 
und ausgebildete Mitarbeiter 
stehen für Sie bereit. 

KLARE SACHE 
GLAS- UND GEBÄUDEREINIGUNG

Siegmar Winter 
Tel. 05473-8289

4 Heimatteller  1980er Jahre
Motive Ortschaft Bad Essen
Limitierte Auflage   30,- Euro

Tel. 0172-2328326

Brennholz - Mischholz - trocken, 
ca. 28 cm,
Lieferung möglich,
Preis auf Anfrage. Tel. 0176-84017941

Tannenholz,  Dachgepäckträger,
Häcksler,  Damenfahrrad, 
Tischdecken   Tel. 0176-61873919

ab 14 Uhr

DHH in Bad Essen  Assbruch
ab 01.08. o. später zu vermieten
128 qm Wfl.  4 Zi Kü Bad  Abstr.
Keller  Balk.  Terrasse  Garten
Doppelgarage

Tel. 05472-4302 o. 0171-7139586

Ostercappeln  3 Zi, EBK, Bad, G-WC,
1. OG,  Etagenheizung,  
kl. Garten,  frei ab 1.7.23  

Tel. 05443-9989654

Wir kaufen Gold- und Silberschmuck,
goldene Uhren,  Zahngold,  Altgold,

Silberbestecke ab 90er Auflage,
Münzen aller Art,  auch 5 und 10 DM

Fachberatung,  seriöse Bezahlung.
Tel. 05472-977270

Makoschey  Schmuck & Erlesenes
Lindenstr. 61,  Bad Essen

HUNDEPENSION HACIENDA
Inh. Bernhard Niggemann

Am Strothkanal 3,   49163 Hunteburg
Tel. 0176-80334300

Hundepension
Hundeführerschein

Welpentreff
Einzelunterricht

Naturavetal Futtershop 

Gärtner führt alle Gartenarbeiten 
inkl. Baum- + Strauchschnitt, 
Neugestaltung und Entsorgung zum
Festpreis durch. Tel. 0157-74167494
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Wir suchen Unterstützung in der
Frühschicht / Frühstücksküche

Tageweise auch ab 5:30 Uhr
Hotel- und Serivekräfte, Kellner, 

Aushilfen, Quereinsteiger.
Landhotel Buchenhof,  Bad Essen

E-mail: info@landhotel-buchenhof.de

Kino in Harpenfeld
ALLES, WAS MAN BRAUCHT
Dokumentarfilm über Dorfläden

als Orte der Begegnung
Samstag, 10. Juni um 20 Uhr
wolke+wind,  Tannenweg 9

www.wolkeundwind.de

ACHTUNG  HUNDEHALTER!!!
Ab dem 25.06.23 starten wieder 
neue Welpen- und Rüpelkurse. Jetzt
schnell voranmelden, da begrenzte
Teilnehmerzahl.  DOG 2Unit -  
Die Hundeschule für Mensch & Hund
in Bad Essen. www.dog2unit.de

Mobil: 0152-33914091

HELLBAUM - BAGGERARBEITEN
• Minibaggerarbeiten
• Rasen umfräsen
• Rodung u. Entsorgung
• Mulchen von Grünflächen

Tel. 0160-4558284
49179 Venne

FORTMANN  &  KÖSTER
Containerdienst  5-10 m3

Tel. 05471-951282

Brennholz 1,7 RM Boxen,  Erle /Birke 
Ofenfertig,  ca. 25 - 33 cm Ab Lager
Hördinghausen, Preis: 360,00 €

Tel. 0170-2177807

Steuererklärung leicht gemacht 
LBU e.V. 
Beratungsstelle Bad Essen 

Tel. 05472-8152586 
o. 0179-7341881

Suchen Haushalts- und Gartenhilfe 
für gelegentliche Arbeiten
in Stemwede.   Tel. 01522-8457428

Spielsachen,  Schleichtiere,
Pferdebücher,  Trachtenröcke, 
Blusen,  Mädchenbekleidung

Ab 14 Uhr: Tel. 0176-61873919

BAD ESSEN-LOCKHAUSEN, 
komplett renovierte Wohnung,
1 ZKB,  40 qm,  inkl. neue EBK, 
ab August ‘23 an ruhigen Mieter, 
WM 480 €, ruhige Lage mit kurzer
Distanz zum Ortskern, keine Haustie-
re,  aussagekräftige Anfragen bitte an: 

Haus-Lockhausen@web.de

Neu Bagger,  Rüttler,  Radlader,  
Alu-Gerüst,  Roll-Gerüst,  Anhänger 
Kipper,  Bautrockner und
andere Baumaschinen zu vermieten.  

Tel. 05472-73413 oder 0151-11268327
www.hms-laukert.de
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IHR SANIERER RUND UMS HAUS
Ob: Anbau,  Umbau,  Neubau, 
Putzarbeiten,  Fliesenverlegung, 
Pflasterarbeiten,  Baggerarbeiten, 
Betonarbeiten u.v.m.

Baudienstleistungen Günther
Tel. 05472-9785389

Bad Essen-OT   2 Räume f. Büro-
Therapie- oder Schulungszwecke
+ Toi + Parken  frei ab 1.7.23 

zeiss48@gmx.de

Rentner  - Elektriker - 
erledigt alle El.-Arbeiten  

Tel. 0163-9099525

Opel Omega A 2,6 CD, unbeschädigtes
Fahrzeug, Erstzulassung März 1991,
Kraftstoffart Benzin, Motor 6 Zyl.,
149 PS, Automatik, Limousine,
4/5 Türen, ca. 227000 km, Anhänger-
zugvorrichtung,  HU bis Sep. 2023, 
Preis 1990 €. Tel. 05776-613

Familienbetrieb sucht Ackerflächen 
für den einjährigen Kartoffelanbau.
Gute bodenschonende und qualitäts-
orientierte Bodenbearbeitung
zu besten Konditionen,
wir würden uns über eine langjährige
Zusammenarbeit freuen.
Hof Böckermann  Kemphausen/
Damme Tel. 0171-7138582

WIR BIETEN
Haushaltsauflösungen,  
Entrümpelungen, 
Erbnachlässe zu Festpreisen.
WIR KAUFEN AN: 
Antik,  Militär,  Buntmetall usw.
Bitte alles anbieten.  

Tel. 0151-62724121 
www.a-und-h.online

PC‘s und alles, was dazu gehört
DSL-Beratung und Internettelefonie,  
ISDN-Telefonanlagen, Funknetzwerke
Rechneraufrüstungen 
und günstige Gebraucht-PC‘s
CTK GmbH,  Bad Essen,
Nikolaistr. 3, Tel. 05472-1719

IHR GARTEN, eine Oase der Stille?
Wir ändern das für Sie und erstellen

ein Gartenparadies zum Erleben
mit Insekten- u. Vogelnährgehölzen,

Blütenfülle über die ganze Saison
und einer abwechslungsreichen 

Gestaltung.  Sprechen Sie uns an: 
Gartengestaltung Heiko Wloch,
Meisterbetrieb,  Tel. 05472-5200

ARCHITEKTUR
ENERGIEEFFIZIENTES BAUEN

KfW FÖRDERUNGEN + 
ZUSCHÜSSE

ENERGIEAUSWEIS
GUTACHTEN BAUSCHÄDEN

WERTERMITTLUNG 
von IMMOBILIEN

IB Gerdom aus Bad Essen
www.bauing-gerdom.de

Tel. 05472-9543099

Ob Gardinen, Polster, Sonnenschutz
oder Bodenbeläge  -  schauen Sie vor-
bei und lassen Sie sich verzaubern. 
RAUMAUSSTATTUNG STORCK,  
Hunteburg, Tel. 05475-262

Alte Herren des SV Wimmer 
triumphieren in Bad Holzhausen

Am 26.05. trat die Altherrenmannschaft des SV Wim-
mer beim Pfingstsportfest in Bad Holzhausen an. Im
Vorjahr war man nach schwachem Turnierstart etwas
überraschend noch Zweiter geworden. Ähnlich lief
es auch in diesem Jahr. Im ersten Spiel gegen Isens-
tedt klappte zu Beginn noch nicht viel. Die Laufwege
und die Passgenauigkeit ließen zunächst zu wün-

schen übrig und so geriet man folgerichtig mit 0:1 in Rückstand. Von
Minute zu Minute stabilisierte sich das
Team aber und einer der am Ende zahl-
reichen Torabschlüsse fand 30 Sekun-
den vor Spielschluss sein Ziel. In der
Spielpause konnte man die Fehler ana-
lysieren und das eine oder andere Ziel-
wasser trinken. Und siehe da: im zwei-
ten Spiel funktionierte Vieles besser.
Dem Gegner aus Oberbauerschaft ge-
stattete man kaum eine Torchance. Sel-
ber konnte man zwei Treffer erzielen,
so dass man mit diesem Ergebnis Grup-
pensieger war. Im Halbfinale traf man
auf den leicht favorisierten Gastgeber.
Aber auch hier ließ der SVW kein Ge-
gentor zu, so dass man am Ende mit ei-
nem 2:0 ins Finale einzog. Dort wartete
der Turnierfavorit aus Gesmold, der
zwar 2/3 des Spiels bestimmte, aber das
Wimmeraner Bollwerk nicht überwin-
den konnte. Und wenn doch mal ein
Ball aufs Tor kam, war der Schlussmann
Timo Bunte zur Stelle. Am Ende stand
es 0:0 und das Neunmeterschießen

musste eine Entscheidung herbeiführen. Beide Torhüter konnten je
einen Neunmeter halten, so dass es zwischenzeitlich 3:3 stand, be-
vor die Katze Timo Bunte im richtigen Eck war und das Leder um
den Pfosten lenkte. Timo selbst war als letzter Schütze vorgesehen
und traf sicher zum vielumjubelten Sieg. Grundlage für den Turnier-
erfolg war eine grandiose Mannschaftsleistung. Zum siegreichen
Team gehörten Markus Jentzsch, Samih Osmani, Lars Hartwig, Timo
Bunte, Matthias Gerdom, Jens Lippert, Thomas Ziebell, Mirko Borch,
sowie die Betreuer Bernd Wischmeyer und Gerhard Schwarzmeier,
der an diesem Abend außerdem einen hervorragenden Job als Ge-
tränkewart machte.
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Neueröffnung einer Keramikwerkstatt
für Kinder und Jugendliche 

in der Gemeinde Ostercappeln
Am 12.06 öffnet die Keramikwerk-
statt für Kinder und Jugendliche im
Ortsteil Schwagstorf das erste Mal
ihre Türen für Besucher*innen. 
„Zu meiner großen Freude durften
wir in den letzten Monaten im Wer-
kraum der Schwagstorfer Grund-

schule einen Ort zum Töpfern und Bemalen von Keramik einrichten.
Das habe ich mir schon lange gewünscht und war jetzt durch För-
dermittel aus dem 100-Ideenprogramm des Landkreises Osnabrück
möglich.“, erzählt Daniela Laig, Jugendpflegerin der Gemeinde Os-
tercappeln. Sie wird die Öffnungszeiten der Werkstatt zukünftig be-
treuen.
In der Werkstatt können Teilnehmende aber der 3. Klasse zukünftig

die Grundlagen des Töpferns
ohne Scheibe erlernen. Dazu
gehören u.a. das Kneten und
Ausrollen von Ton, das Arbei-
ten mit Schablonen und Gips-
formen für schöne Konturen
oder das Prägen und Stem-
peln für spannende Musterun-
gen. Teilnehmende werden
mit der Plattentechnik, der
Daumendrucktechnik und der
Wulsttechnik vertraut ge-
macht und können ihren per-
sönlichen Favoriten darunter
entdecken.
Auch für das Glasieren erwar-
tet Teilnehmende eine breite
Palette an Methoden vom
klassischen Tauchen oder Gie-
ßen, über detaillierte Malerei
bis hin zu pfiffigen Spritz-,
Tupf- oder Seifenblasen-Tech-
niken.
Während des Schuljahres gibt
es in Schwagstorf dann ab
Mitte Juni einmal monatlich

jeweils montags ein offenes Kursangebot von 16:15 – 18:15 Uhr.
Doch auch Besucher*innen der Treffs in den anderen Ortsteilen pro-
fitieren von den neuen Materialien: „Alle Töpferutensilien sind in
gut transportablen Kisten verstaut. In Venne z.B. planen wir Kera-
mikangebote ebenfalls ab Juni einmal monatlich am Donnerstag-
nachmittag.“, erklärt die Jugendpflegerin.
Auch im Rahmen des kommenden Sommerferienprogramms finden
Workshops in der Keramikwerkstatt statt. Getöpfert werden dann
u.a. Schalen, Schüssel, Türschilder und Hübsches für den Garten.
Einen Überblick über die nächsten Termine bietet die Internetseite
der Jugendpflege unter www.kinder-und-jugendarbeit-
ostercappeln.de/keramik-werkstatt-schwagstorf/
Es wird um Anmeldung zu den Terminen gebeten. So lange noch
Platz ist, sind aber auch spontane Gäste willkommen.
In der Werkstatt steht auch ein buntes Sparschwein. Die Jugendpfle-
ge ist bemüht, die Teilnahmekosten möglichst gering zu halten, bit-
tet die Teilnehmer*innen bei Teilnahme jedoch um einen Beitrag zu
den entstehenden Materialkosten für Ton und Glasur.
„Das Arbeiten an Keramik bringt für mich Ruhe in den sonst oft
stressigen Alltag. Töpfern geht nicht mal eben schnell. Es braucht
Zeit und Geduld, bis aus einer vagen Idee und einem unförmigen

CDU Bad Essen bleibt bei Forderung
nach Bürgerbeteiligung trotz 

Ablehnung im Mobilitätsausschuss
Bad Essen, 5. Juni 2023 - Trotz der Ablehnung
ihres Antrags zur aktiven Bürgerbeteiligung bei
der geplanten Reaktivierung der Wittlager Kreis-
bahn im Mobilitätsausschuss, bleibt die CDU Bad Essen ihrer Linie
treu. Die Fraktion betont weiterhin die zentrale Bedeutung der um-
fassenden Einbeziehung der Bürgerinnen und Bürger von Bad Essen
bei den anstehenden Planungs- und Entscheidungsprozessen.
Nachdem der Niedersächsische Landtag am 23. März 2023 die
Landesregierung einstimmig aufgefordert hat, ein neues Programm
zur Reaktivierung von Bahnstrecken aufzulegen, hatte die CDU Bad
Essen gefordert, dass die Bürge-
rinnen und Bürger, insbesonde-
re die Anlieger und Betroffenen,
direkt in die Planung und Um-
setzung einbezogen werden.
Die Mehrheitsfraktion im Mobi-
litätsausschuss hat diesen An-
trag jedoch mit der Begründung abgelehnt, dass nur Bürgerinforma-
tion, aber keine aktive Beteiligung gewollt sei.
"Wir sind enttäuscht über die Ablehnung unseres Antrags, halten
aber weiterhin an unserem Bestreben fest, die Bürgerinnen und Bür-
ger aktiv in den Prozess einzubeziehen", kommentiert Heinfried
Helms, Fraktionssprecher der CDU Bad Essen. "Transparenz und
Bürgerbeteiligung sind essentiell für die erfolgreiche Umsetzung der
geplanten Reaktivierung der Wittlager Kreisbahn. Wir hoffen, dass
sich die Vertreter von SPD, Grünen und Bündnis C bis zur Sitzung
des Gemeinderates dazu durchringen können, auf Transparenz und
Bürgerbeteiligung bei den weiteren Planungen zu setzen und sich
unseren Vorschlägen anzuschließen."
Die CDU Bad Essen sieht in der Ablehnung ihres Antrags einen
Rückschlag für eine transparente und partizipative Gestaltung des
Prozesses. Sie fordert weiterhin detaillierte Verkehrszählungen an al-
len Bahnübergängen und eine Überprüfung der Barrierefreiheit des
Zugangs zur Bahn sowie der Anbindung eines Zubringerbusverkehrs
von Bad Essen zum Bahnhof Melle.
Die CDU Bad Essen hofft auf eine Kursänderung in der anstehenden
Sitzung des Gemeinderates und setzt auf eine konstruktive Debatte
zum Wohle aller Bürgerinnen und Bürger von Bad Essen.

Tonklumpen ein buntes Keramik-Werkstück wird. Ich wünsche mir
für die jungen Menschen in der Werkstatt, dass sie diese Erfahrung
teilen und erleben, dass Töpfern – gerade in Gesellschaft – unheim-
lich Freude macht. Man hat die Gestaltung wortwörtlich in der
Hand und schafft etwas Individuelles und Bleibendes.“, schwärmt
Daniela Laig.
Die Jugendpflege der Gemeinde Ostercappeln hofft, viele junge
Menschen in der Werkstatt begrüßen zu dürfen. Bei Fragen oder In-
teresse ist Daniela Laig gerne Ansprechpartnerin (0171-5666505
oder laig@ostercappeln.de).
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